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Vertrauensvotum Oer Wähler fflr die beiden sozialdcmohratisdien Parteien . — Umschichtung Im
nationalen Lager . - HaKenhreuzler gewinnen aul Kosten Ihrer Nährvater . — Stillstand der

Kommunisten . —Erfolge unserer Partei in nähren .

In ruhigeren Formen als sonst vollzogen
sich diesmal die Wahlen für die Gemeindever¬

tretungen . Es waren eben doch keine allgemei¬
nen Wahlen , da viele Dutzende von Gemein¬
den und gerade die größeren , nicht mitwählten .
Mit Ausnahme einzelner Orte und Gebiete ,
wo der Wahlkqmpf leidenschaftlicher geführt
wurde , zeigte die Wählerschaft , von der sicher
nur ein Teil den Zusammenhang der Entschei¬
dung bei diesen lokalen Wahlen mit der allge¬
meinen Politik begriff , eine gewisse Apathie .
Zu viel des Leids , des Unglücks und der Un¬

sicherheit der Existenzverhältnisse stürmt in die¬

ser Zeit auf die arbeitenden und erwerbenden

Schichten der Bevölkerung ein , als daß sie

gegenüber der ihnen — wenn auch irrtümlich
— für ihr Schicksal nicht entscheidenden er¬

scheinenden Frage der künftigen Zusammen¬
setzung der Gemeindevertretungen jene starke
Anteilnahme batten erweisen können , wie sie
bei früheren Wahlen wahrzunehmen war . Ge¬
rade auf diese Stimmung und auf die in wei¬

testen Kreisen herrschende llnMriedcnhcftund
Verbitterung setzten im deutschen Lager die

extremen Parteien , Nationalsozialisten und

Kommunisten , aber auch die Christlichsozialen ,
Deutschnationalen , Landbündler und sogar die

A. - und W. - Gemeinschastler ihre Hoffnungen .
In einer Hinsicht zeigte und zeitigte der Wahl¬

kampf dieselben Erscheinungen wie alle vor¬

herigen : er wurde von den bürgerlichen Par¬
teien und von Hakenkreuzlern und Kommuni¬

sten in derselben verlogenen und lumpigen
Weise gegen unsere Partei geführt , wie noch

stets vorher , womöglich noch um einige Grade

nichtswürdiger und verlogener . Und alle ihre

Angriffe richteten sich fast ausschließlich gegen
die deutsche Sozialdemokratie . Sie ist ihnen
eben allen das stärkste und einzige Hindernis

auf ihKm Wege, das niederzurennen sie als

ihre wichtigste Aufgabe ansehen . Ihre Ausein¬

andersetzungen untereinander waren im Ver¬

gleich zu dem Haß und der Wut , mit der sie
uns gegenübertraten , Neckereien und über¬

schritten nirgends die Grenzen eines Frosch -

Mäuse - Krieges . In der deutschen Sozialdemo¬
kratie dagegen , das wissen sie , trafen sie das

wichtigste Bollwerk der Arbeiterschaft , das sie

hemmt , das sie fürchten und hassen . '
Die Wahlen haben weder im deutschen

noch im tschechischen Lager die Hoffnungen der

Klassenfeinde des Proletariats erfüllt . Es ' st

vielmehr vielfach das Gegenteil eingetreten .
Sowohl die deutsche wie die tschechische Sozial¬
demokratie hat sich des Ansturmes ihrer unter¬

schiedlichen Gegner glänzerrd zu erwehren ver¬

mocht , ja sie beide habeii an manchen Orten

ihre Siegesfahnen noch ein Stück über ihre

bisherigen Positionen hinaus zu tragen ver¬

standen . Den Gegnern schien es diesmal be¬

sonders leicht , der Sozialdemokratie eine fühl¬

bare Schlappe zuzufügen . Die Sozialdemokra¬
ten sind seit fast rwei Fahren in der Regie -
ungsmehrheit , da konnte man doch nicht fehl¬

gehen , sie in den Augen der Wählerschaft zu

diskreditieren , man brauchte sie nur für alle

Fehler , Unzulänglichkeiten und Unterlassungen
der Regierung verantwort ! ick » zu machen . So

lautete das Kalkül und die Praxis der bunt¬

scheckigen Feindesscharen , die einträchtig das¬

selbe Kriegsgeschrei erhoben : die Sozialdemo-1
traten sind in der Regierung und doch Wirt - '

schastsnot , Arbeitslosigkeit , Elend und doch

gibt es noch Militarismus , nationales Unrecht

und unzulängliche Unterstützung der Opfer
der Krise ! Wohlweislich wurde der Anteil der

verschiedenen Kräfte innerhalb der Regierung
an den Maßnahmen zur Milderung der Wirt ¬

schaftskrise und zur Linderung des Elends der

Arbeitslosen verschwiegen oder zu ungunsten
der sozialistischen Parteien gefärbt : eS war

wohl nicht ehrenhaft , erschien aber unseren
Gegnern gesund , fest drauf los zu verdrehen
und zu lügen , den sozialistischen Parteien die

Schuld an allem und jedem beizumessen . Zu
sichtbar aber war die günstig « Auswirkung des

sozialistischen Einflusses in der Regierung , als

daß die vereinigten Anstrengungen der Bür -

gerlichen ^und Kommunisten die Tatsache des

ehrlichen und kraftvollen Wollens , ihre Be¬

mühungen und Erfolg «, hätten wegeskamotie -
reu können . Immerhin muß gesagt werden :

um in dieser wirren , schrecklichen Zeit , in die¬

ser Zeit des Hungers und der Not nicht den

Schlagworten der extremen , Parteien zu ver¬

fallen und die Zuversicht , den Glauben an die

Sorialdeinokratie nicht zu verlieren , da doch
Hakenkrettzler wie Kommunisten rascheste und

gründlichste Rettung versprechen , das erfordert
ein hohes Maß von Vertrauen und popkischer
Bildung . Die in der Schule der Sozialdemo¬
kratie erzogenen Arbeiter haben diese politische
Schulung bewiesen . Unter widrigen Verhält¬
nissen sind wir in den Wahlkampf gegangen ,
wir gehen aus ihm mit Ehren und nenge -

stärtt hervor !

Gewisse Regierungsparteien hätten es

gerne gesehen — und darin begegneten sich

ihre Wünsche mft jenen der 1Kommunisten
und Hakenkreuzler — wenn die sozialistischen
Parteien unter dem Ansturm der Fascisten
und Bolschewiken zermürbt worden wären ,
was den Auftakt zu : Erfüllung eines Lieb¬

lingswunsches aller dieser Elemente , die Her¬
beiführung einer sozialistenreinen Regierung ,
gebildet hätte . Scheitert die gegenwärtige
Regierungsmehrheit , innerhalb der die bürger¬
lichen Parteien bis zu einem gewissen Grade

ihre Hände gebunden fühlen , nicht an irgend¬
einem Streitobjekt , an dem Ausfall der Ge¬

meindewahlen wird sie nicht zugrunde gehen ,
denn unstreitig bedeutet das Votum der Wäh¬
lerschaft eine Gutheißung der bisherigen Po¬
litik der sozialisttschen Parteien . Das ist also
auch eine gescheiterte Hoffnung unserer Geg¬
ner : aus den Gemeindewahlen wird nicht ein

neuer Bürgerblock hervorgehen !

Grundstürzende Veränderungen in den

politischen Gruppierungen waren von diesen
Wahlen nicht zu erwarten , immerhin haben sie

einige beinerkenswerte Erscheinungen gezeitigt .
Innerhalb der deutschen Wählerschaft ist

durch das Abschwenken eines Teiles derselben

zu den Hakenkreuzlern unleugbar eine natio¬

nale Radikalisierung eingetreten . Wenn die

Machthaber Zeichen zu deuten verstehen und

Lehren überhaupt zugänglich sind , jo kann

ihnen , die sich dem kleinsten Fortschritt auf

dem Wege zur nationalen Gerechtigkeit zähe
und borniert entgegenstemmen , das Wachstum

der deutschen Nattonalsozialisten zu denken

geben . Freilich ist dieses Wachstum micht ein

so großes , wie es die Nationalsozialisten selber

erhofft haben , aber doch könnten die tschechisch¬

bürgerlichen Parteien daraus lernen , daß e §

die Deutschen nicht gerade dem Staate anglei¬
chen heißt , wenn man ihnen hartnäckig jede ,

auch die geringste Konzession an ihre berechtig¬
ten Forderungen verweigert . Dem deutschen

Bürgertum , das sonst gerne mit dem Fascis -
mus kokettiert , wird die reine Freude an den »

Wahlerfolg der Nattonalsozialisten beträchtlich
durch die Tatsache getrübt erscheinen , daß sie

die Hauptkosten daran tränen , 4 $ '
gogie der Hakenkreuzler der deutschen Sozial ¬

demokratie keinen Schaden bereitet hat , " und

daß fast Nur s i e die Leidtragenden sind.
Eine Erscheinung , die sich in Deutschland
schon früher gezeigt hat , ohne daß unser Bür¬

gertum daraus gelernt hätte .
Bemerkenswert an dem Ergebnis der

Wahlen ist auch der sichtbare Stillstand der

kommunisttschen Partei , umso bemerkenswer¬
ter und für sie umso schmerzhafter , als er in¬

mitten gesteigerter Wirtschaftsnöte und Mas¬
senarbeitslosigkeit eingetreten ist . In manchen
Gebieten haben die Kommunisten trotz der

größten Anstrengungen , die seelischen und ma¬

teriellen Nöte der Menschen polittsch zu fruk -
ttfizieren , sogar nicht unbeträchtliche Einbußen
erlitten und ob sie diese in vollem Maße durch

Erfolge in anderen Gebieten wettzumachen
imstande waren , dürfte zweifelhaft sein .

Noch ist eine restlose Uebersicht über das

Wahlergebnis aus allen Teilen der Republik
nicht möglich , eine genauer « Wertung dessel¬
ben muß daher einem späteren Zeitpunkt Vor¬

behalten bleiben . Soviel ist jedenfalls klar , daß
die beiden sozialdemokratischen Parteien mit

dem Wahlausfall zufrieden sein dürfen . Wir

mit - keinerlei - kühnen Erwartungen in den
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Wahlkampf gezogen . Nicht zu allen Zetten
kann di « Sozialdemokratie in siegreichem Vor¬

dringen fein , es gibt auch solche, wo eö schon
Anstrengungen kostet , um ihre Stellungen zu

verteidigen . Eine ' solche Zeit ist die gegenwär -
tige , da Millionen ein äußerst gedrücktes Da¬

sein führen und Hunderttausende , denen aus¬

giebige Hilfe zu bringen wir noch zu schwach
sind , verzweifelt an die Schrecken des kommen¬

den Winters denken , was sie leicht geneigt
macht , der skrupellosen Demagogie der sich
radikal gebärdenden Parteien , Folge zu leisten
Wir haben uns in schwerster Zeit ehrenvoll
behauptet und das beweist , daß der innerste
Kern sowohl ivic die Kadres unserer Partei
gesund und schlagkräfttg geblieben sind , obwohl
wir hart gegen den Strom uns durchkämpfcn
müssen . Inmitten der wütendsten Angriffe
unserer Feinde ist unsere Position in de »r Mas¬
sen unerschüttert geblieben , während manche
von denen , die uns Tod und Untergang berei¬

ten wollten , jetzt selber ihre zerschlagenen
Knochen zusammenklauben können . Das ist im

gegenwärttgen Augenblick ein Resultat , das

uns froh und zuversichtlich der Zukunft ent¬

gegen sehen läßt !

*

Die Einzelergebnifse
Kreis AWg—BodeMch —Warnsdorf .

Verirk Aussig .
Gewählt wurde i « 40 Gemeinden . Wir kandidier¬

ten in 22 Gemeinden . Bürgerliche Einheitslisten
in 16, gem . Listen der Sozdem . mit den Bürger¬

lichen in 2 Gemeinden . Abgegeben wurden gültige

Stimmen : 1931 : 12. 275 , 1927 : 14 . 683 .

19 31 1927

St . Mand . St .

Deutsche Sozialdemokraten . . . 12 . 273 160 14 . 683

Kommunisten 7079 58 6996

Tsch. Sozdem . . 1051 5 738

Deutsche Nationalsozialisten . . 7407 51 6256

Deutsche Rationalpartei . . . 4213 19 6047

Bund der Landwirte . . s > , 966 61 1196

Deutsche Gewerbepattei . . . . 144 1 430

Deutsche Christlichsoziale . . . 2323 11 2596

Arbeits - u. Wirtschastsgrmeinsch . 3011 10

Tschech . Nationalsozialisten . . 2773 13 2004

Tschech. bürgerl . Partei . . . 2334 18 2648

Deutsche Wahlgemeinschaft . . 1675 . 35 5630

Bezirk Kürbitz .

Gewählt in 23, unsere Partei kandidierte in 13

Gemeinden . Bürgerliche Einheitslisten in 4, ge¬

meinsame Listen der Sozdem . mit den Bürger¬

lichen in 2. Gemeinden . Gültige Stimmen : 1931 :

8881 , 1927 : 14 . 666 .

Deutsche Sozilademokraten . .

1931
St . Mand .

1927
St .
22612141 85

Kommunisten 1486 35 2114

Tschech. Sozialdemokraten . . . 695 22 907

Deutsche Nationalsozialisten . . 1339 40 1942

Deutsche Nationalpartei . . . — — 650

Bund der Landwirte 806 35 1574

Deutsche Gewerbepartei . . . . 346 9 568

Deutsche Christlichsoziale . . . 545 15 754

Arbeits - u. Wirtschaftsgemeinsch . 329 8 474

Tschech. Nationalsozialisten . . 237 7 395

Tschech. bürgerliche Parteien . . 387 10 434

Deutsche Wahlgem . söttl . l . . 1105 47 2593

Vezirk Tetscheu - Bodeubach .
Bon 39 Gemeinden im Bezirke Tetschen haben
Sonntag 30 gewählt . . In 3 Gemeinden bürger¬
liche Einheitslisten . Gültige Stimmen : 1931 :

39 . 602 , 1927 : 36 . 613 .

1931
St . Mand .

1927

St . Mand .

Deutsche sozdem . Arbeiterp . 13 . 833 252 13 . 416 247

Kommunisten . . . . . 1765 25 2295 31

Tschech. sozialdem . Partei . 935 4 1001 6

Deutsche Rationalsoz . . . 8990 102 6954 77

Deutsche Nationalpartei 5815 43 4558 40
Bund der Landwirte . 2141 75 2352 82

Deutsche Gewerbepartei 800 8 938
'
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Deutsche Christlichsoziale 1507 8 1425 8
Arbeits - u. Wirtschaftsgem . 156 ’J.. — ' 480 13

Tschech . Nationalsozialisten . 1142 4 985 4

Tschechische Klerikale . . , 118 - 126 —

Tschech . Nationaldemokraten 250 1 364 1

Tschech. Minderheit . . . 378 3 103 1

Deutsche Wahlgemeinschaft . 1195 26 1155 31

Hausbesitzer 367 9 221 4

Deutsche Wirtschatfspattei . 182 9 295

Frei Gruppe 32 3 — 1.' —

Bezirk Bensen .
Gewählt wurde in 22 , unsere Pattei kandidierte
in 21 Gemeinden . Bürgerliche Einheitsliste : 1.

Gültige Stimmen : 1931 : 12 . 071 .

1931
St . Mand .

1927
St .

Deutsche Sozialdemokraten . . 4964 139 5529

Kommunisten . . 602 17 , 765

Deutsche Nationalsozialisten . . 1116 17 757

Deutsche Nationalpattei .
Bund der Landwirte . . .

. . 692 9 447

.. . 3292 129 - 3504

Deutsche Gewerbepartei . . 914 24 627

Deutsche Christlichsoziale . . . 261 4 231

Tschech. bürgerl . Partei . . . . 137 1 —

Deutsche Wahlgem . ( örtl . ) . — 222

Bezirk BShm . - Kamuitz .
Gewählt in 18, unsere Pattei kandidierte in 16

Gemeinden . In den Städten B. - Kamnitz und

Steinschönau » vurdc nicht gewählt . Bürgerliche
Einheitsliste in 1, gemeinsame Einheitsliste der

Sozdem . « nd Bürger ! , in 1 Gemeinde / Gültige
Stimmen : 1931 : 8104 , 1927 : 6849 .

1931 1927
St . Mand . St .

Deutsche Sozialdemokraten . 3741 126 3237

Kommunisten . . .- . 239 6 171

Deutsche Nationalsozialisten . . 341 8 —



Seite 2 Mittwoch , 80 . September 1281 . Nr . 827 .

Deutsche Nationalpartei . . . 371 11 789
Bund der Landwirte 2110 83 1830

Deutsche Gewerbepartei . . 219 6 194

Dentsche Christlichsoziale . . . 83 2
Arbeit - - u. Wirtschaftsgemeinsch . 130 12

Tschech. Minderheit . . . . . 29 — 53

Deutsche Wahlgem . ( örtl . ) . . . 799 24 575

Bezirk Warnsdorf .
Gewählt in 7, unsere Partei kandidierte in

7 Gemeinden . Gültige Stimmen : 1931 : 21 . 011 ,
1927 : 20 . 478 .

1931 1927

Bezirk Rumburg .

St . Mand . St .

Deutsche Sozialdemokraten . , 4112 37 4485

Kommunisten . 3673 29 3422

Tschech. Sozialdemokraten . . . 759 6 168

Deutsche Nationalsozialisten . . 2101 1002

Deutsche Nationalpartei . . . 3452 26 4802

Bund der Landwirte . . > . 704 9 968

Deutsche Gewcrbepartei . . . . 1366 8 682

Deutsche Christlichsoziale . . .
Arb . - u. Wirtschaftsgemeinschaft

3149 25 3615
572 2 —

Tschech . Nationalsozialisten . . 90 2 438

Tschech bürgerl . Partei . . . 44 — 82

Deutsche Wahlgem . ( örtl . ) . , . 999 23 796

Gewählt und kandidiert in 7 Gemeinden .

Gültige Stimmen : 1931 : 11 . 122 , 1927 : 10 . 653 .

1931
0t Mand .

1927
St

Deutsche Sozialdemokraten 3464 61 3669

Kommunisten 1561 26 1400

Tschech. Sozialdemokraten . s - — • — —

Dentsche Nationalsozialisten 1826 28 1158

Deutsche Nationalpartei . ♦ • 584 9 738

Bund der Larwwirte . - 1 6 882 16 740

Deutsche Gewerbepartei 5 538 6 349

Deutsche Christlichsoziale . • . 1882 34 2130

Arb . - u. Wirtschaftsgemeinschaft 164 1 —

Dentsche Wahlgem . ( örtl . ) . • - 266 « 469

Bezirk Schimkenau .
Gewählt wurde in 10 Gemeinden . Wir kan¬

didierten in 8, bürgerliche Einheitsliste in 1 Ge¬
meinde . Gültige Stimmen : 1931 : 14 . 308 , 1927 :
12 . 159 .

Bezirk Huiusiwch .

1931
St Mand .

1927
St

«DuUsch« Sozialdemokraten . . 1677 29 1876

Kommunisten 924 8 900

Tschech. Sozialdemokraten . . . — — . —

Deutsche Nationalsozialisten . . 997 9 —

Deutsche Nationalpartei . . . 1655 17 1993
Bund der Landwirte . . . . 802 23 943

Dentsche Gewerbepariei . , . 1071 16 ■ —•

Dentsche Christlichsoziale . . . 9163 79 6249
Arb . n. Wirtschaftsgemeinschaft 418 5 —

Tschech . Nationalsozialisten . . 101 1 . —

Tschech. bürgerl . Partei . . , 122 1 144

Deutsche Wahlgem . ( örtl . ) . . . 161 3 54

Die Wahlergebnisse in den Bezirken Böhm . -
Leipa und Leitmeritz werden wir noch nach¬
tragen .

Gewählt wurde in 8 Gemeinden , sozialde -
inokratische Kandidaturen in 6, bürgerliche Ein -

heil - listen in 3 Gemeinden . Gültige Stimmen :

1931 : 9282 , 1427 : 8504 .
1931 1927

St . Mand . St

Deutsch « Sozialdemokraten . 1462 25 1661

Kommunisten . . . . . . . 869 14 631

Tschech. Sozia Gemo traten . . . 102 1 72

Dentsche Nationalsozialisten . . 438 7 181

Dentsche Nationalpartei . , . 2370 48 2588
Band der Landwirte . , , . 587 19 438

Dentsche Gewerbepariei . . . 667 9 753

Dentsche Christlichsozial « . . . 1932 48 1927
Arb . - u. Wirtschaftsgemeinschaft 448 8 —-

Tschech . Nationalsozialisten . ' 87 1 —

Tschech. bürgerl . Partei . . . . 90 2 258

Deutsche Wahlgem . ( örtl . ) . . . 165 12 —

Kreis Teplitz - Saaz.

Bezirk Teplitz - SchSnau. /

BoreSla » . Deutsche Sozialdemokraten 147 , 8

( 153 ) ( ISS, «) ; Bund der Landwirte 149,6 ( 0) ( 161,7 ) ;

Deutsch « Wahlgemeinschaft 87 , 4 ( 104 ) ( Deutsche Na -

tionalpartei 57, 2) .
Tret Hunten . Deutsche Sozialdemokraten 269 , 7

( SR ) ( 298 , 8) ; Deutsch « Nationalsozialisten 58, 1 ( 30 )

( 0) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 196 , 5 ( 51 ) ( 107 , Z) ;

Kommuniskn 149 , 4 ( 125 ) ( ISO , 4) ; tschechische So »

zialdtmokraieu 49 , 1 ( 38) ( 49, 1) .

Hertine . Deutsche Sozialdemokraten 431 , 12

( 464) ( 412,10 ) ; Deutsche Nationalsozialiste » 116 , L

(83) (63, 1) ; WitlschastSpartei 341 , 9 ( 0) ( 101 , 2) ;

Kommunisten 127 , 3 ( 95) (98, 2) ; tschechische Sozial¬
demokraten 94, 2 ( 114 ) ( 119 , 3) ; tschechisch « National »

sozialisten 65,1 ( 33) ( 0) .

Aradrob . Deutsche Sozialdemokraten 263 , 7

( 236 ) ( 269 , 8) ; Bund der Landwirte 83 , 2 ( 0> ( 144,4 ) ;

Hausbesitzer 110 , 3 ( Wahlgemeinschaft 109 ) (0);
tschechische Sozialdemokraten 127 , 8 ( 105 ) ( 102 , 8) .

Liehnitz . Deutsche Sozialdemokraten 136 , 5 ( 163 )

( 149, 6) ; Wirtschaftspartei 77 , 3 ( 0) ( 156 , 5) ; Bund

der Landwirte 67 , 2 ( 0) ( 0) ; tschechisch « Sozialdemo¬
kraten 81 , 3 ( 85 ) ( 119 , 4) ; verschiedene tschechische

Parteien 44 , 2 ( 31) ( 0) .
Moldau . Deutsche Sozialdemokraten 143 , 4 ( 147)

( 104 , 4) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 299 , 10 ( 16)

( 188, 6) ; verschiedene tschechisch « Parteien 43 , 1 ( 49)

( 38, 1) .
Ober - Graupen . Deutsche Sozialdemokraten 88 , 4

( 133 ) ( 145 , Ty, Wahlgemeinschaft 44 , 2 ( 80) ( 124, 5) ;

Hausbesitzer 60 , 2 ( 0) (0) ; Kleinbauern und Häusler

65 , 3 ( 0) ( 0) ; Landwirte 27 , 1 ( 0) ( 0) .

Probstau . Deutsche Sozialdemokraten 545 , 7

( 603 ) ( 476 , 8) ; Deutsche Nationalsozialisten 199 , 3

( 102 ) ( 0) ; Nationalpartci 422 , 6 ( ISO ) ( 0 - - 1927

Deutsche Wahlgemeinschaft 542 Stimmen ) ; Kommu¬

nisten 340 , 5 ( 194 ) ( 171 , 3) ; tschechisch « Sozialdemo¬
kraten 374 , 5 ( 406) ( 378 , 7) ; tschechisch « Rational¬

sozialiste « 144, 2 ( 180 ) ( 213 , 3) ; übrige tschechische
Parteien 18«, 2 ( 70) ( 0) .

Pihanken . Deutsche Sozialdemokraten 577 , 12

( 690 ) ( 628 , 14 ) ; Nationalsozialisten 109 , 2 ( 29) ( 0) ;

Wahlgemeinschaft 323, 7 ( 144) ( Wirtschaft - Partei 366,
8) ; Kommunisten 827 , 6 ( 231 ) ( IW , 4) ; tschechische

Sozialdemokraten 125, 2 ( 126 ) ( 136 , 8) ; tschechische

Srationalsozialisten 71, 1 ( 27) (60, 1) .

Schallau . Deutsche Sozialdemokraten 301 , 9 ( 276 )

( 251 , 7) ; Deutsche Nationalsozialisten 86 , 1 ( 20) (0) ;
WirtschaftSpartei 104 , 3 ( 0) ( 70, 2) ; Bund der Land »

wirte US , 4 ( 0) ( 157, 5) ; tschechisch « Minderheit 38 , 1

(aste tschechischen Parteien 52,1 ) .

Settenz . Deutsche Sozialdemokraten 692 , 10 ( 588 )

( 648, 11) ; Deutsche Nationalsozialisten 348 , 5 ( 284 )

( 186 , 4) ; Wahlgemeinschaft 326 , 5 ( 125 ) ( 184, 8) ;
Kommunisten 262 , 4 ( 273 ) ( ( 187 , 8) ; tschechische So¬

zialdemokraten 409 , 6 ( 292 ) ( 348 , 6) .

Suchey . Deutsch « Sozialdemokraten 260, 8 ( 215 )

W8 , 8) ; Bund der Landwirte 160 , 5 ( 0) ( 162 , 6) ;

tschechische Sozialdemokraten 53 , 2 ( 41) (40, 1) .

Wistritz . Deutsch « Sozialdemokraten 634,11 ( 652 )

( 830,13 ) ; Deutsch » Nationalsozialisten 184, 4 ( 67) (0) ;
Deutsche Christlichsoziale 74 , 1 ( 87) ( 92, 2) ; Wahl¬
gemeinschaft 175, 8 ( 119) ( Nationalpartei und Bund

der Landwirte 800 , 6) ; Kommunisten 342 , 6 ( 234)
( 808, 4) ; tschechische Sozialdemokraten 197, 4 ( 194)
( 158 , 3) ; tschechische Nationalsozialisten 77 , 1 ( 87) (0) .

Znckmantel . Deutsche Sozialdemokraten 788 , 12

( 829 ) ( 723 , 11) ; Deutsche Nationalsozialisten 311 , 4

( 871) (2tzl , 4) ! Wahlgemeinschaft 247 , 4 ( 7g) ( Na »

tionalpartei 335 , 5) ; Kommunisten 329 , 4 ( 272 ) ( 293,
5) ; tschechische Soziäwemokraten 310 4 ( 279 ) ( SM,

S) ; tschechische Nationalfo ^alislcn 153 , 2 ( 124 )

( 157, 2) .

Bezirk Dux
Dux . Deutsche Sozialdemokraten 917 , 4 ( 983 )

( 944 , 5) ; Deutsche Nationalsozialisten 2256 , 10 ( 1921 )

( 1830 , 9) ; Deutsche Christlichsozial « 313 , 1 ( 511 ) ( 439 ,

2) ; Deutsch « Nationalpartei 179 , 1 ( 165 ) ( 236 , 1) ;
Arbeit - - und Wirtschaftsgemeinschaft 143 , 1 ( 0)

( 299, 1) ; sonstige deutsche Parteien 405 , 2 ( 112 , 1) ;

Kommunisten 917 , 4 ( 889 ) ( 932 , 4) ; tschechische So¬

zialdemokraten 1099 , 5 ( 1108 ) ( 962, 5) ; tschechische

Nationalsozialisten 1127 , 5 ( 1064 ) ( 1058 , 5) ; tsche¬

chische Nationaldemokraten 525 , 2 ( 336 ) ( 420 , 2) ; son¬

stige tschechische Parteien 235 , 1. ( 875 ) ( 266 , 1) .

Ladowitz . Deutsche SoziaüemokraUn *551, - 7

( 587 ) ( 571 , 6) ; Deutsche Nationatsozialisten 549 , 7

( 508 ) ( 485 , 4) ; Deutsche Wohlgemeinschaft 204 , 2

( 84) ( 362 , 3) ; Kommunisten 692 , 8 ( 562 ) ( «48 , 7) ;
tschechische Sozialdemokraten 255 , 3 ( 341 ) ( 342 , 4) ;

tschechische Nationalsozialisten 428 , 5 ( 450 ) ( 380 , 4) ;

tschechische Nationaldemokraten 324 , 4 ( 198 ) ( 182 , 8) .

Loosch . Deutsche Sozialdemokraten 339 , 8 ( 292 )

( 325 , 10 ) ; Deutsche Nationalsozialisten 150 , 4 ( 81)

( 0) ; Bund der Landwirt « 80 , 2 ( 105) ( 112 , 3) ; son¬
stige deutsche Parteien 49 , 1 ( 0) ( 0) .

Herrlich . Deutsche Sozialdemokraten 805 , 3 ( 347 )

( 876 , 4) ; Deutsch « Nationalsozialisten 706 , 8 ( 578 )

( 632, 7) ; , Kommunisten 1011 , 12 ( 808 ) ( 1067, 11) ;
tschechisch « Sozialdemokraten 308 , 4 ( 356 ) ( 324 , 4) ;
tschechische Nationalsozialisten 573 , 7 ( 628 ) ( 382 , 4) ;

sonstig « tschechisch « Parteien 151 , 2 ( 147 ) ( 42, 0) .

Klostergrab . Deutsche Sozialdemokraten 352 , 5

( 420 ) ( 485 , 7) ; Deutsche Nationalsozialisten 839 , 11

( 820 ) ( 674 , 9) ; Deutsch « Christlichsoziale 106 , 2 ( 171 )

(0) ; Deutsche Dahlgemeinschast 375 , 5 ( 192 ) ( 446 , 6) ;

Kommunisten 253 , 3 ( 293 ) ( 269 , 4) ; tschechische Na¬

tionalsozialisten 251 , 3 ( 220 ) ( 220, 3) ; tschechische Na -

tivnaldewokraten 104 , 1 ( 69) ( 97 , 1) .
Ossrk . Deutsche Sozialdemokraten 947 , 6 ( 1005 )

( 974, 7) ; Deutsche Nationalsozialisten 1734 , 12 ( 1407 )

( 1506, 10) ; Deutsche Christlichsoziale 377 , 2 ( 575 ) (0) ;
sonstige deutsche Parteien 518 , 3 ( 276 ) ( 830 , 6) ; Kom¬

munisten 709 , 4 ( 764 ) ( 755 , 5) ; tschechische Sozial¬
demokraten 63 , 0 ( 73) ( 91, 0) ; tschechische National¬

sozialisten 994 , 7 ( 1088 ) ( 966, 7) ; tschechische National¬

demokraten 338 , 2 ( 58) ( 72, 0) . -

Maria - Ratschitz . Deutsche Sozialdemokraten 183 ,
5 ( 204 ) ( 195 , 6) ; Deutsche Arbeit ; - und Wirtschafts¬
gemeinschaft 122 , 3 ( 0) ( 0) ; Bund der Landwirte 221 ,
7 ( 82) ( 151 , 5) ; tschechische Nationalsozialisten 35 , 1

( 26) ( 61, 2) .

Bezirk Silin .
Pili » . Deutsche Sozialdemokraten 679 , 4 ( 924 )

( 811 , 5) ; Deutsche Nationalsozialisten 812 , 5 ( 744 )

( 708, 5) ; Deutsch « Christlichsoziale 1228 , 7 ( 1111 )

( 747 , 5) ; Deutsche Nationalpartei 218 , 1 ( 223 ) ( 354 ,

12); Deutsche Lrbeits - und Wirtschaftsgemeinschaft
509 , 8 ( 0) ( 0) ; Bund der Landwirte 134,1 ( 293 ) ( 735 ,

5) ; Kommunisten 795 , 4 ( 723 ) ( 537 , 3) ; tschechische
Sozialdemokraten 594 , 4 ( 564 ( 676 , 5) ; tschechische Na »

tionalsozialisten 743 , 4 ( 780 ) ( 438 , 3) ; tschechische Na¬

tionaldemokraten 238 , 1 ( 169 ) ( 127 , 1) ; tschechische
Klerikal « 187 , 1 ( 113 ) ( 161 , 1) ; sonstige tschechische
Parteien 123 , 0 ( 156 ) ( 125 , 1) .

Prohn . Deutsch « Sozialdemokraten 213 , 6 ( 228 )

<824 , 6) ; Deutsche Wahlgemeinschaft IW , 5 ( 67) ( 0) ;

Kommunisten 129, - 4 ( 129 ) ( 157 , 4) ; tschechische So¬

zialdemokraten 84 , 3 ( 54) (55, 1) .

Langugest . Deutsche Sozialdemokraten 467 , 11

( 460 ) <435 , 12) : Deutsche Nationalsozialisten 89, 2

( 41) ( 0) ; Deutsche Arbeit « - und Wirtschafttgemeiu -
schafl 82 , 2 ( 0) ( 0) ; Bund der Landwirte 114 , 2 ( 103 )

( 28V, ü) ; Komntuuisten ISS , 3 ( US) ( 144 , 4) ; tsche¬

chische Sozialdemokraten 55, 1 ( 39) ( 51 , 1) ; sonstig «
tschechische Parteien 181 , 3 ( 0) ( 0) .

Hostomitz . Deutsch « Sozialdemokraten 443 , 6

| ( 442) ( 466, 7) ; Deutsche Nationalsozialisten 211, 3

( 128 ) ( 119 , 2) ; Bund der Landwirte 107 , 1 ( 76) ( 0) ;
Kommunisten 682 , 10 ( 617 ) ( 640 , 10 ) ; tschechische So «

zialpemokraten 301 , 4 ( 287 ) ( 290 , 4) ; tschechische Na -

tionalsozialisten 236 , 3 ( 274 ) ( 217 , 3) ; tschechische
Rationaldemokraten 75 , 1 ( 64) ( 63, 1) ; sonstige tsche¬
chische Parteien 139 , 8 ( 122 ) ( 91,1 ) .

Kkemnsch . Deutsche Soziawemokraten 304 , 8

( 424 ) ( 387 , 10 ) ; Deutsthc Nationalsozialisten 248 , 7
( 55) ( 151 , 4) ; Deutsche Arbeit - - und Wirlschofts -
gemeinschast 177 , 4 ( 0) ( 0) ; Kommunisten 104, 3

( 103 ) ( 83 , 2) ; tschechische Sozialdemokraten 178 , 4

( 232 ) ( 188 , 5) ; tschechische RationÄsl ^ialisten 178, 4

( 84) ( 0) .
Wclheuitz . Deutsche Sozialdemokraten 241 , 10

( 237 ) ( 253 , 13 ) ; Bund der Landwirte 90 , 3 ( 61 ) ( 0) ;
sonstige tschechische Partei « » 57 , 2 ( 15) (tschechisch«
Sozialdemokaten 53 , 2) .

Radowesitz . Deutsche So ^ aldemokraten 217 , 6

( 330 ) ( 319 , 8) ; Deutsch « Nationalsozialisten 147 , 4

( 45) ( 0) ; Deutsche Christlichsoziale 91 , 3 ( 133 ) ( 116 ,
3) ; Bund der Landwite 215 , 7 ( 179 ) ( 241 , 6) ; son -
stige deutsche Parteien 58 , 2 ( 0) ( A, 1) ; sonstige Ische -
chisch« Parteien 73, 2 ( 55) ( 34, 1) .

Schwaz . Deutsche Sozialdemokraten 475 , 7

( 582 ) ( 448 , 7) ; Deutsche Nationalsozialisten 279 , 4
( 143 ) ( 0) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 287 , 5 ( 121 )
( 395 , 7) ; Kommunisten 241 , 3 ( Al ) ( 217 , 4) ; tsche¬
chische Sozialdemokraten 448 , 7 ( 464 ) ( 388 , 7) ; tsche¬
chische Nationalsozialisten 118 , 2 ( 60) ( 73, 1) ; tsche¬
chische Nationaldemokralen 156 , 2 ( 121 ) ( 125 , 2) .

Briesen . Deutsche Sozialdemokraten 150 , 3 ( 180 )
< 1A , 4) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 158 , 4 ( 33 )
( IW, 4) ; Kommunisten ISO , 4 ( 229 ) ( SOS, 5) ; tschechi¬
sche Sozialdemokraten ISS , 4 ( 121 ) ( 140 , 8) ; tsche¬
chische Nationalsozialisten 332 , 8 ( 388 ) <802 , 4) ; tsche¬
chische Rati0ualdemokraten 133 , 3 ( 182 ) ( 34, 0) ; son¬
stig « tschechisch« Parteien 176 , 4 ( 10) ( 179 , 4) .

Selnitz . Deutsch « Sozialdemokraten 147 , 5 ( 145 )
( ISO, 4) ; Deutsche Christlichsoziale ISO , 4 ' ( 108) ( 93 ,
3) ; Bund der Landwirte IW , 8 ( 88) <128 , 5) ; tsche¬
chische Parteien 115 , 3 <98) ( 0) ;

Bezirk Brör - Sberleutensvorf .
Brüx . Deutsche Sozialdemokraten 2097 , 5

( 2404) ( 1945 , 5) ; Deutsche Nationalsozialisten 3198 ,
9 ( 8976 ) ( 1438 , 4) ; Deutsche Christlichsoziale 1807, 5
( 1996 ) ( 2881, 7) ; Deutsche Nationalpartei 2182 , 5
( 1576) ( 2984, 8) ; AickeitS - und Wirtschaftsgemein¬
schaft 867 , 2 ( 0) ( 0) ; sonstig « deutsche Parzglen 301 , 1
( 0) ( 855 , 1) ; Kommunisten 1535 , 4 ( 1345 ) 11960 , 5) ;
tschechische Sozialdemokraten 897 , 2 ( 971 ) ( 913 , 2) ;
tschechisch« Nationalsozialisten 2556 , 7 ( 2401 ) <2289 ,
7) ;. tschechische Nationaldemolra . en 432 , 1 ( 381 ) ( 354 ,
1) ; sonstig « tschechische Parteien 660 , 1 ( 807 ) ( 472 , 2) .

Berge - grün . Deutsche Sozialdemokraten 441 , 6
( 493 ) ( 425 , 6) ; Deutsche Nationalsozialisten 396 , 6

( 233 ) ( AO, 2) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 240 , 3
( 112 ) ( 521 , 4) ; Kommunisten 492 , 7 ( 505) ; tschechische
Sozialdemokraten 108 , 1 ( 96) ; tschechische Nattonai -
sozialisten 384 , 5 ( 350 ) ; sonstige tschechische Parteien

143, ^( 100>. . . v

Brandau . Deutsche ' Sozialdemokraten 503, 11

( 6431 - ( 640 , 13) ; Deutsche Nationalsozialisten 1- 3, 4

( 130 ) ( SO, 2) ; Deutsch « Christlichsoziale 206 , 5 ( 235 )
( 186, 5) ; Bund der Landwirt « 131 , 3 ( 0) ( 86, 2) ;
Teutjche Wahlgemeinschaft 59 , 1 ( 118 ) ( 151 , 4) ; son¬
stige deutsch « Parteien 135 , 3 ( 0) ( 92, 2) ; Kommuni¬

sten 131 , 3 ( 83) .

Pochpetsch . Deutsche Sozialdemokralen 116 , 3

( 113 ) ( 108 , 3) ; Bund der Laudwirle 333 , 9 ( 0) ( 312 ,
8 ) ; tschechisch « Sozialdemokraten 9t . 2 ( 99) <110 , 3) ;
sonstige tschechische Parteien 38 , 1 <18 ) « y .

JohnSdors . Deutsche Sozialdemokraten 235 , 6

( 298 ) <403 , 8) ; Deutsche Nationalsozialisten 143 , 4
( 106 ) ( 0) ; Deutsche Christlichsozial « 68 , 2 ( 96 ) ( 53 , 1) ;
Bund der Landwirt « 148 , 4 ( 0) ( 266 , 6) ; Deutsche
Wahlgemeinschaft 261 , 6 ( 204 ) ( 0) ; Kommunisten
101, 2 ( 104 ) ( 0) .

KoSosormk . Deutsche Sozialdemokraten ' 48 , 3

( 57) ( 47z 3) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 83, 6 ( 14)
(76, 6) ; tschechisch « Nationalsozialisten 19 , 1 ( 39)
( 0) ; sonstige tschechische Parteien 27 , 2 ( 8) ( 117 , 9) .

Katharlnaberg . Deutsche Sozialdemokraten 320,
9 ( 331 ) ( 312 , 9) ; Teutsche Nationalsozialisten 148 , 4
( 79) ( 0) ; Deutsch « Nationalpartei 110 , 8 ( 103 ) ( 229 ,
7) ; sonstige deutsch « Parteien 260 , 8 ( 0) ( 124 , 4) . .

Rudelsdors a. b. Biela . Deutsche Sozialdemo¬
kraten 68 , 2 ( 54 ) ( 52, 2) ; Deutsche Nationalsozialisten
34 , 1 ( 23) ; Bund der Landwirte 60 , 1 ( 0) ( 0) ; Kom¬
munisten 83 , 2 ( 81 ) ( 0) ; tschechische Sozialdemokraten
148 , 5 ( 137 ) ( 101, 4) ; tschechische Natioualsozialisten
147 , 4 ( 160 ) (87, 3) ; tschechische Nationaldemokraten

31 , 1 ( 37) ( 0) ; sonstige tschechische Parteien 118 , 2

( 13 ) ( 81; 1) .
Lischnitz . Deutsche Sozialdemokraten IW , 7 ( 208 )

( 6) ; Deutsche Nationalsozialisten 41,1 ( 11) ( 0) ; Bund
der Landwirte 48 , 2 ( 0) ( 0) ; Deutsch « Wahlgemein¬
schaft 85 , 3 ( 44 ) ( 0) ; tschechische Nationalsozialisten
53 , 2 ( 26) ( V>.

Raltheurr « . Deutsche Sozialdemokraten 142 , 2
( 187 ) ( 158 , 2) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 348 , 5 ( 78)
( 346 , 5) ; Kommunisten 336 , 4 ( 507 ) ( 632 , 8) ; kom¬

munistische Opposition 446 , 6 ( 0 ( 0) ; tschechische So¬

zialdemokraten 400 , 5 ( 526 ) ( 367 , 5) ; tschechische
Nationalsozialisten 374 , 5 ( 744) ( 364 , 5) ; sonstige
tschechische Parteien 180 , 3 ( 6V) ( 425 , 5) .

N' edergeorgental . Deutsch « Sozialdemokraten
344 , 4 ( 314 ) ( 394 , 5>; Deutsche Wahlgemeinschaft
564 , 6 ( 145 ) ( 423 , 6) ; Kommunisten 741 , 10 ( 443 )
( 579 , 8) ; tschechische Sozialdemokraten 345 , 5 ( 378 )
( 349, 5) ; (tschechische Nationalsozlalisten 397 , 5 ( 644 )
( 841 , 5). .

Ricderlenlenedors . Deutsche Sozialdemokraten
300 , 5 ( 310 ) ; sämtlich « deutsche Parteien 466 , 9

( 388 ) ; Kommunisten 374 , 5 ( 319 ) ; tschechisch « So¬

zialdemokraten 148 , 8 ( 188 ) ; tschechische National -

sozialisten 441 , 8 ( 288 ) .
Obrrgeorgental . Deutsche Sozialdemokraten 422 ,

6 ( kW) ( 550 , 8) ; Deutsche Nationalsozialisten 235
3 ( 167 ) ; Deutsche Christlichsoziale 235 , 3 ( 367 ) ( 260 ,
4) ; Deutsche Nationalpartei 179 , 2 ( 189 ) ( 104, 2) ;
Bund der Landwirte 427 , 8 ( 0) ( 431 , 7) ; sonstig «

deutsche Parteien 89 , 1 (0; (76, 1) ; Kommunisten

410 , 6 ( 394 ) ( 209, 3) ; sonstige tschechische Parteien

87 , 1 ( 6) ( 113 , 2) .
Polehrad . Deutsch « Sozialdemokraten 116 , 5

( 106 ) ( 100 , 5) ; Deutsche Nationalpartei 65 , 3 ( 68 )

(0) ; Bund der Landwirte 79 , 3 ( 0) ( 94, 5) ; sonstige
tschechische Parteien 79 , 4 ( 11) ( 48 , 2) .

Püllna . Deutsche Soziatdemokraicn 17 , 2 ( LI )
( 49, 4) ; Deutsche Nationalsozialisten 13 , 1 ( 3) ( v) ;
Bund der Landwirte 39, 5 ( 0) ( 50, 5) ; Deutsche
Wahlgemeinschaft 32 , 4 ( 27 ) ( 0) .

Seblitz . Deutsche Sozialdemokraten 54 , 4 ( 53)
( 72, 8) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 63, 5 ( 26) .

Schvetz . Deutsch « Sozialdemokraten 36 , 3 ( 26)
Bund der Landwirte 59, 6 ( 0) .

Seidowitz . Deutsche Sozialdemokrat » 30 , 2 ( 32 )
<44, 2) ; Deutsch « Wahlgemeinschaft 136, 6 ( 74 ) ; son¬
stige tschechische Parteien 07 , 4 ( S) ( 65 , 4) .

Wiesa . Deutsch « Sozialdemokraten 393 , 9 ( 355 )
( 359 , 7) ; Deutsche Nationalsozialisten 133 , 3 193 )
( 137, 3) ; Bund der Landwirte 154 , 4 ( 0) ( 105 , 3) .

Göhren . Auf Grund einer Vereinbarung erhal¬
te « dl « deutschen Sozialdemokralen 6, der Bund der
Landwirte ebenfalls 6 Mandat « .

Bezirk Komotau .

- Dom ' na . Deutsche Sozialdemokraten 58 , 5 ( 41)
( 55, 5) ; Deutsche Nationalsozialisten 24, 2; Bund der
Landwirte 62 , 5 ( 0) ( 72, 7) .

Cldlitz . Deutsche Sozialdemokraten 337 , 7 ( 361 )
( 315, 7) ; Deutsche Nationalsozialisten 219 , 5 ( 149 )
( 11, 3) ; Deutsche Nationalpartei 81 , 1 ( 67) ( 72 , 1) ;
Deutsche Wahlgemeinschaft 108 , 2 ( 123 ) ( 0) ; sonstige
deutsch « Parteien 287 , 6 ( 0) ( 106 , 2) ; Kommunisten
356, 8 <401 ) ( 361 , 8) ; tschechische Sozialdemokraten
65 , 1 ( 14) (0) .

Kallich . Deutsche Sozialdemokraten 203 , 6 >250 )
( 210 , 6) ; Deutsche Nationalsozialisten 86 , 3 ( 72 > ( 36,
1) ; Deutsch « Christlichsoziale 140 , 4 ( 120 ) ( 185, 5) ;
Bund der Landwirte 41, 1 ( 0) ( 68 , 2) ; sonstige deut¬
sche Parteien 53 , ( 0) ( 47 , 1) .

Kienhaid . Deutsche Sozialdemokraten 67 , 6 ( 62 )
( 51, 6) ; Bund der Landwirte 55 , 6 ( 0) ( 0) .

Hörbitz . Deutsche Sozialdemokraten 46 . 3 ( 61 )
(44, 3) ; Deutsch « Nationalsozialisten 57 , 4 ( 11) ( 0) ;
Deutsch « Christlichsoziale 25 , 1 ( 31 ) ( 28 , 2) ; Bund der
Landwirt « 56 , 4 ( 0) ( 43 , 3) .

Malka « . Deutsche Sozialdemokraten 26 , 2 ( 45 )
( 34, 3) ; Deutsche Nationalsozialisten 54 , 4 ( 19) ( 0) ;
Bund der Landwirte 69 , 6 ( 0) ( 91 , 6) .

Rafcha « . Deutsche Sozialeinokraien 44, 5 ( 24)
( 48 , 4) ; Bund der Landwirte 68 , 7 ( 0) ( 67, 5) .

Ratsch « » - . Deutsche Sozialdemokraten 922 , 9

( 331 ) ( 251 , 7) ; Deutsche Nationalsozialisten 66 , 2

( 60) ( 0) ; Deutsche Christlichsoziale 76 , 2 ( 86) ( 117 , ö) ;
Deutsche Nationalpartei 60 , 2 ( 9) ( 0)

Reu - Sablitz . Deutsche Soziatdeoiokrateu 64 , 3

( 65) ( 46 , 2) ; Dentsche Nationatsozialisten 27 , 1 ( 4)
( 0) ; Bund der Landwirte 134 , 6 ( v) ( 149 , 7) .

Nendorf i. Erzgeb . Deutsche Sozialdemokraten
859 , 9 ( 371 ) ( 834 , 9) ; Deutsche Nationatsozialisten
200 , 6 ( 38 ) ( 0) ; Bund der Landwirte 132 , 3 ( 0)

••< ' «ST. ■ 7' ’ M
- Pöhwltz . Deutsche Saziaidemokrat «« 71 , 4 ( OH

( 73 , 5) ; Bund der Laudwirre 95 , 6 ( 0) ( 74, 5) .
'

Pritschapel . Deutsche Sozialdemokraten 140 , 7

( 113 ) ( 116 , 5) ; Deutsche Nationalsozialisten 38, 2

( 17) ( 0) ; Deutsch « Christlichsoz - ale 23 , 1 ( 40) ( 37, 2) ;
Bund der Landwirte 89 , 5 ( 76 ) ( 84, 4)

Sebastiansberg . Deutsche Sozialöemokraten 323 ,
7 <345 ) ( 321 , 7) ; Deutsche Rationalsoziatisteu 181 , 4

( 105 ) ( 0) ; Deutsch - Christlichsozial « 53 , 1 ( 82) ( 84, 2) ;
Deutsch « Nationalpartei 256 , 6 ( 254 ) ( 385 , 9) .

Losau . Deutsch « Sozialdemokraten 41, 4 ( 43 )
( 43 , 4) ; Deutsch « Nationalsozialisten 21 , 2 (14. XO) ;
Bund der Landwirt « 46 , 4 ( 45 ) ( 64, 5) .

Sporitz . Demschc Sozlait : nokraten 618 11 , 558 )
( 600 , 18 ) ; Deutsche Nationalsozialisten 443 , 8 ( 262 )
( 209 , 4) ; Deutsche Christlichsoziale 1 - 5 2 ( 104 » <129 ,
3) ; Bund der Landwirt « 100 , 2 ( 107 ) ( 110 , 2) ; Kom¬

munisten 180 , 3 ( 210 ) ( 193 , 4) ; tschechische Sozial¬
demokraten 138, 2 ( 103 ) <113 , 2) ; tschechische Ratio -

aalsozialisteu 83 , 1 ( 591 ( 0) .

Hagensdors . Deutsche Sozialdemokraten 117 , 6
( 82) ( 100 , 5) ; Deutsche Nationalsozialisten 46 , 2 ( 39 )
( 0) ; Bund der Lantwirte 45 , 2 ( 29) ( 110 , 6) : : schr-
chische Parteien 46, 2 ( 29) ( 0) .

Salesel . Deutsche Sozialdcmok raten 38 , . 3 ( 28 )
( 52, 4) ; Bund der Landwirt « 78, 6 ( 75) ( 82, 5) .

Priese ». Deutsch « Sozialdemokraten 82, . 3 ( 161 )
( 122 , 3) ; Deutsche Nationalsozialisten 118 , 4 ( 99 )
( 0) ; Deutsch « Christlichsoziale 50 , 1 ( 121 ) ( 0) ; Bund
der Landwirte 256 , 7 ( 101 ) ( 104 , 8) ; Deutsche Wahl¬
gemeinschaft IW , 4 ( 0) ( 98, 3) ; sonstige deutsch « Par¬
teien 126 , 3 ( 57) ( 135 , 3) ; tschechische Sozialdemokra¬
ten 25 , 0 ( 20 ) ( 0) ; sonstige tschech . Parteien 81 , 2
( 7V) ( W, 2) .

Schönlind . Deutsche Sozialdemokraten 42 , 4 ( 26)
( 10,1 ) ; Bund der Landwirte 50 , 5 ( 50) ( 49 , 6) .

Transchkowiy . Deutsche Sozialdemokraten 105 , 2
( 130 ) ( 65 , 1) ; Deutsche ' Nationalsozialisten 196 , 5

( IIS ) ( 110 , 2) ; Bund der Landwirt « Al , 6 ( 1S7 )
( 300 , 7) ; Kommunisten 226 , 5 ( 184 ) @14 , 5) .

Prah « . Deutsche Sozialdemokraten US , 6 ( 68 )
( 0) ; Bund der Landwirt « 115 , 6 ( 72) ( 0) .

Bcruau . Deutsche Sozialdemokraten 66 , 6 ( 42)
( 70 , 6) ; Bund der Landwirt « 46 , 4 ( 48 ) ( 52, 4) ; son¬
stig « deutsch « Parteien 17 , 2 ( 81) ( 22, 2) .

Bezirk Saaz - Postelberg
Lippeuz . Deutsche Sozialdemokraten 31, 1 ( 48)

( 0) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 189 , 7; Arbeit - - und
Wirtschaftsgemeinschaft 58 , 2; tschechische Parteien
69 , 3,

Potscherad . Deutsche Sozialdemokraten 50 , 8 ( 77 )
( 0) ; Bund der Landwirt « 86 , 6 ( 66) ; Tschechische
Wahlgemeinschaft 39 , 3 ( 34) . .

Wischkowa . Deutsch « Sozialdemotaten W, 3 ( 78)
( 7ch 4) ; Bund der Landwirt « 126 , 8 ( 86) ( V7, 6) ;
Tschechische Wahlgemeinschaft 16 , 1 ( 25) ( 28, 2) .

Trmeukowitz . Dahkvereinbaruug . Deutsche So¬

zialdemokraten 4 Mandat « ( 61 St ) (51, 3) ; Deutsche
Nationalsozialisten 3 Mandate ( 46 ) (0) ; Bund der
Landwirt « 3 Mandate ( 34 ) 41 , 2) ; tschechische Wahl¬
gemeinschaft 2 Mandate ( 27 ) ( 38 , 2) .
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Skupttz . Deutsche Sozialdemokraten 10 , 2 ( 18)

(44, 2) ; Bun - der Landwirt « Kl , 1 . ( 15 ) ( 63, 3) ;

tschechische Sozialdemokraten 20 , 1 ( 9) ( 0) ; sonstige
tschechische Parteien 71 , 5 ( 59) ( 67 , 1) .

Miecholup . Deutsche Sozialdemokraten 126 , 1

( 152 ) ( 107, 1) ; Deutsche Nationalsozialisten 129 , 4

( 63) ( 70, 2) ; Bund der Landwitte 136 , 1 ( 93) ( 167 ,

5; sonstige deutsche Parteien 16, 1 ( 0) ( 0) ; Kommu¬

nisten 59 , 1 ( 75) ( 0) ; tschechische Nationalsozialisten
61 , 2 ( 10) ( 55, 2) , tschechische Soziatdemoaten 65 , 2

( 40 ) ( 55, 2) .

Rehasitz . Deutsche Sozial - demokaten 32 , 2 ( 57)

( 56 , 4) ; Bund der Landwirte IW , 10 ( 87) ( 110, 8) .

Ferbenz . Deutsche Sozialdemokraten 108 , 8 ( 72)

( 82, 4) ; tschechische Sozialdemokraten 24 , 1 ( 2) ( 0) ;

tschechische Wahlgemeinschast 37 , 3 ( 64) ( 39, 3) .

Priesen . Deutsche Sozialdemokraten 56, 2 ( 65)

( 46, 1) ; Bund der Landwirte 90 , 4 ( 55) ( 122 , 4) ;

tschechische Sozialdemokraten 45 , 2 ( 57) ( 0) ; tschechische
Nationaldemokraten 82 , 3 ( 16) ( 0) ; sonstige tschechische
Parteien 79 , 4 ( 89) ( 98, 5) .

Grotztschernitz . Deutsche Sozialdemokraten 131 , 5

( 149 ) ( 120 , 5) ; Bund der Landwirt « 142 , 6 ( 112 ) ( 151 ,

7) ; tschechische Parteien 89 , 4 ( 80) ( 66, 3) .

Seltsch . Deutsche Sozialdemokraten 105 , 4 ( 55)

( 0) ; Bund der Landwirte 213 , 9 ( 161) ; tschechische
Parteien 63 , 2 ( 25) .

Tatina . Deutsche Sozialdemokraten 23 , 1 (33) ;
Bund der Landwirte 101 , 8 ( 73) ; tschechische Parteien

40 , 3 ( 12) .

Libotscha «. Deutsche Sozialdemokraten 102 , 3

( 124 ) ( 115 , 4) ; Deutsche Nationalpartei 18 , 0 ( 23)

( 27, 1) ; Bund der Landwirte 163 , 6 ( 118 ) ( 120 , 4) ;

sonstige deutsche Parteien 40 , 1 ( 158 ) ( 33, 1) ; tsche¬

chische Parteien 144 , 5 ( 126 ) ( 155 , 5) .

Horatitz . Deutsche Sozialdemokraten 49 , 3 ( 38)

( 0) ; Bund der Landwirte 8 Mandate ; Christlichsoziale
1 Mandat .

Holletitz . Deutsche Sozialdemokraten 165 , 5 ( 157)
( 105 , 3) ; Bund der Landwirte 182 , 6 ( 209 ) ( 319 , 10 ) ;

sonstige deutsche Parteien 136 , 4 ( 0) ( 0) .

Stankowitz . Vereinbarung . Deutsche Sozialdemo¬
kraten 7 Mandate ( 213 ) ( 193 , 6) ; Deutsche National¬

sozialisten 1 Mandat ( 47 ) ( 52, 1) ; Bund der Land¬

wirte 6 Mandate ( 163 ) ( 216 , 7) ; tschechische Parteien
1 Mandat ( 19 ) ( 50,1 ) .

Wedruschitz . Deutsche Sozialdemokraten 9, 1 ( 10)

( 0) ; Bund der Landwirte 29 , 5 ( 21) ( 0) ; sonstige
deutsche Parteien 16 , 2 ( 0) ( 0) .

Dobritschan . Deutsche Sozialdemokraten 161 , 6

( 177 ) ( 158 , 6) ; Bund der Landwirte 206 , 7 ( 114 )

( 177 , 7) ; tschechische Parteien 54 , 2 ( 87) ( 64, 2) .

Tronitz . Deutsche Sozialdemokraten 14 , 1 ( 14)

( 0) ; Kommunisten 55 , 5 ( 54) ( 0) ; Bund der Land¬

wirte 63 , 6 ( 47) ( 0) .

Schieschelitz . Deutsche Sozialdemokraten 56 , 3

( 62) ( 42, 2) ; Deutsche Rationalpartei 64 , 3 ( 52) ( 62,

3) ; Bund der Landwirtt 72 , 3 ( 64) ( 84, 4) .

Klitschiu . Deutsche Sozialdemokraten 40, 5 ( 26)

( 44, 5) ; Bund der Landwirte 32 , 4 ( 26) ( 33,4 ) .

Welleditz . Deutsche Sozialdemokraten 80 , 5 ( 74)

( 82, 3) ; Bund der Landwirte 91 , 5 ( 59) ( 96, 6) ; Kom¬

munisten 22 , 1 ( 42) ( 61, 3) ; tschechisch « Parteien 24 ,

1 ( 11 ) ( 0) .
Twerschitz . Deutsche Sozialdemokraten 102 , 5 ( 77)

( 0) ; Bund - er Landwirte 127, 6 ( 83) (0) ; tschechische
Parteien 21, ( 22 ) ( 0) .

Münitz . Deutsche Sozialdemokraten 61, 6 ( 57)

( 0) ; Bund der Landwirte 49 , 5 ( 47) ( 0) ; tschechische
Parteien 19 , 1 ( 17) ( 0) .

Dubschan . Deutsche Sozialdemokraten 10, 0 ( 28)

( 32, 0) ; Bund der Landwirte 80 , 8 ( 42) ( 63, 9) ; son¬
stig « deutsche Parteien 12 , 1.

Klutschkau . Deutsche Sozialdemokraten 122 , 7

( 109) ( 120, 7) ; Bund der Landwirt « 93 , 5 ( 66)

( 78,5 ) .
Litschkau . Deutsche Sozialdemokraten 72 , 3 ( 96)

Kl , 3) ; Bund der Landwirte 144 , 6 ( 120 ) ( 140 , 8) ;

sonstige deutsche Parteien 130 , 5 ( 27) ( 70, 3) ; tsche¬
chische Parteien 40 , 1 ( 10) ( 0) .

Pressern . Deutsche Sozialdemokraten 21 , 3 ( 19)

( 0) ; Bund der Landwirte 41, 5 ( 30) ( 0) ; tschechische

Parteien 13, 1 ( 10) ( 0) .

Schabogliick . Deutsche Sozialdemokraten 41 , 4

( 33 ) ( 36, 4) ; Deutsche Nationalpartei 43 , 5 ( 14) ( 13,

1) ; tschechische Parteien 24 , 3 ( 10) ( 16, 1) .

Presau . Deutsche Sozialdemokraten 26 , 3 ( 30)

(0) ; Bund der Landwirte 41 , 4 ( 29) ( 0) ; tschechische
Parteien 18 , 2 ( 10) (0) .

Reusattl . Deutsch « Sozialdemokraten 131, 5 ( 177)
( 129 , 6) ; Bund der Landwirt « 105 , 4 ( 48) ( 55, 2) ;

Wahlgemeinschaft 49 , 2 ( 53) ( 0) ; tschechische Parteien

86 , 4 ( 75) ( 77, 3) ;
Sobiesak . ( Vereinbarung . ) Deutsche Sozialdemo¬

kraten 4 Mandate ( 65) ( 0) ; Deutsche Nationalpaxtei

ein Mandat ( 29 ) ( 0) ; Bund der Landwirte 7 Man¬

date ( 57) ( 0) ; Deutsche Christlichsoziale ein Mandat

( 16 ) ( 0) ; tschechische Nationalsozialisten 1 Mandat ( 3)

( 0) ; sonstige tschechisch « Parteien 1 Mandat ( 26 ) (0) .

Sedschitz . Deutsche Sozialdemokraten 62 , 6 ( 78)

( 86 , 6) ; Bun - der Landwirte 24 , 2 ( 30) ( 30, 2) ; tsche¬
chische Parteien 43 , 3 ( 38) ( 48, 4) .

Mraditz . Deutsche Sozialdemokraten 27 , 2 ( 33)

( 36, l ) ; Bund der Landwirte 78 , 6 ( 56) ( 59, 7;

tschechische Parteien 14, 1 ( 17) ( 16, 1) .

Wittosrtz . Deutsche Sozialdemokraten - 148 , 5 ( 158 )

( 95, 4) ; sonstig « deutsche Parteien 105 , 4 ( 67) ( 0) ;

Bund - er Landwirte 125 , 4 ( 108 ) ( 154 , 6) ; tschechsche
Parteien 49 , 2 ( 52) ( 46, 1) .

Weberschan . Deutsche Sozialdemokraten 70 , 3

( 61) ( 0) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 162 , 7 ( 77) (0) ;
tschechische Parteien 135 , 5 ( 117 ) ( 0) .

Ferbka . Deutsche Sozialdemokraten 41 , 0 ( 46)

( 0) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 88 , 12 ( 66) ( 0) .

Bezirk vörkau .
Görkau . Deutsche Sozialdemokraten 703 , 6 ( 1245 )

( 860 , 8) ; Kommunisten 733 , k ( 531 ) ( 541,5 ) ; Deutsch «
Nationalsozialisten 577 , 5 ( 400 ) ( 316 , 3) ; Deutsche
Nationalpartei 539 , 5 ( 490 ) ( 518, 5) ; Bunp der Land¬

wirt « 228 , 2 ( 634 ) ( 311 , 2) ; Deutsche Gewerbepartei
266 , 2 ( 0) ( 201, 2) ; Deutsche Christlrchsoziale 311 , 2

( 561 ) ( 471 , 4) ; Arbeit ? - und Wirtschaftsgemeinschaft
801 , 7 ( 0) ( 862 , 8) ; tschechische Parteien 133 . 1 ( 123)
( 111 , 1) .

Kuunersdorf . Deutsche Sozialdemokraten 155 , 4
( 215 ) ( 115 , 4) ; Deutsche Nationalsozialisten 228 , 8
( 219 ) ( 149 , 3) ; Bund der Landwirt « 137 , 3 ( 53)
( 253 , 6) ; Gewerbepartei 66 , 1; tschechische National¬

sozialisten 66 , 1 ( 5) ( 58, 1) .
Ulbersdorf . Deutsche Sozialdemokraten 204 , 5

( 221 ) ( 248 , 5) ; Kommunisten 165, 4 ( 236 ) ( 185, 4) ;
Deutsche Nationalsozialisten 210 , 6 ( 101) ( Wahlge¬
meinschaft 436 , 9) ; Deutsche Wahlgemeinschaft 360,9 .

Seestadt ! . Deutsche Sozialdemokraten 498 , 6 ( 522 )
( 555 , 6) ; Kommunisten 377 , 3 ( 290 ) ( 225 , 2) ; tsche¬
chische Sozialdemokraten 444 , 6 ( 351 ) ( 383 , 5) ;
Deutsche Nationalsozialisten 655 , 8 ( 524 ) ( 392 , 4) ;
Deutsche Gewerbepartei 112 , 2 ( 0) ; Wahlgemeinschaft
339 , 4 ( 88) ( 0) ; tschechische Nationalsozialisten 485 , 6
( 598 ) ( 492 , 6) .

Trupschitz . Deutsche Sozialdemokraten 306 , 9

( 323 ) ( 301 , 8) ; Kommunisten 99 , 3 ( 88) ( 71, 2) ; tsche¬
chische Sozialdemokraten 53 , 1 ( 66) ( 65, 1) ; Deutsche
Nationalsozialisten 66 , 2 ( 6) ; Bund der Landwirte

92 , 3 ( 112 ) ; Deutsche Gewerbepartei 120 , 3 ( die drei

letzteren Parteien haben 1927 202 Stimmen und
5 Mandate erhalten ) ; tschechische Nationalsozialisten
103 , 3 ( 75) ( 76, 2) .

Bartrl - dorf . Deutsche Sozialdemokraten 163 , 4

( 148 ) ( 172 , 5) ; Kommunisten 319 , 8 ( 287 ) ( 253 , 7) ;
tschechische Sozialdemokraten 89 , 2 ( 17) ( 0) ; Deutsche

Kreis §

Bezirk Karlsbad .

Aich : Sozialdemokraten 906 Stimmen ,
18 Mandate ( 1927 : 742 — 15, 1927 : 811 ) , Kommu -

nisten — ( 108 —, 76) , Nationalsozialisten 297 , 6

( nicht kandidiert , 82) , Deutschnationale 291 , 6 ( 361
- 7, 231 ) .

Dallwitz : Sozialdemokraten 541 Stim¬

men , 12 Mandate ( 1927 : 586 — 14, 1929 : 620 ) ,
Kommunisten 237 , 5 ( 225 — 5, 165 ) , National¬

sozialisten 118 , 3 ( 209 — 5, 88) , Deutschnationale
232 , 5 ( 237 — 6) , Gewerbepartei 201 , 5 ( 279 , 174 ) .

Donawitz : Sozialdemokraten 249 Stim¬

men , 7 Mandate ( 1927 : 279 — 8, 329 ) , Bund der

Landwirte 223 , 7 ( 173 —) , Gewerbepartei 128 , 4

( 142 - 4) .
Haid : Sozialdemokraten 174 Stimmen ,

7 Mandate ( 1927 : 106 — 5, 1929 : 119 ) , Bund der
Landwirte 124 , 5 ( 124 — 7, 70) .

Hohendorf : Sozialdemokraten 239 Stim¬

men , 11 Mandate ( 1927 : 194 — 10, 1929 : 202) ,
Bund der Landwitte 86 , 4 ( 51 — 2, 70) .

Langgrün : Sozialdemokraten 171 Stim¬

men , 7 Mandate ( 1927 : Derhältniswahlrecht , 1929 :

130 ) , Nationalsozialisten 35 1 ( 2) , Bund der Land¬
wirte 171 , 7 ( 165 ) .

Lichtenstadt : Sozialdemokraten 468

Stimnren , 10 Mandate ( 1927 : 537 — 12, 1929 : 539 ) ,

Nationalsozialisten 141 , 3 ( 192 — 4, 91) , Wahlgr -
meinschaft 468 , 11 ( 325 — 8) .

Lesiau : Sozialdemokraten 323 Stimmen ,
11 Mandate ( 1927 : 237 — 10, 1929 : 280 ) , Kommu -

nisten 62 , 2 ( —) , Bund der Landwirt « 58 2 ( 49 — 2) .

Müllersgrün : Sozialdemokraten alle 9

Mandate ( 1927 : 5 Mandate ) .
Reudau : Sozialdemokraten 38 Stim ¬

men , 3 Mandate , Bund der Landwirte 60 , 6.

Ottowitz : Sozialdemokraten 376 Stim¬

men , 8 Mandate ( 1927 : 277 — 9, 1929 : 323) , Bund

der Landwirte 227 , 5 ( 99 — 3) , Kommunisten 161 , 4

( 101 — 3, 95) , Nationalsozialisten 67 , 1 ( 2) , Ge¬

werbepartei und Deutschnationale ( 111 — 3) .
Pullwitz : Sozialdemokraten 34 Stim ¬

men , 3 Mandate ( 1927 : 30 — 3) , Bund der Land¬

wirte 55 , 6 ( 55 — 6) .
Schneidmühl : Sozialdemokraten 214

Stimmen , 6 Mandate ( 1927 : 202 — 7, 1929 : 279) ,
Wahlgemeinschast 287 , 9 ( 236 — 8, 181 ) .

Sittmesgrün : Sozialdemokraten 183

Stimmen , 8 Mandate ( 1927 : 141 — 7, ,1929 : 145 ) ,

Bund der Landwirte 110 , 4 ( 102 — 5) .

Schobrowitz : Sozialdemokraten 307

Stimmen , 11 Mandate ( 1987 : 232 — 9, 1929 : 271) ,
Bund der Landwirte 59 , 2 ( 88 — 3, 42) , Gewerbe¬

partei 77 , 2 ( 82 — 3) .

Gsell : Sozialdemokraten 30 Stimmen ,
2 Mandate ( 1927 : § 27) , Bund der Landwirte 70 , 5,

A. u. W. - G. 54 , 5.

Grasengrüu : Sozialdemokraten 138

Stimmen , 6 Mandate ( 1927 : 126 — 5, 1929 : 136 ) ,

Bund der Landwirte 109 , 5 ( 172 — 7, 128) , Freie

Standesgruppe 88 , 4 ( 4) .

Schlackenwerth : Sozialdemokraten 493

Stimmen , 8 Mandate ( 1927 : 338 — 8, 1929 : 564) ,

Kommunisten 135, *2 ( 149 — 3, 120 ) , Nationalso¬
zialisten 443 , 7 ( 255 — 5, 148) , Deutschnationale 80 ,

1 ( —, 93) , Bund der Landwirte 136 2, ( 475 — 6) ,

Gewerbepartei 178, 3 ( —) , Christlichsoziale 240, 5

( 265 — 5) , tschechische Nationalsozialisten 119 , 2 ( 75
- 1, 40) .

Tiefenbach : Sozialdemokraten ? Man ¬

date , Gewinn 1, Bund der Landwirte 5 Mandate ,
Berlust 1

Unterlomnitz : Sozialdemokraten 83

Stimmen , 3 Mandate ( 1927 : 154 — 7, 1929 : 199) ,

Wirtschaftspattei 92 , 4, Bund der Landwitte 42 , 2,

Wahlgemeinschast 70, 3.

Weheditz : Sozialdemokraten 693 Stim¬

men , 13 Mandate ( 1927 : 624 — 13) , Kommunisten
190 , 4 ( 120 — 3) , Nationalsozialisten 207 , 4 ( —) ,

Deutschnationale 209 , 4 ( —) , Gewerbepartei 230, 4

( 114 — 3) , tschechische Nationalsozialisten 62 , 1 ( —) ,

Festbesoldete — ( 2) , tschechische Sozialdemokraten ( 43

- 0) .
Zettlitz :

’
Sozialdemokraten 476 Stim¬

men , 11 Mandate ( 1927 : 426 — 9, 1929 : 385) , Kom -

munisten 102 , 2 ( 114 — 2, 68) , Wahlgemeinschaft
448 , 11 ( 310 — 7) .

Zwetban : Sozialdemokraten 105 Stim ¬

men , 7 Mandate , Bund der Landwirte 42 , 2, Ge¬

werbepattei 46, 3.

Nationalsozialisten 364 , 9 ( 263 ) ( 208 , 6) ; Deutsche
Nationalpartei 41 , 1 ( 12) ( 0) .

Ukkern . Deutsche Sozialdemokraten 39 , 2 ( 54)
( 61, 6) ; Kommunisten 53 , 3 ( 16) ( 0) ; Bund der Land¬
wirt « 88 , 5 ( 63) ( 0) ; Arbeitsgemeinschaft 25, 1 ( 0)
( 0) ; tschechische Wahlgruppr 21 , 1 (0) .

Udwitz . Deutsche Sozialdemokraten 288 , 5 ( 289 )
( 247 , 7) ; Komnlpnisten 118 , 3 ( 110 ) ( 92) ; Deutsche
Nationalsozialisten 163 , 4 ( 96) ( 93, 3) ; Bund der
Landwirte 210 , 5 ( 0) ( 99, 3) ; tschechische Minderheit
44 , 1 ( 28) ( 31, 0) .

Pirken . Deutsche Sozialdemokraten 112 , 4; Kom¬

munisten 64 , 2; Deutsche Nationalsozialisten 42, 1;
Bund der Landwirte 180 , 3; Christlichsoziale 108 , 3,
Wahlgemeinschast 53 , 2. Bei der letzten Wahl er¬
hielten durch Vereinbarung di « deutschen Sozial¬
demokraten 7, der Bund der Landwirte 5, die Christ¬
lichsozialen drei Mandate .

Bezirk Lodositz .
Tschischkowitz . Deutsche Sozialdemokraten 144 , 4;

Deutsche Wahlgemeinschast 239 , 6; Kommunisten 60 ,
2; verschiedene tschechische Parteien 233 , 6.

Welhotta . Deutsche Sozialdemokraten 29 , 2 ( 1927 :
19, 1) ; Deutsche Nationalsvzialisten 61 , 3 ( 1927 : 0) ;
Deutsche Christlichsozial « 30 , 1 ( 1927 : 77 , 4) ; Un -
politische Liste mit einem ehemaligen kommunistischen
Vorsteher an der Spitze : 42 , 2; Kommunisten 29 , 1
( 85, 4 im Jahre 1927 ) ; tschechische Minderheit 56 , 3.

Rodisfort : Sozialdemokraten 225 Stim¬
men , 8 Mandat « ( 1927 : 187 — 6, 1929 : 236 ) , Kom -
munisten 143 , 5 ( 85 — 8, 78) , Wahlgemeinschast 167 ,
5 ( 190 — 6, 180 ) .

SollmuS : Sozialdemokraten 43 Stim¬
men , 2 Mandat « , Nationalsozialisten 75 , 4, Wahl¬
gemeinschaft 84 , 5.

Tüppelsgrün : Sozialdemokraten 189
Stimmen , 7 Mandate ( 1927 : 222 — 8, 250 ) , Bund
der Landwitte 49 , 2 ( 100 — 4, 83) , Gewerbepartei
67 , 2 ( 81 — 3, 55) , Wahlgemeinschaft 115 , 4 ( —) .

Altdorf : Sozialdemokraten 41 Stimmen ,
4 Mandate ( 1927 : Wahlentfall ) , Bund der Land¬
witte 50 , 5.

EdersgrLn : Sozialdemokraten 37 Stim -
- men , 3 Mandat « ( 1927 : Wahlentfall ) , Bund der
Landwitte 81 , 6.

Eichenhof : Sozialdemokraten 167 Stim¬

men , 5 Mandate ( 1927 : 105 — 5, 1929 : 153 ) , Bund
der Landwirt « 102 , 8 ( 79 — 4) , Gewerbepartri 52, 2
( —) , Kommunisten — ( 88 — 4, 45) , Christlichsozial «
- ( 41 - 2, 34) .

Ellm : Sozialdemokraten 40 Stimmen ,
3 Mandate ( 1927 : Wahlentfall ) , Bund der Land¬
wirt « 78 , 6.

Rittersgrün : Sozialdemokraten 49

Stimmen , 4 Mandate ( 1927 : 39 — 4, 1929 : 38) ,
Bund der Landwirte 50 , 5 ( 45 — 5, 51) .

Engelhaus : Sozialdemokraten 120Stim¬

men , 4 Mandate ( 1927 : 200 — 6, 1929 : 173 ) , Bund
der Landwirte 143 , 5 ( 174 — 6) , Deutschnationale
63 , 2 ( —) , Gewerbepartei 69 , 2 ( 96 — 3) , Unpo¬
litische 69 , 2. •

Bezirk Falkenau .
Aruitzgrün : Sozialdemokraten 55 Stim¬

men , 3 Mandate ( 55 — 4 — 91) , Bund der Land¬
wirt « 71 , 4 ( 55 — 3 — 54) , Freisoziale 75, 5 ( 81
- 5) .

Bleistabt : Sozialdemokraten 108 Stim¬

men , 3 Mandate ( 98 — 3 — 123 ) , Kommunisten
106 , 3 ( 217 — 6 — 324 ) , Nationalsozialisten 171, 4

( 148 — 4 — 110 ) , Alldeutsche 323 , 9 ( 304 — 9

211 ) , Bürgerliche Liste 199 , 5.
Bnckwa : Sozialdemokraten 65 Stim¬

men , 2 Mandate ( 52 — 1 — 131 ) , Kommunisten 99 ,
3 ( 115 — 3 — 247 ) , tschechische Sozialdemokraten
78 , 2 ( 88 — 3 — 60) , Nationalsozialisten 238, 6

( 134 — 4 — 182 ) , Bund der Landwirte und Christ¬
lichsoziale 69 , 2 ( 61 — 2 — 84) , Freisoziale 324 , 9

( 281 — 8) .
Datznitz : Sozialdemokraten 120 Stim¬

men , 6 Mandate ( 117 — 6 — 130 ) , Bund der Land¬

wirte 84 , 4 ( 83 — 4 — 52) , Tschechen 42, 2 ( 49 — 2) .
I Falkenau : Sozialdemokraten 1646 Stim -

men , 9 Mandate ( 1477 — 10 — 1962 ) , Kommunisten
503 , 3 ( 394 — 2 — 658 ) , Nationalsozialisten 1144, 7

( 523 — 8 — 903 ) , Deutschnationale 723 , 4 ( 678 — 4
— 636 ) , Gewerbepartei 464 , 3 ( 501 — 3) , Christlich¬
soziale 589 , 3 ( 565 — 4, mit Gewerbepartei 1026) ,
Freisoziale 649 , 4 ( 1030 —. 7) , tschechisch « Einheits¬
liste 510 , 3.

Gossengrün : Sozialdemokraten 227

Stimmen , 6 Mandat « ( 252 — 5 — 228 ) , National¬

sozialisten 198 , 5 ( 112 — 2 — 129 ) , Bund der Land¬

wirte 116 , 3 ( 119 — 2 — 99) , Gewerbepartei 103 , 3

( 126 — 3) , Christlichsozial « 200 , 5 ( 131 — 3, mit

Gewerbepartei 255 ) , Freisoziale 74, 2 ( 36 — 1) .

. Grasseth : Sozialdemokraten 198 Stim¬

men , 6 Mandat « ( 231 — 7 — 288 ) , National¬

sozialisten 209 , 6 ( 88 — 3 — 102 ) , Bund der Land -

Wirte 40,1 ( 68 — 2 — 54) , sozialdemokratische Klein¬

bauern 57 , 2 ( 90 — 3) .

Haberspirk : Sozialdemokraten 258

Stimmen , 4 Mandate ( 194 — 4 — 425 ) , Kommu¬

nisten 281 , 4 ( 144 — 2 — 457 ) , tschech. Sozialdemo¬
kraten 95 , 2 ( 105 — 2 — 88) , Nationalsozialisten
362 , 6 ( 298 bei der Parlamentswahl ) , Bund der

Landwirte 106 , 2 ( 101 — 2 — 84) , Gewerbepartei
141, 2 ( 153 — 2) , Christlichsoziale 111 , 2 ( 178 — 3

— 241 ) , Freisoziale 522 , 8 ( 663 — 12) .

Haselbach : Sozialdemokraten 195 Stim¬

men , 7 Mandate ( 2. 19 — 8 — 202 ) , tschechische So¬

zialdemokraten 80 , 2 ( 70 — 2 — 66) , Nationalso¬
zialisten 136 , 4 ( 94 — 3 — 79) , Freisoziale 67 , 2

( 74 — 2) .
Horn : Sozialdemokraten 91 Stimmen ,

3 Mandat « ( 1929 : 56 Stimmen ) , Kommunisten 83 ,
3 ( 253 — 8 — 253 ) , Vereinigte Bürgerliche 271, 10

( 139 — 5) , Tschechen 54 , 2.

Kloben : Sozialdemokraten 65 Stimmen ,
4 Mandate ( 70 — 5 — 59) , Nationalsozialisten 82, 5

( 1929 : 10 Stimmen ) , Bund der Landwirte 42, 3

( 103 — 7 — 71) .
Kogerau : Sozialdemokraten 549 Stim¬

men , 14 Mandate ( 775 — 18 — 649 ) , Nationalso¬
zialisten 164 , 4 ( 1929 : 12 Stimmen ) .

Königsberg : Sozialdemokraten : 1158

! Stimmen , 14 Mandate ( 1237 — 13 — 1451 ) , Kom¬

munisten 169 , 2 ( 332 — 3 — 160 ) , Nationalsozialisten
819 , 10 ( 257 — 8 — 313 ) , Bereinigte Bürgerliche
798 , 10.

Lanz : Sozialdemokraten 281 Stimmen ,
8 Mandate ( 235 — 5 — 351) , Kommunisten 298, 8

( 239 — 6 — 359 ) , Bereinigte Bürgerlich « 530 , 14.

LeoPoldShammer : Sozialdemokraten 74

Stimmen , 6 Mandate ( 152 — 12: Einheitsliste !
1929 : 59) , Freisoziale 72, 6.

Mariakulm : Sozialdemokraten 301

Stimmen , 9 Mandate ( 235 — 7 — 347) , Freisoziale
132 , 4 ( 128 — 3) , Vereinigte Bürgerliche 380, 11.

Pochlowitz : Sozialdemokraten 109Stim¬

men , 3 Mandate ( 153 — 5 — 262) , Nationalso¬
zialisten 43 , 1 ( 1929 : 59 Stimmen ) , Bund der Land -

töitte 100 , 3 ( 1929 : 42) , Freisoziale 268, 8 ( 249 — 8) .

Prünles : Sozialdemokraten nicht kan- -

didiert ; bürgerliche Liste 406 Stimmen , 15 Mandate .

Robesgrün : Sozialdemokraten 33 Stim¬

men , 2 Mandate , Bund der Landwitte 100 , 6, Frei¬

soziale 63 , 4 ( 95 — 6) .

Schaben : Sozialdemokraten 229 Stim¬

men , 9 Mandate ( 234 — 10 — 251) , Bund der Land¬

wirt « 60 , 2 ( 1929 : 57) , Freisoziale 93 , 4 ( 128 — 3) .

Schönbrunn : Sozialdemokraten . 38

Stimmen , 5 Mandate , Bund der Landwirte 22 , 2,

Bürgerliche 52 , 5.

Schönlind : Sozialdemokraten 79 Stim¬

men , 3 Mandat « , Freisoziale 117 , 6 ( 208 — 9) , Bür¬

gerliche 131 , 6.

Steinhof : Sozialdemokraten 174 Stim¬

men , 8 Mandate ( 279 — 12 — 138) , Kommunisten
41, 2, Arbeits - und Wirtschaftsgemeinschaft 59, 2.

Steinbach : Sozialdemokraten 43 Stim¬

men , 3 Mandate , Bund der Landwirte 56 , 3, Frei¬

soziale 88 , 6 ( 116 — 12) .

Teschwitz : Sozialdemokraten 101 Stim¬

men , 5 Mandate ( 72 — 5 — 81) , Nationalsozialisten
120 , 6 ( 28 — 2 — 22) , Bund der Landwirte 73, 4

( «5 — 5 — 57) .

Thein : Sozialdemokraten 194 Stimmen ,

5 Mandate ( 110 — 5 — 64) , Kommunisten 5 Man¬

date ( 110 — 5 — 128 ) , Freisoziale 5 Mandate .

Theusiau : Sozialdemokraten 214 Stim¬

men , 7 Mandate ( 215 — 6 — 235 ) , diational -

sozialisten 70 , 2 ( 54 — 2 — 61) , Bund der Land¬

wirte 91 , 3 ( 94 — 3 — 40) , Freisozial « 178 , 6 ( 54

- 2 ) .

Unterreichenau : Sozialdemokraten 605

Stimmen , 9 Mandate ( 438 — 8 — 703 ) , Kommu¬

nisten 356 , 6 ( 515 — 9 —■ 722 ) , Nationalsozialisten
447 , 7 ( 138 — 3 — 111 ) , Bund der Landwirte und

Freisoziale 352 , 5 ( 507 — 9) , Christlichsoziale 116 , 2,

tschechische Einheitsliste 157 , 2.

Betrug au den Arbeitslosen .

Wir haben in unserer Nummer vom 23 .

September den Nachweis gebracht , daß die Ar -

beitnehmergruppe der Deutschen Nationalpartei

an Arbeitslose nur den Staatsbeitrag auszahlt ,

also den Arbeitslosen um den gewerkschaftlichen
Beitrag zur Arbeitslosenunterstützung einfach

prellt . Zu dieser Mitteilung erhalten wir von

der Arveitnehmergewerkschast der Deutschen
Nationalpartei mit dem Sitze in Karbitz fol -
geiche Bettchtigung nach dem Paragraph 19 des

Preßgesetzes :
„ Unwahr ist , daß die Arbeitnehmergruppe

der Deutschen Nationalpartei sich nicht an

das Gesetz hält , sondern nur den Staats¬

beitrag zur Auszahlung bringt , während sie
die gewerkschaftliche Unterstützung , die an die

Arbeitslosen ausbezahlt werden müßte , zurück¬
behält .

Wahr ist vielmehr , daß die Arbcit -

nehmergruppe der Deutschen Nationalpartei
sich streng an das Gesetz HÄt und neben dem

Staatsbeitrag auch die vorgeschriebene ge «

werkschastliche Unterstützung an die Arbeits¬

losen ausbezahlt , diese also keineswegs zu¬

rückbehält .
Unwahr ist, daß die Arbeitnehmergruppe

der Deutschen Nationalpartei einen Betrug an

den Arbeitslosen begeht, wahr ist vielmehr ,
daß Frau Blatte Sladek ebenso tvie alle

anderen Mitglieder der Arbeitnehmergeiverk -
schast der Deutschen Nationalpattei - hinsichtlich
der Ansprüche nach den gesetzlichen Borschttf -
ten restlos befriedigt wurden . "

Dies « Bettchtigung entspricht Wohl dem

Paragraph 19 des Preßgesetzes , aber nicht
der Wahrheit . Wir haben die Beschuldi¬
gung gegen die Arbeitnehmergruppe der Deut -

chen Nationalpartei nicht leichtfertig erhoben ,
sondern haben , wie unsere Leser wiffen , in der

Nummer vom 23 . September die Erklärung
der betreffenden Arbeiterin , welche nur den

Staatsbeitrag erhalten hat , klichiett gebracht .
Wir wiederholen diese Erklärung hier noch ein¬

mal . Sie lautet : „ Bin Mitglied der Organisa¬
tion seit 1. 2. 1931 und habe Arbeitslosen¬
unterstützung erhalten , jedoch nur den Staats¬

beitrag im Betrage von 43 K. Böhmisch - Leipa ,
11 . 9. 1931 . Marie Sladek , Arbeitnehmergruppr
der Deutschen Nationalpattei . "

" Die Herren von der Nationalpatttt mögen
also zur Kenntnis nehmen , daß man mit Para -
graPh - 19- Berichtigungen die Wahrheit nicht
aus der Welt schaffen kann und daß wir d t e

Beschuldigung , die wir gegen sie er¬

hoben haben , in vollem Umfange anf -
rechterhalte « .
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Das Resultat der Berliner Besvrechunrren :

Eiasetzang einer deMch - jranMchen
Wittschaltskmmiffio «.

Uuterneugrüu : Sozialdemokraten 130

Stimmen , 7 Mandate ( 134 — 6 — 117) , Komm « ,
nisten 48 , 3, Bund der Landwirte 91 , 5 ( 134 — 6

— 67) .
Werth : Sozialdemokraten 114 Stimmen ,

5 Mandate ( 46 — 2 — 73) , Kommunisten 46 , 2 ( 98
— 4 — 108) , Nationalsozialisten 41,1 ( 23 — 1 — 20) ,
Arbeits - und Wirtschaftsgemeinschaft 120, 8, Frei¬
soziale 51 , 2 ( 66 — 3) .

WSHr : Sozialdemokraten 48 Stimmen ,
5 Mandate ( 40 — 4 — 39) , Bund b* r Landwirte

75 , 7 ( 80 — 8 — 62) .

Wudingriin : Sozialdemokraten 42Stim -

men , 2 Mandate ( 114 — 6 — 70) , Nationalsozialisten
95, 5, Bund der Landwirte 167, 8 ( 173 — 9 — 99) .

Zieditz : Sozialdemokraten 192 Stim¬

men , 5 Mandate ( 198 — 5 —. 333 ) , tschechische So¬

zialdemokraten 112, 3 ( 114 — 3 — 129) , National¬

sozialisten 209 , 5 ( 1929 : 101 ) , tschechische Rational¬

demokraten 51 , 1, Frrisoziale 237, 6 ( 258 — 7) , Ber¬

einigte Bürgerliche 144 , 4.

Schönwcrth : Sozialdemokraten 296

Stimmen , 9 Mandate ( 308, 9, 836 ) , Bund der Land¬

wirte 131 , 4 ( 189, 6, 99) , Hausbesitzerpartei 164, 5.

Schwaderbach : Sozialdemokraten nicht

kandidiert , Kommunisten 1005 Stimmen , 12 Man¬

dat «, Nationalsozialisten 890 , Bund der Landwirte

161 , ArbeitS - und Wirtschaftsgemeinschaft 589 , Wahl¬

gemeinschaft 255 , zusammen 18 Mandate . Früher

hatten die Kommunisten mit 18 Mandaten die

Mehrheit .
Schwarzenbach : Einheitsliste : Bund der Land¬

wirte 12 Mandate .

Weizengrü « : Sozialdemokraten 64

Stimmen , 6 Mandate ( 82 — 7 — 67) , Bund der

Landwirte 70 , 6 ( 55 — 5 — 80) .

Bezirk Neudek .

Bernau : Sozialdemokraten 660 Stim ¬

men , 16 Mandat « ( 1987 : 517 Skiamnen , 14 Man¬

date , 1229 : ParlamentSwahk 633 Stimmern ) , Kom¬

munisten 99, — ( 156, 4, 80) .

Eibenbera : Sozialdemokraten 182 Stim¬

men , 7 Mandat « ( 1927 : 76 Stimmen , 1929 : 202

Stimmen ) , Kommunisten 173 , 7 ' ( 195, 104 ) .

Frübutz : Sozialdemokraten 134 Stim¬

men ( 1927 : 127, 284) , Kommunisten 204 ( 225 , 182 ) ,

Bürgerliche 404 ( 1929 : 289 ) .

Gibacht : Sozialdemokraten 172 Stim¬

men ( 1927: 117, 206) , Kommwmsten 178 <115, 61) ,

Lanvbüüdter 50 ( 1929 : 19) .

Hochofen : Sozialdemokraten 312 Stim .

mrn ( 1927 : 334 , 313) , Kommunisten 84 ( 1929 : 63) ,

Wahlyemeinschaft 68 <47, 51) .

Hvhenstolleu : Sozialdemokraten 72

Stimmen ( 1927 : 72 , 1929 : 61) , Landbündler 61

(44, 35) .
KohUag : Sozialdemokrat « « 211 Stim¬

me « ( 1927 : 180 Stimmen , 1929 : 236 Stimmen ) ,

Kommunisten 75 ( 122 , 72) , Lanstbündler 147 ( 1929 :

99) , NatiomÄsozialisten 64 ( 1929 : 43) .

RüMerg : SaziaIdemo < raten 168 Stim¬

men , 9 Mandate ( 1927 : 152 Stimmen , 1929 : 152

Stimmen ) , Landbündler 62 (61, 34) .

Neudek : Sozialdemokraten 2286 Stim -

men , 16 Mandate ( 1927 : 2273 Stimmen , 18 Man¬

date , 1929 : 2606 Stimmen ) , Kommunisten 652, 4

<468, 3, 440) , Nationalsoztalisten 1331, 8 ( 772, 5,

713) , Dahlgemeinschaft 1021, 7 ( 1029, 9, 1019 ) ,

Tschechen 167, 1.

Neuhammer : Sozialdemokraten 468

Stimmen ( 1927 : 552 Stimmen , 1929 : 576 Stimmen ) ,

Kommunisten 95 ( 1929 : 53) , Nationalsozialisten 206 ,

Ehristlichsoziale 178 ( Gemeinsame List « 1927 : 427 ,

1929 : 395) , Wohngemeinschaft 187 .

NeuhanS : Sozialdemokraten 77 Stim¬

men ( 1927 : 82 Stimmen , 1929 : 93 Stimmen ) , Kom¬

munisten 74 ( 72 , 70 ) .

Jauersiuk : Sozialdemokrat « « 128 Stim¬

men ( 1927 : 195, 1989 : 278) , Kcmununisten nicht

kandidiert ( 1929 : 26) , Nationalsozialisten 162 ( nicht

kandiert , 12) , Christliche Wahlgvmeinschast 171

( 1929 : 164) , Wahtgemeiusschaft 48 ( 296, 10) .

Thierbach : Sozialdemokraten 243 Stim¬

men , 8 Marchate ( 1927 : 183 Stimmen , 6 Maeidate ,

1929 : 194 Stimmen ) , Kommunisten 122 ( 133, 143 ) ,

Lembbünidler 54 ( 46 , 68) , Natkmaösoqialffte « 52

( ILM : 9) .
Trinksaisen : Sozialdemokraten 409

Stimmen ( 1927 : 443 Stimmen , 1929 : 441 Stimmen ) ,

Kommunisten 417 ( 400 , 319 ) , Bürgerliche Parteien

( 1929 : 71) .
VllrrSloh : Sozialdemokraten 145 Stim¬

men ( 1927 : 116 Stimmen , 1920 : 145 Stimmen ) ,

Kommunisten 64 ( 80 , 56) , Lanvbündler 63 (60, 40) ,

andere bürgerliche Parteien ( 1929 : 17) .
Baizttgriin : Sozialdemokraten 101

Stimmen ( 1929 : 92 Stimmen ) , Kouanunistm 365

( 1929 : 3M) , LanVbünbler IW ( 19W: 96) . ferner

ander « bürgerliche Parteien ( 1929: 37 ) .

Schönlind : Sozialdemokraten 185 Stim¬

men ( 1927 : 164 Stimmen , 1929 : 196 Stimnmt ) .

Kommunisten 90 (88, 71) , Wahlgemeinschaft 128

( 1929 : 152 ) .

Bezirk Ach .
Haslau : Sozialdemokraten 695 Stim¬

me « , 12 Mandate (1Z27: 605 — 12, 1929 : 701 ) ,

Kommunisten 225, 4 ( 192 — 3 — 156) , Gewerbe¬

partei und Bund drr Landwirt « 403 , 7 ( 351 — 7) ,

ChrMchsoziale 408 , 7 ( 270 — 5 — 467 ) .

Thonbrunn : Sozialdemokraten 193

Stimmen , 7 Mandat « ( 1927 : 187 — 7, 1929 : 186 ) ,

Kommunisten 240 , 8 ( 13V — 4 — 170 ) . ( In dieser

Ortschaft ist die bürgerliche List « nicht anerkannt

worden und di « Landbünvler gaben di « Parole aus .

kommunistisch zu wählen ) .
Steingriin : Sozialdemokraten 125 Stim¬

men , 6 Mandate ( 1927 : 176 — 7) , Kommunisten
76, 4 (reicht kandidiert ) , Bund der Landwirte 02 , 3,

EhrMchsozrale 39 , L

Grünr Sozialdemokraten 185 Stimmen ,

4 Mandate ( 1927 : 74 — 3, 1929 : 186) , Rational -

Berlin , 29 . September , Die französischen
Minister Laval und Briand sind Sonntag
rüh in Berlin eingetroffen , wo ihnen ein herz¬

licher Empfang zuteil wurde , Im Laufe des
Sonntag und Montag fand eine Reihe von poli¬
tischen Beratungen nud Empfängen statt . Mon¬
tag . früh statteten die beiden Minister in Be¬

gleitung des französischen Botschafters Poncet
dem Reichspräsidenten Hindenburg einen Besuch
ab . Dienstag früh erfolgte die Abreise .

Neber das Ergebnis der Beratungen gibt
das Wolffbüro folgenden offiziellen Bericht aus :
Der französische Ministerpräsident und der fran¬
zösische Außenminister sind nach Berlin gekom¬
men , um den Besuch zu erwidern , den ihnen
einerzeit der Reichskanzler und der Reichsmini -
ter des Auswärtigen in Paris abgestattet haben .
Zugleich war es chre Absicht , ihre früheren Be -
prcchuugen zu einem Ergebnis zu führen .

Die Vertreter der beiden Regierungen haben
erneut ihrer Ueberzeugung Ausdruck gegeben , daß
ihr Ziel die Pflege vertrauensvoller Beziehun¬
gen zwischen den beiden Ländern ist . Sie sind der
Ansicht , daß die Wirtschaftskrise , unter der gegen¬
wärtig die ganze Welt leidet , es ihnen zur ge¬
bieterischen Pflicht macht , vor allem aus wirt -

chastlichem Gebiete ihre Bemühungen zu ver¬
einigen , um Lösungen zur Milderung der Not

zu finden .
Den deutsche « und französische » Ministern

scheint es geboten , ein besonderes Or¬

gan zn schaffen , dessen Arbeitsweise greif¬
bar « Ergebnisse zn gewährleiste « verspricht . Sie

find dementsprechend Lbereingekommen , « in «

' gemischte deutsch - französische
Kommission z « bilden , die aus Vertre¬
tern der beteiligten Zentralstelle « unter Be¬

teiligung von berufene « Vertretern der ver¬
schiedenen Zweige der Wirtschaft wie auch der

Arbeitnehmer bestehe « soll . Die Leitung der

Kommiflion wird Mitgliedern beider Regie ,
rungen obliegen . Außerdem wird « in gemein¬
sames ftSndigeS Generalsekretariat eingerichtet .
Die Kommission wirb ihr « Sitzungen je nach

' ogialisten 141 , 4 ( 128 — 4) , Wahlgemeinsthaft 202 , 7

( 187 — 6) .
WernrrSreuth : Sozialdemokraten 305

Stimmen , 9 Mandat « ( 1927 : 287 — 8, 1929 : 274 ) ,

Kommunisten — ( 94 — 3 — 80) , Nationalsozialisten

158 , 4 ( 104 — 3 — 92) , Bund der Landwirt « 140 , 4

( 99 — 3 — 104) , Gewerbepartei 52,1 ( 35 — 1 — 39) .

FrieberSrenth : Sozialdemokraten 206

Stimmen , 6 Mandat « ( 1927 : 158 — '5,'. 1929 : ' 210J7

Kommunisten 114 ( 111 — 3 — 115) , Nationalsozia¬
listen 76 , 2 ( —, 26) , Bund der Landwirt « 159 , 4

( 240 — 7 — 129 ) .

«Hirschseld - Halbgebäu : Sozialdemokraten
149 Stimmen , 7 Mandate ( 1227 : 174 — 9, 1929 :

173 ) , Kommrmist « » 74 , 3 ( 60 — 3 — 43) , Bimd der

Landwirte 96 , 5 ( 78 — 3 — 64) .
Neneubrand : Sozialdemokraten 36

Stimmen , 2 Mandate , Komm . Opposition 75 , 6,
Bund der Landwirt « 64 , 4.

Gottmanusgrüu : Sozialdemokraten 64

Stimmen , 2 Mandate ( 1927 : 78 — 2. 1929 : 146 ) ,

Kommunisten 162, 5 ( 144 — 5 — 169 ) , National¬

sozialisten —, Bund der Landwirte 119 , 4 ( 90 — 3,

99) , Parteilose 118, 4 ( 143 — 5) .

Schönbach : Sozialdemokraten 378 Stim¬

men , 10 Mandat « ( 1927 : 371 — 10, 1929 : 437 ) ,

Kommunisten ( Pokbüvo ) 125 , 3, Kommunisten
( Opposition ) 59 , 11, Nationalsozialisten 467 , 11 ,

Bund der Landwirt « 217 , 5.

Bezirk Ioachimsthai .
Böhm . - Wies euchal : Sozialdemokraten

183 Stimmen , 4 Mandate ( 1927 : 174 Stimmen ,
5 Mandat « ) , 1929 : 220 Stimmen ) , Kommunisten
147, 4 ( 136 — 3, 120) , Nationalsozialisten 107 , 2

( 97 — 3) , Bund der Landwirte 64, 2 ( 106 — 3) ,

Gewerbepartei 184, 5 ( 167 — 4) , Christli Asozial «

59 , 1.

Gottesgab : Sozial - « mokraten 127 Stim¬

men , 4 Mandate ( 1927 : 77 Stimmen , 2 Mandat « ,

1929 : 229 ) , Wahlyemeinschaft 471, 13, Heimatliche
Wirtschaftsgruppe 53 , 1. Bei der Wahl im Jahre
1927 erhielten di « bürgerlichen Parteien zusammen
561 Stimmen .

Lindig : Sozialdemokraten 47 Stimmen ,
5 Mandat « ( früher nicht kandidiert ) , Bund der Land¬

wirte 68 , 7. 19W : Sozialdemokraten 39 , Bund der

Landwirte 66 Stimmen .

MerkelsgrLu : Sozialdemokraten 272

Stimmen , 11 Maudat « ( 1927 : 183 Stimmen , 8

Mandate , 1929 : 243 ) , Kommunisten nicht kandidiert ,
1927 : 83 Stimmen , 4 Mandat « , Wahlgemeinschaft
112 Stimmen , 4 Mandate ( 87 — 3) .

Möritschau : Sozialdemokraten 62 Stim -

nren , 5 Mrmdaie ( früher nicht kandidiert , 1929 : 43

Stimmen ) , Bund der Landwirte 76 Stimmen , 6

Mandat « . Deutsche Wahlgemrinschast 17 Stimmen ,

1 Mandat .
Oberbrand : Sozialdemokraten 98 Stim¬

men , 5 Mandate ( 1927 : 94 Stimmen , 5 Mandate ,

1929 : 105 Stimmen ) , Bund der Landwirte 86 , 4

( 80 — 4 — 65) , Gewrrbepartei und Wirtschafts¬
partei 70 , 3 ( 60 — 3) .

Seifen : Sozialdemokraten 193 Stim¬

men , 6 Mandate ( 1927 : 240 Stimmen , 8 Mandat « ,
1929 : 14V Stimmen ) , Nationalsozialisten 88 , 3 ( nicht

kandidiert ) , Bund der ' Landwirt « 129, 4 ( 122 — 4,

Schönwald : Sozialdemokraten 75 Stim¬

men , 3 Mandat « ( 1927 : IW Stimmen , 4 Mandate ,

1929 : 88 Stimmen ) , Bund der Landwirt « 112, 5

Bedarf in dem einen oder anderen Lande ab¬

halten und ihre Arbeiten alsbald aufnehme « .
Tie Kommission hat die Aufgabe , alle die

beiden Völker berührenden Wirtschäftsfragen zu
prüfen , ohne dabei die Interessen anderer Län¬
der und die Notwendigkeit internationaler Zu -
sammenarbeit aus dem Alige zu verlieren . Sie
wird vor allem die Möglichkeiten prüfen , die be¬
reits bestehenden Wirtschaftsvereinbarungen zu
verstärken und auszubauen und neue Verein -

barungen abzuschließen , und zwar gegebensalls
in neuen Organisationsforme » . Sie
wird den gegenwärtigen Stand des Handelsver¬
kehrs zwischen beiden Ländern untersuchen , mn
die seit dem Inkrafttreten des Handelsvertrages
von 1927 gesammelten Erfahrungen nutzbar zu
machen . Sie wird weiter gemeinem nach neuen

Absatzmöglichkeiten suchen . Nach übereinstim -
merwer Ansicht ist diese Aufzählung nicht er¬
schöpfend .

Die Vertreter der beiden Länder legen Wert

darauf , klar zum Ausdruck zu bringen , daß sich
ihr Borgehen

nicht gegen die Wirtschaft irgendeines
andere « Landes

richtet . Sie erklären , daß ste es ablehnen , die

Lösung der der Kommission zugewiesenen Fragen
etwa in gemeinsamem Vorgehen auf dem Ge¬
biete von Zollerhöhungen zu suchen . Sie werden

sich im Einklang mit den allgemeinen Bestre¬

bungen zur Bekämpfung der Wirtschaftskrise hal¬
ten und werden die Mitarbeit anderer Völker in
jedem Falle nachsuchen , wo die Sachlage dies er¬

fordert . So könnte u. a . die Durchführbarkeit
internationaler Abmachungen über Schiffahrt
und Luswerkehr geprüft werden .

. Die Vertreter der deutschen und der fran¬
zösischen Regierung sind überzeugt , daß sie hiermt

den Grundstein z « einem Werk des Aufbaues

. legen. Dieses Werk soll der erste Schritt zu einer

Gemeinschaftsarbeit sein , die ein Ge¬
bot der Stunde ist und an der mitzuwirken alle

berufen sind .

( 1- 16 — 5 — 77) , Wahlgrupp « Sudetendeutsther
Landbund 114 , 5 ( 106 — 5) , Häusler und Arbeiter

50 , 8.

Stolzenhain : Sozialdemokraten 276

Stimmen , 8 Mandate ( 1927 : 224 Stimmen , 6 Mau¬

dat «, 1929 : 176 Stimmen ) , Bund der Landwirte

368, 10 ( 226 — 6, 155 ) , Gewrrbepartei 196 — 6, 170 ) ,

Ullersgriiu : Sozialdemokraten 50 Slim -

inen , o Mandate ( 1929 : 51 Stimmen ) , Bund drr

Landwirte 64 , 7 ( 1929 : 35) .

Wickwitz : Sozialdemokraton 167 Stim¬

men , 7 Mandate ( 1927 : 131 Stimmen , 6 Mandate ,
1929 : 168 Stimmen ) , Kleinbauern und Häusler 44 ,

1, Bund der Landwirte 94 , 4 ( 97 — 4 ° — 84) , Ge «

Werbepartei 37 , 1 ( 68 — 3 — 41) , ArbeitS - und

Wirtschaftsgemeinschaft 38 , 1, Tschechische Minder -

heit 41 , 1.

Bezirk Grarlitz .

Eibenberg : Sozialdemokraten 452 Stim¬

men , 10 Mandat « ( 1927 : 497 Stimmen , 12 Mandate ,
1929 : 558 Stimmen ) , Kommunisten 286 , 6 ( 191 , 5,

173 ) , Nationalsozialisten 224 , 5 ( nicht kandidiert ,

1929 : 76) , Arbeits - und Wirtschaftsgemeinschaft mit

Bund der Landwirte 125 , 3, Wahigemeinschast im

Jahre 1927 : 279 , 7, hat diesmal nicht kandidiert . !

Frankenhammer : Vereinbarung nach 8 27 :

Sozialdemokraten 5 Mandate , bürgerliche
Wahlgemeinschast 7 Mandate .

GraSlitz : Sozialdemokraten 2304 Stim¬

men , 10 Mandat « ( 2597 , 13 , 2958 ) , Kormmrnisten
945 , 4 ( 455 , 2, 386 ) , RationaHozialisten 2113, 10

( 1253 , 6, 1371 ) , Natioualpartei 1329 , 6 ( 1668 , 8,

1382) , Ehristlichsoziake 1470 , 6 ( 1496 , 7, 1355 ) ,

tschechische Wahhgruppe 168 .

Gründer - : Sozialdemokrat « « 321 Stim -

men , 7 Mandate ( 394 , 10, 441 ) , Kommunisten 297 , 7

( 175 , 4, 170 ) , Nationalsozialisten 116 , 3, AöbeitS -

und Wirtschaftsgemeinschaft 67 , 1, im Jahre 1927

hatte eine Wahlgemeinschaft 155 Stimmen und

4 Mandate .

Hrinrichsgrün : Sozialdemokraten 264

Stimmen , 6 Mandate (283, 6, 400 ) , Kommunisten
296 , 7 ( 206 , 5, 190 ) , Nationalsozialisten , Gewerbe¬

partei , Landdündler 509 , 11 ( 1927 » ni Gewerbe¬

partei 589 ) .
Hochgarth : Sozialdemokraten 289 Staru -

men , 10 Mandate ( 333 . 10 , 394 ) , Kom- nrunisten 97 , 8

(92, 3, 58) , Wahlgemeinschast 70 , 2.

Konstadt : EiicheitÄlst « Bund der Landwirte

12 Mandate .

Rarkhanfen : Sozialdemokrat « « 160

Stimmen , 5 Mandate ( 228 , 6, 902 ) , Kommunisten
124, 3 ( 78, 2, 97) , Natioua ^oziallsten 226 , 6 ( 1929 :

Nationalpartei und Hakrnkreuzler Zusammen 174

Stimmen ) , Dahlgemciwschaft der Unabhängigen 88 ,

2, Hausbesitzerpartei 66 . 2. Im Jahre 1987 kandi¬

dierte «in « Freiheitliche Volks - und Mieterpartei ,
die 365 Stimmen und 10 Mandate erhielten .

Pechbach : Sozialdemokraten 304 Stim -

men , 9 Mandat « ( 294 , 9, 406 ) , Kommunisten 107 , 8

( 77, 2, 44) , Wirtschaftspakte ! 112 , 3 ( früher Bund

der Landwirte 141 Stimmen , 4 Mandate ) .

Rothau : Sozialdemokraten 1091 Stim¬

men , 16 Mandate ( 1053 , 15, . 1368) , Kommunisten
458 , 7 ( 413 , 6, 316 ) , Nationalsozialisten 360 , 4 ( 360 ,

5, 282 ) , Gewerb «Partei und Äandbündler AI , 3

( 284, 4, 192 ) .

Bezirk Mose » .
Altsattl : Sozialdemokraten 565 Stim¬

men , 14 Mandate ( 1927 : 623 Stimmen , 16 Mandate ,
1929 : 728 Stimmm ) , Nationalsorsi allsten 168, 4 ( —,

—, 27) , Bund der Landwirte 183, 4 ( 280 , 5, 128 ) ,

Freisi ^ iale 93 , 2 ( 143 , 3, —) .
Chodau : Sozialdemokraten 1311 Stim¬

men , 14 Mandate ( 1927 : 1179 Stimmen , 14 Man¬

date , 1929 : 1393 Stimmen ) , Kommunisten 806 , 9

( 681 , 8, 599 ) , Nationalsozialisten 309 , 3 ( 175 , 2, 257 ) ,
Wirtschaftsgruppe 902 , 10 ( 1009,12 ) , Tschechen 92 , 0.

Grauesau : Sozialdemokraten 395 Stim ¬

men , 11 Mandate ( 1927 : 407 Stimmen , 12 Man¬

date , 1929 : 506 Stimmen ) , Kommunisten 305 , 9 ( 266 ,

7, 215 ) , W ahilgemei nschaf t 164, 4 ( 177 , 5) .
Münchhof : Sozialdemokraten 261 Stim ¬

men , 8 Mandate ( 265 Stimmen , 9 Mandat « , 1029 :

290 Stimmen ) , Kommunisten 124 , 3 ( 69, 2, 53 ) ,

Wahlgemeinschast 137 , 4 ( 146 , 4) .
Neurohlau : Sozialdemokraten 267

Stimmen , 7 Mandate ( 1927 : 300 Stimmen , 9 Man¬

date , 1929 : 271 Stimmen ) , Kommunisten 75 , 2 ( —,

—, 46) , Nationalsozialisten 201 , 6 ( —, —, 48) , Bund

der Landwirte 104 , 3 ( 89, 3, 91) , Alldeutsche —, —

( 111 , 8, 17) .
'

■

Reusattl : Sozialdemokraten 769 Sum¬

men , 10 Mandate ( 1927 : 820 Stimmen , 11 Mandate ,
1929 : 1112 Stimmen ) , Kommunisten 651 , 8 ( 521 , 7,

377 ) , Tschechische Sozialdemokraten 186 , 2 ( 209 , 3,

189 ) , Nationalsozialisten 143 , 1 ( 327 , 4, 71) , Deutsch¬
national « 235 , 3 ( —, —, 212 ) , Gewerbepauei 320 , 4

( 192 , 3, 272 ) , Christlichsoziale 163 , 2 ( 160 , 2) .

Schönfeld : Sozialdemokraten 173 Stim¬

men , 4 Mandat « ( 1927 : 288 Stimmen , 7 Mandate ,
1929 : 370 Stimmen ) , Kommunisten 176 , 4, ( 147 , 3,
162 ) , Nationalsozialisten 322 , 8 ( —, —, 144 ) , Bund
der Landwirte 275 , 6 ( 226 , 5, 228 ) , Gcwerbepariei

278 , 6 ( 380 , 9, 830 ) , KleinhäuÄer 83 . 2. Wirtschafts¬
partei ( 236 , 6) .

Schlaggenwald : Sozialdemokraten 894

Stimmen , 14 Mandate ( 1927 : 1086 Stimmen , 17

Mandate , 1929 : ,1159 Stimmen ) , Kommunisten 218 ,
3 ( —, —, 44) , Nationalsozialist : n 328 , 5 ( 98 , 1, 142 ) ,
Bund der Landwirt « 191 , 3 ( 251 , 4, 129 ) , Gnverbr -

partei 235 , 3 ( 285 , 5, 299 ) , Hausherrengruppe 73 , 1,

Unabhängige Arbeilergruppo 92 . 1. Teutschnatio -
nale ( 165 , 2) .

Zech : Sozialdemokraten 12 Mcuiöat « ,
( 1927 : 191 Stimmen , 9 Mandate , 1929 : 198 Stim¬

men ) , Kommunisten ( 68, 3, 34) .
Stirn : Sozialdemokraten 23 Sri » M« n ,

3 Mandate ( 1927 : 4 Mandate ) , Bund der Land¬
wirte 39 , 6 ( 5) .

Doglasgrün : z Sozialdemokraten 188

Stimmen , 6 Mandate ( 1827 : 186 — 7, 1929 : 218 ) ,
Kommunisten 136 Stimmen , 5 Mandat « ( 1927 : 133
— 5, 1929 : IW) , Landbuud , Gewerbepartei 118

Stimmen , 4 Mandate ( 1927 : 100 — 3, 1929 : 95) .

Albernhos : Sozialdemokraten 54 Sinn -

men , 5 Mandate ( 1929 : 70) , Bund der Landwirt «
54 Stimmen , 5 - Mandate ( 1929 : 41) . Nationaltsozia¬
listen 29 Stimmen , 2 Mandate ( 19- - 9: ?) .

Littmitz : Sozialdemokraten 187 Stim¬

men , 5 Mandate ( 1927 : 192 — 7, 1929 : 206 ) ,

Kommunisten 175 Stimmen , 5 Mandat « ( 1927 : 130
— 5, 1929 : 193) , Tschechische Sozialdemokraten 45

Stimmen , 1 Maudat ( 1927 : 45 — 1, 1929 : 33) ,
Bund der Landwirte und Wahlgemeinschast 157

Stimmen , 4 Mandate ( 1927 : 113 — 3) .
Grünlas : Sozialdemokraten 356 Stim¬

men , 9 Mandat « ( 1927 : 408 — 18, 1929 : 556 ) ,
Kommunisten 296 Stimmen , 7 Mandate ( 1927 : 135
— 4, 1929 : 109) , Tschechische Sozialdemokraten 45

Stimmen , 1 Mandat ( 1927 : 50 — 1, 1929 : 41) .
Wahlgemeinschaft 269 Stimmen , 7 Mandate ( 1927 :
235 — 6, 1929 : 276 ) .

Horn : Sozialdemokraten 273 Stimmen .
10 Mandat « ( 1927 : 290 — 9, 1929 : 310 ) , Kommu¬

nisten 170 Stimmen , 5 Mandat « ( 1927 : 124 — 4,

89) , Bund der Landwirte 101 Stimmen , 3 Mandate

( 1927 : 70 — 2, 1929 : 68) .
DotterwieS : Sozialdemokraten 106

Stimmen , 5 Mandate ( 1927 : 97 — 5, 1928 : 122 ) ,
Kommunisten 92 Stimmen , 4 Mandate ( 1987 : 99
Stimmen — 5, 1929 : 80) , Wahtgruppe 124 Strat¬

men , 6 Mandate ( 1927 : 108 — 5) .
Roßmeihl : Sozialdemokraten 118 Stim¬

men , 5 Mandate ( 1929 : 104 ) , Kommunisten 37

Stimmen , 2 Mandate ( 1929 : 31) , Bund der Land¬
wirt « 106 Stimmen , 5 Mandate ( 1929 : 82) .

Bezirk Vetschau .
Petschau : Sozialdemokraten 878 Stim -

men , 8 Mandat « ( 1927 : 351 Stimmen , 1929 : 428
Stimmen ) , Kommunisten 59 , 1 ( 109 , 86) , National¬

sozialisten 485 , 11 ( 264 , 298 ) , Wahlgemrinschaft 381 ,
9, TscheGn 59 , 1 ( 64, 70) .

Goohoru : Sozialdemokraten 152 Stim¬

men , 8 Mandate , Bund der Landwirte 91 , 4.

Gängerhof : Sozialdemokraten 188Stim -

men , 10 Mandate ( 1927 : 160 Stimmen , 1929 : 220

Stimmen ) , Nationalsozialisten 106 , 5.
Landek : Sozialdemokraten 161 Stim¬

men , 6 Mandate ( 1927 : 80 Stimmen ) , Bund der
Landwirte 191 , 7 (276) , Gewerbepartei 62 , 2 ( 55) .

Ries : Sozialdemokraten 205 Stimmen ,
11 Mandate <1927 : 167 Stimmen , 1929 : 143 Stim¬

men ) , Bund der Landwirte 86 , 4 ( 80, 47) , Kommu¬

nisten ( 86, 28) .

Nendorf : Sozialdemokraten 199 Stim¬

men , 6 Mandate ( 1927 : 247 Stimmen , 1929 : 281

Stimmen ) , Kleinbauern 134 , 4, Bund der Land¬

wirte 264 , 8 ( 330 , 185 ) .
Neukaunitz : Sozialdemokraten 59 Stim -

men , 9 Mandate ( die sozialdemokratische Partei hat
die relative Mehrheit ) , Unpolitische Liste 41, 0.

Schonwehr : Sozialdemokraten 65 Stim¬

men , 6 Mandate ( 1927 : 54 Stimmen , 1929 : 73

Stimme » ) , Bund der Landwirte 50 , 4 ( 81 , 40) .

Tisiau : Sozialdemokraten 16 Stimmen ,
1 Mandat , ' Bund der Landwirte 50, 5, Sudeten -

deutscher Landbuud 28 , 8.

Böhm . - KiSmeS : Nur sozialdemokratische List «.
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Miillersgriin : Rur sozialdemokratisch « Liste .

Tiefenbach : Einheitsliste : 7 Sozialdemokraten ,
5 Landbündlrr ( früher 6 zu 6) .

Uitwa : EinheitÄist «: 7 Sozialdemokraten , 4

Larchbündlrr , 4 Mahcrgruppc , früher 7 Sozialdemo¬
kraten , 8 Landbündlerl •

Wafserhäuseln : Einheitsliste : 8 Sozialdemo -
ttäten , 3 Gewerbepartei .

Trichhaufen : Sozialdemokraten 175

Stimmen , 8 Mandate ( 1927 : 143 Stimmen , 8 Man¬

date , 1929 : 166 Stimmen ) , Bund der Landwirt »

101 , 4 ( 86 , 4, 49) .

In folgenden Gemeinden des Kezirtt - s entfiel

auf Grund einer getroffenen Vereinbarung hi «

Wahl — die Mandate teilen sich in denisebden wie

fcklgr auf :
Gfell : Deutsche sozialdemokratisch « Arbeiter¬

partei 5 Mandate , Bund der Landwirt « 7 Mandate ,

Höfen : Deutsche Soziaildentotrgten 4 Mandat « ,

Bund der Landwirte 5 Mandat « .

Jmligan : Deutsche Sozialdemokraten 6 Man¬

date , Bund der Landwirte 6 Mandate .

Lehnitz : Deutsche Sozialdemokraten ö Mandate ,

Bund der Landwirte 4 Mandat « .

In den Orten Kührberg und Rabens -

g r ü n lagen nur di « Listen des Bundes der Land¬

wirte vor . Diese gelten also in den beiden Ge ¬

meinden als gewählt . Der Bund der Landwirt « bofetzt
all « 18 und in Radensgrün alle 9 Mandate . ■

Itelzengrnu : Sozialdemokraten 160

Stimmen , 4 Mandate ( 1987 : 88 —3 , 1928 ; 161 ) ,
Kommunisten 399 Stimmen , 11 Mandate ( M7 :
400 — 18,1929 : 348 ) , Bund der Landwirte 97 Ztiml

Men , 3 Mandate ( 4987 : 77 — 8, 1929 : W) .
Poschetzau : Sozialdemokraten 227

Stimmen , 6 Mandate ( 1987 : 164 —- 4, 1989 : 888 ) .

Kommunistrn 235 Stimmen . 6 Mandat « ( 1987 : 274
—- 8, 1929 : 839 ) , WqUgeineinschaft 181 Stimmen ,
5 Mandat « ( 1927 : 171 , 5) , Landbmndler 57 Stim¬

men , 1 Mandat ( —, —) .
Wintersgrün : Sozi a ) se mokraien 289

Stimmen , 7 Mandate ( 1987 : 264 — 7, 1989 : 256 ) ,
Kommunisten 121 Stimmen , 3 Mandat « ( 1937 : 174
— 6, 1929 : 134 ) , Wahigomeinschaft 100 Stimmen ,
3 Mandate ( —, —) , Tschechen 69 Stimmen , 2 Man¬
dat « ( 1987 : 44 — 2, 1929 : 26) .

Lauterbach : Sozialdemokrat « « 348

Stimmen , 9 Malwat « ( 1987 : —, —, 1988 : 943 ) ,
Bund der Landwirte 332 Dtimnwn , 9 Mandat «

( 1987 : — 12, 1929 : - 29 ) .
Pechgrün : Sozialdemokraten 116 Stim¬

men , 5 Mandate ( 1927 : 58 — 3, 1989 : 91) , Komm¬

nisten 145 Stimmen , 6 Mandate ( 1907 : 186 — 8,
1929 : 202 ) , Bund der Landwirte 110 Stimmen ,
4 Mandate ( 1927 : 98 — 4, 1928 : 57) .

Der Wahlausgang in Möhmen .
Bezirk Aruau - Hoheneibe .

Arnau - Ttadt . Deutsche Sozialdemokraten 671 , 7

Mandate ( 668 ) , Kommun . 188 ( 188 ) / Deutschnat . 153

( 195 ) , Rationalsoz . 380 ( 314 ) , ChristUo ; . 647 ( 568 ) .

Wahlgem . 236 ( 204 ) .

Arnsdorf . Deutsch « Sozialdemokraten 103 , 5 M.

( 109, 7) , Natsoz . 65 ( W) , Wahlgem . 80 ( 68) .

Dentsch - trermna . Deutsche Sozialdemokraten 258,
8 M. ( 308 , 9 M. ) , Christlsoz . 109 ( 97) .

Hermannseifen . Deutsche Sozialdemokraten 200 ,
4 M. ( 292 , 4) , Kommunisten 138 ( 235 ) , Deutschnat .
162 ( 47) , Natsoz . 367 ( 129 ) , Christfloz . 514 ( 505 ) ,

Wahlgem . 221 ( 225) .

Kleinborowitz . Deutsche Sozialdemokraten 153 ,
4 M. ( 150 , 3) , Natsoz . 83 (141) , Christflq . 94 ( 87) ,

Wahlgem . 82 ( 107 ) .
Kottwttz . Deutsche Sozialdemokraten 441 , 11 M.

( 431 , 12) , Natsoz . 69 ( 40) , Ghristlsoz . 816 ( 278 ) .

Niederöls . Deutsche Sozialdemokraten 297 , 9 M.

(236, 7) , Kommun . 46 ( 95) , Christlsoz . 130 ( 122 ) .

Proschwitz . Tend ' che Sozialdemokraten 148, 4 M.

( 136 , 4) , Konimun . 178 ( 197 ) , Christlsoz . 48 ( 68) ,

. Hohenelbe . Sozialdemokraten 617 , 5

( 570 , 6) , KP6 . 208 , 1, Hakenkreuz 1081 , 9, Rat . -

Partei 626 , 5, Bund der Landwirte 157 , 1, Deutsche
Gewerbepartei 334 , 3, Deutsche Christi . 767 , 7,

Tschechisch « Wahlgemeinschaft 554 , 5.

Oberhohenekbe . Sozialdemokraten 175 , 3

( 221, 5) , KP0 . 414 , 8, Hakenkreuz 176 , 3, Bund der

Iandlmrte 198 , 4, Deutsch « Gewerbe Part ei 206, 4,

Christi . 327 , 6, Deutschsozial « 86 , 2,

Obrrlangenau . Sozialdemokrat « « 180 , 4

<5) , Hakenkreuz 155 , 4, Wahlgemeinschaft 298 , 7.

WItkowitz . Sozialdemokraten 187, 3.

Bund der Landwirt « 383 , 7, Christi . 74, 2, Arbeits -

und Wirtschaftsgemeinschaft 231 , 5, Tschechische
Wahlgemeinschaft 61, 1.

Rcttcndorf . Sozialdemokraten 80 , 3 ( 108,
5) , Rat . - Partei 121 , 6, Bund der Landwirt « 131 , 6.

OberwökSdors . Sozialdemokraten 89 . 1,
Bund der Landwirte 158 , 7, Christi . 97 , 4.

Koken . Sozialdemokraten 104, 4 ( 113 , 5) ,

Bund der Landwirt « 119 , 5, Christi . 132 , 6.

Grotzbeck . Sozialdemokraten 88 , 5 ( 90, 5) ,

Bund der Landwirte 77 , 4, Tschechische Wahlgemein «
schäft 4b, 3.

Schurz - Markt . Sozialdemokraten 45 , 2

( —) , KPH . 44 , 2, Deutsche Wahlgemeinschaft 115 , 7,

Tschechische Wahlgemeinschaft 84, 4.

Schurz - Leute « Sozialdemokraten 46 , 3,
Bund der Landwirte 82 , 5, Tschechische Wahlgemein -
schaft 57 , 4.

Bezirk Braunau .
Braunau : Sozialdemokraten 594 St . ,

5 M. ( 655 St . , 6 M. ) , tschech. Sozdem - , Christlichsoz . ,
762 , Hokenkreuzler 570 , Deutsche Nationalvartef 445 ,

Deutsche Gewerbepartei 834 , KPO - 293 , tschech. Bür -

gerl . 310 .

Bartdorf : Sozialdemokraten 92 ( 2) (103,
8) , Kleinbauern 87 , B. d. L. 318 , Hokenkreuzler 51 ,

Deutsche Gewerbepart . 165 .

Birkigt : Sozialdemokraten 41 ( 4) ( 60,

5), B. d. L, 42, Christlichsoz . 19, Hakenkreuzler 80,

Deutsche Gewerbepart . 17 .

Basisch : Sozialdemokraten ( 5) ( 79,6 ) .
Teutsch - Werneredors : Sozialdemokraten

214 ( 6) ( 259 , 8) , B d. L. 145 , Christlichsoz . 82, Ho -

kenkreuzler 68 , Deutsche Gewerbep . 77 , KPA . 87 .

Dittersbach : Sozialdemokraten 308 ( 7)

(259, 6) , B. d. L. 168 , Christlichsoz . 38 , Hakenkreuzler

146, Deutsche Gewerbcpart 101, tsch Rationalsoz 26 .

Grotzdorf : Sozialdemokraten 397 ( ö)

( 302 7), tschech Sozdem . 55, Christlichsoz . 294 , Haken¬

kreuzler 307, Deutsche Wahlgem . 238 , KP0 849 , tsch .

Rationalsoz , 30 ,
Kalbstadt . Sozialdemokra1en3ö8t9 ) ( 354,

v , tschech. Sozdem . 46, B. d. L. 38, Christlichsoz . ßst,

Hakenkreuzler 851 , Deutsche Gewerbepart . 59, tschech,
Rationalsoz . 91 , tschech. Fascichen 46.

Hanptmanndorf : Sozialdemokraten 199

<5) , ( 278 , 7) , B. d. L. 189 , Christlichsoz . 61 , Hafen -

krcuzler 130 , Deutsche Gcwerbepart . 44, 114 .

Hrinr « nb » rs : Sozialdemokraten 220 (7),
( 826 , 7) , tschech. Sozdem . 12, B. d. L. 40, Hattnkrenz -

ler 107, Deutsche Gewerbepart . 68, KPL - 30.

Hermsdors : Sozialdeinokrateu 871 - ( 8) ,

' 442 , 9) , B. d. L. 274 , Christlichsoz . 137 , Hakentteuz -

ler 182 , Gewerbepart . 133, KPL , 45.

Hutberg ; Sozialdemokrat ! : « <0 (6) , B,

d L. 56, tschech- Wahlgem. 18 ,

Johannisberg : Sozialdemokrat « « 54 ( 6) ,

(65, 6) , B. d. L. 54 , Gewerbepart . »5.

Märzdorf : Sozialdemokrat » « 368 (9) ,

( 378 , 10) , B. d. L. 156 , Christlichsoz . 115 , Hakenkreuz¬
irr 200 , Gewerbepart . 93 .

Otteubarf : Sozialdemokrat « « 61 ( 2) ,
( 117, 4) , B. d. L. 179 , Christlichso, . 87 , Hakenkreuzler
118 , Gewerbepart . 9, KPL . 40.

Rosentak : Sozialdemokraten 107 ( 4)

( 142 , 5) , B. d. L. 143 , ChrisMchsoz . 54 , Hakenkreuz ,
ler 96 .

Ruppersdorf : Sozialdemokrat « « 319 ( 8) ,
( 279 , 6) , tschech . Sozdem . 84 , B. d. st . 138 , Christlich¬

soz. 41, Hakenkreuzler 89 , Gewerbspart . 104 .

Schöna « : Sozialdemokraten 99 ( 3) , ( 128,
4) , B d. L. 307 , Christlichsoz . 168 , Hakenkreuzler 49 ,
Gewerbepart . 59, KPL - 51.

Weckersdorf : Sozialdemokraten 58 (4),
(215, 6) , B. d. L. 217 , Christlichsoz . 79, Hakenkreuzler
140, Gewerbrpart . 68.

Wiese « : Sozialdemokraten 273 (8) , ( 265,
8) , Kleinbauern 23 , B. d. i . 118, Christlichsoz . 48 ,

Hakenkreuzler 39 , Gewerbepart . 42.

Starkstadt : Sozialdemokrat » « 86 (2),
( 157 , 4), B. d. L. 60 , Hakenkreuzler 14 «, Rational -

Part . 76 , Gewerbcpart . 53 , Ortspartei 67, Parteilos «
67 , tschech. Rationalsoz . 47.

Wekelsdorf , Rar « : Sozialdemokrat « «
119 ( 3) , ( 134 , 3) , Christlichsoz . 201, Lattnkrmjler 209 ,

Gewerbcpart . 76, Ortspartei 122 , tsch, Wahlgem - 46.

Deutsch - Math « : Sozialdemokrat « « 68

( 4) , ( 58, 3) , B. . d . L. 146 .

Hottendarf : Sozialdemokrat « « 08 ( 4) , ( 30,

2) , Deutsche Wahlgem . 108 .

Jibka : Sozdem . 6 Mandate , keine Wahl .

Johnsdorf : Sozialdemokrat « « 134 (6) ,

( 178, 8) , B. d. L. 78 , Christlichsoz . 86, . Hakenkreuzler
74 , Gewerbepart . 21.

Liebenau : Sozialdemakraten 49 (3) , ( 89,

3) , B. d. L. 61 , ChrisMchsoz . 44 , . Hakenkreuzler 36,

Gewerbepart . 29.

Löchau : Sozialdemokraten 101 ( 5) , ( 106 ,

4) , B. d. L- 49 , Christsichsoz 17, Hak«nkreuzler 64 .

Merkelsdarf : Sozialdemokraten 72 (2) ,
( 130 , 3) , B- d. L. 269 , Christlichsoz . 65 , Hakenkreuzler
130 .

Rieder - Adersbach : Sozialdemokraten 81

(3), B. d, L. 89 , Hakenkreuzler 62, Parteilose 121 .

Riedrr - Mohre « : keine . Wahl , Sozdem . 5 Man¬
date gegen 5 Mandate .

Ober - Adrrsbach : Sozialdemokraten 158

( 5) , ( 162 , 5) , Hakenkreuzler 153 , Wahlgem . 156 .

Ober - Drewftsch : Sozialdemokraten 7Q

(8) , ( 81, 6) , B. d. L. 68, Gewerbep . 29.

Ober - Mohren : keine Wahl , 4 Mandate gegen 4.

Ober - Wetelc - dors : Sozialdemokraten 116
( 5) , ( 152 , 6) , B. d. L. 106 , Hakenkreuzler 53 . Dtntsche
Wahlgem . 08.

Vd » r - W« rn,r » d « rs : Sozialdemokratin 54

(2), (89, 4) , Hakenkreuzler 58 , Gewerbepart 21,
Deutsche Wahlgem . 99 , tschech . Wahlgem . 29 .

Skalka ; Sozialdemokraten 85 ( 5) , ( 72,

4), B. d. L. 187 .
Untrr - Wekrlsdorf : Sozialdemokrat « « 184

( 6) , (181, 7) B. d. 8, 59 , Hakenkeuzler 80, Deutsche
Wahlgem . 105 .

Unter - Wernersdorf ; keine Wahl , Sozialdemokra -
len 5 Mandate zu 5 Mandate .

Wüfirei : Sozialdemokraten 160 , (7),
( 116 , 7) , Deutsche Wahlgem . 113 .

Bezirk Marschend - rs .
Marjchcndors 1. Deutsche Sozialdemokrat «« 378 ,

9 M. ' 361 , 10) , Christlsoz . 121 ( 146) , Wahlgem , 133

( W- .
Marschcndors 3. Deutsche Sojialbeniokralen 262 ,

7 M. ( 163 , 8) , Christlsoz . 58 ( 81) .

Marschendors 4. Deutsch « Sozialdemokraten 187 .
4 M. ( 132 , 5) , Christlsoz . 91 ( 144) , Wahlgem , 280

178 ) .

Bezirk Vchatzlar .
Ichaviar - Stadt . Deutsche Sozialdemokrat «« 860,

13 M. ( 792 , 11) , Kommun . 195 ( 310 ) , Ratst >z. 326

( 243 ) , Ghristlsoz . 164 ( SA»s, . tschech . Sozigidem . 312

(243) ,
Schwarzwaji «r , Dsüiiche ^ o, ! » we « wtratea 94 , 6

M 3) ,

Bezirk Trautenau

( Die Ziffern in Klammern beziehen sich auf 1929 . )

Trauirnau - Stadt . Deutsch « Sozialdemo¬
kraten 1757 St . 6 M. ( 2222 , 8) , Kommunist « «
255 (330) , Den tschnationale 200 ( 1388) , Natsoz . 999

(828) , Christlsoz. 1401 ( 1775 ) . Wqhigem . 270 ( 979 ) ,
Deutscher Block 1929 : 2961) , tschech . Soz . 416 ( 486 ) .

Ober- Altstadt . Deutsch « - Sozialdemokraten 77h

(969) , 11 M. ( 15) , Kommunisten 157 (142) , Deutsch¬
national « 258 ( 85) , Christi 347 ( 398 ) , Rationalsoz .
872 ( 230 ) , Wahlgem - 197 ( 378 ) , tsch . Soziald . 101

( 83) .

Jungbuch . Deutsche Sozialdemokraten 1157 , 13

M- ' ( 1341 , 16 M- ) , Kommunisten 283 ( 302 ) , Natsoz .
165 ( 65) , Deutscher Block 448 ( 444 und 271 ) , Tsch .
Soziald . 97 ( 99) -

Parschnitz . Deutsch « Sozialdemokraten 549 , 8 M.

( 615 , 8 M. ) , Kommun . 126 ( 150) , Rationalsoz . 372

( 230) , Deutscher Block 919 ( 261 «ni > 421 und . 189 ) ,
tschech. Schsiald . 120 ( 104 ) , tschech . Natsoz . 119 (114) .

Gabersberf . Deutsche Sozialdemokraten 191 , 7
Mandate ( 216 , 6) , Kommun . 36 (14) , Christlsoz . 85

( 62) , tschech. Soz . 95 ( 39) .

Dentsch - Praubnftz , Deutsche Sozialdemokraten
198 , 3 M. ( 188 , 4) .

Die Wahlen in Prag .
Auf tschechischer Seite : Nie Sozialdemokraten gewinnen zwei Mandmr .

Auf deutscher Seite : - er erste deutsche Sozialdemokrat in der Gemeinde «
Vertretung von Sroß - Prag .

Die Wahlen in Prag ergaben folgendes Resultat :
Abgegebene gültige Stimmen : 466 . 761

Wahljiffer : 4622
Wahlergebnis von 1927 .

ES erhielten :

1, Nationalsozialisten . , . . .

8. Tschechoslowakische Gewerbepartei
8. Tschechoslow . Nationaldcmokraten

4. Nationale Liga . . . . . . .
ö. Miet « ?
6. Hausbesitzer Domov . . . , -

7. Deutsche A. u. W. G, . . . .
8. Hausbesitzer . . . . . . .
9. SMrc . . . .

10 . Tschechoslow . Sozialdemokraten .
11 . Republikaner
12 . Beamten und Angestellte . . .
13 . Kommunisten
14 . Deutsch « Sozialdemokraten . . .
15 . Jüdische Partei . . . . . .
16 . Fascisten . .
17 . Generalvat der Gew. - Treib . , .
18 . Deutsche Wahlaemeinschast , . .
19 . Tschechoslow . Thristlichsozrqle . .

20 . Tschechoslow . Bolkspartci , . .
Rat . Arbeitspartti ( m. d. List « 1)

Da » Ergebnis des Skrutiniums Wurl

Stimmen Mandate Stimmen Mandat «

um 2 Uhr 10 Minuten veMzchigt .

107 . 146 23 96,538 23
25 . 843 5 26 . 634 6
70 . 203 15 70 . 573 17
48,425 11 114193 2

7,458 2 8 . 998 8
8 . 506 2 — —r

10 . 880 2 10 . 433 3
1 . 063 0 7 . 308 2

1 . 174 0. — —

66 . 922 14 47,636 12
8 . 289 2 0 . 738 8
8 . 888 0 —

58 . 731 13 70,699 17
3 . 987 1 2 . 005 —

8 . 707 2 8 . 232 o

5 . 168 1 9 . 621 8
1 . 091 0 « — . - rr
5 . 150 1 5 . 892 1

7L6 0 —

27 . 814 6 25 . 779 6
18 . 561 3

Betrachten wir zunächst das Wahlergebnis
ans tschechischer Seite , so springt äm

meisten inL Auge

der groß « Wahlerfolg Iti - ibrnhs .

Seine Gruppe hatte im alten Gemeinderat mit

Gajda zusammen 4 Mandate , sie hat setzt 12

Mandate , hat also ihre Mandatszahl verdreifacht .

Auf die Gruppe StVibrny allein entfielen dies¬

mal über 48 . 000 Stimmen , aus Gajda über 8000

Stimmen , zusammen also über 50,000 Stimmen .

So Viel Wähler fanden sich in Prag , dir ihre
Stimmen zwei politischen Abenteurern gaben .
Es zeigt sich innerhalb der tschechischen Wähler¬

schaft der Reichshauptstadt , wenn auch in ver¬

kleinertem Matzstabe , so doch auffällig genug ,

dasselbe wie in Deutschland und im deutschen

Gebiet der Tschechoslowakischen Republik ! die

Fascisierung der bürgerlichen und

kleinbürgerlichen Wählermassen .
Die Kosten des Wahlerfolg «» Stkibrnhs tragen

nämlich die bürgerlichen und kleinbürgerlichen

Parteien . Das tritt nicht so sehr im cfsektiven
Stimmenverlust der bürgerlichen und fleinbür -

aerlichen Parteien ju Tage als darin , daß der

Neuzuwachs der Wähler vollkommen der Liga

zufäut und sich so der Prozentsatz der National¬

sozialisten und Nationaldemokrateu an der Ge -

samtsnmmenzahl verringert . Man sieht da » deut¬

lich an der Mandatsverteilung : Die National¬

sozialisten haben die drei Mandate der Arbeits¬

partti verloren , die Rationaldenwkraten verlieren

zwei Mandate , die Gewerbepartti bützt ein Man¬

dat ein . Daß auch ein Teil der von den Kom -

munisttn irregeleiteten Arbeiterwähler auf die

äußerste Rechte gegangen ist , beweist der Um¬

stand , daß die Kommunisten vier Mandate ver¬

loren , die tschechische Sozialdemokratie aber nur

zwei gewonnen hat . Jedenfalls ist das Vordrin¬

gen Stkibrnys ein Symptom , das die tschechi¬

schen Parteien beachten sollten .

Sehr erfreulich ist d » r M a n d a t i g r -

winn der tschechischen Sozialdemo¬
kratie . 1927 entfielen auf die Kommunisten

über 70 . 000 Stimmen , auf die tschechischen So¬

zialdemokraten über 47 . 000 Stimmen , die Kom¬

munisten hatten also um 13 . 000 Stimmen mehr ,

Diesmal erreichen die tschechischen Genossen eine

Stimmenanzahl von fast 67 . 000 , di « Kommuni¬

sten aber nicht einmal 59 . 000 ,

di « tschechischen Sozialdemokraten habe « dem¬

nach i « der einstig «« kommunistischen Hoch¬

burg , hi « Kommunisten überflügelt ,

von den drei tschechischen sozialistischen Parteien
Prags sind die Kommunisten nunmehr die

kleinste , die tschechische Sozialdemokratie rückt der

Stlmmenanzahl der nationalsozialistischen Partei
immer näher .

Auf deutscher Seite ist das Markante an

dem Wahlergebnis
der prächtig « Sieg unserer Prager Genossen ,

der in unserer gesamten Partei Helle Freude Her¬
vorrufen wid . Seit dem Bestehen der Gemeinde

Groß - Prag ist es d a s e r st e m a l, daß em

deutscher Sozialdemokrat — es ist Genosse Dok¬

tor S t r a n tz — in das Prager Stadtparlament
einzieht . Der jahrelange Wunsch unserer Pra¬
ger Genoflen , einen Vertreter,im Prager Rat¬

hause zu haben , ist damit erfüllt und ei erwächst
unserer Prager Organisation , dir in diesem

Wahlkampf « eine bemerkenSwertt Aktivität ent¬
faltet hat , die Pflicht , so zu arbeiten , daß dieses
Mandat nie mehr verloren geht . Es wird dies

gewiß keine leichte Arbeit sein , denn der ideolo¬

gische Einfluß des deutschen Kasinos , das einst

auf die deutsche Politik Oesterreichs den stärk¬
sten Einfluß hatte und die Massen de » Prager
Deutschtums bis vor kurzem völlig beherrscht «,
ist noch immer sehr groß . Die Wahlen vom
27 . September waren ein ' Einbruch der Sozial¬
demokratie in die einzige große Festung dre Ar¬
beits - und Wirtschaftsgenltinschaft , nun muß die

Bresche erweitert werden . Die Prager deutschen
Wähler haben es diesmal nicht nur erlebt , mit

welchen persönlichen Angriffen und lpießbitraer -
ltchen Methoden von Seiten der bürgerlichen
Parteien gekämpft wurde , sie haben auch die

Verlogenheit der Argumente kennen gelernt . Da

hat der gewiegte Statistiker Dr . - Hellmich nach -
gewiesen , es sei ganz unmöglich , daß die deut¬
schen Sozialdemokraten ein Mandat erhalten wer¬
den , da hat das „ Prager Tagblatt " erzählt , die

Erfahrung lehre , daß die deutschen Sozialdemo¬
kraten bei Äemeindetvahlen stets weniger Stim¬
men erhalten als bei Parlamentswahlen ( in
Wirklichkeit haben sie diesmal um 500 Stim¬
men mehr erhalten als bei den letzten Wahlen
ins Abgeordnetenhaus ) , da hat sich der Abgeord¬
nete Dr . Bacher nicht gescheut , von den Stim¬
men der deutschen Sozialdemokraten als von
„ Futter für den Papierkorb " zu sprechen . Die

ganze Zeit hat die Ärbeifs - und Wirtschaftsge¬
meinschaft ihre Propaganda damit bestritten , daß
die deutsche Sozialdemokratie „ nationalen Ver¬
rat " übe , weil sie mit den tschechischen Sozial¬
demokraten gekoppelt habe ,

Wie denke « die Herren jetzt über unsere «
„ nationalen verrat " ?

Lin « Betrachtung de » Wahlergebnisses lehrt , daß
die ArbeitS - und WirtschaftSge ' -
msinschast einen Te - l der deutschen
Wähler ins Lager der Jüdisch - Ra¬
tionalen getrieben hat , weil natttrae -

mäß viele deutsche Juden eme Liste nicht wäh¬
len wollten , welch « mit Hakenkreujlern gekoppelt
hatte und weil die Gefahr bestand , daß der
Hakenkreuzler mit den Reststimmen der A. u.
W. G. hätte gewählt werden können . Diese
schwankende Politik der Kasinopartei , die zugleich
Aufrufe an die jüdischen Wähler erläßt , uw Nlit
den Hakenkreuzler « zu koppeln , di « ihre politi¬
schen Verbündeten , mit denen sie jahraus jahr¬
ein im Deutschpolitischen Arbeitsblock zusammen¬
arbeiten , alle Verbrechen deS Strafgesetzbuches ,
Mord und Straßenraub nicht ausgenommen ,
vorwirft , bat eine empfindliche Niederlage er¬
litten , ore in dem Rückgang von drei auf zwei
Mandaten auch augenfällig in Erscheinung tritt .
Auch die „ Deutsche Wahlgemeinschafl " ist in diese
Niederlage « hineingezogen worden , die christlich¬
sozialen Wähler haben eben nicht mit großer
Begeisterung dem Hakenkreuzler ihre Sttmmen
gegeben. Schließlich darf man auch dem deut¬
schen Wähler Prags nicht jeden Kandidaten zu¬
muten . Das Vertrauen zu den politischen Fähig¬
keiten des Herrn Foeyr scheint in Prag nicht sehr
groß zu sein und daß der Herr Hornig durch¬
gefallen ist , ist ein « besondere GermgtUttNg für
alle diejenigen , welche den UeLerläüfex nicht as §
das Ideal eines menschlichen Charakter » ansehen .

Für unsere Prager Genoffen aber heißt es

jetzt : Nun erst recht an d » e Ardettl
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Kreis Reichenberg .
Bezirk Reichenberg .

Althabendorf : 1927 1929 1931

D. Sozialdemokraten . 109/2 184 81/1

Kommunisten . . . 752/15 579
’

744/14

Nationalsozialisten 191/3 192 306/6

Rationalpartei . . . — 39 —

- Bund der Landwirte . 105/2 — 80/2

Gewerbepartei . . . 175/3 — 172/3

Christlichsoziale . . 223/5 — 226/4
A. u. W. &. «. B. d. L — 184 —

Alt - PaulSdorf :
D. Sozialdemokraten . 81/2 170 153/8

Kommunisten . . . , 414/9 408 425/8

Verein , deutsche Part . 487/11 507 614/12

Tscheche » . . . , . 43/1 — 87/1

Deutschsoziale < , , 74/1 — —

Dörfrl :
D. Sozialdemokraten . 326/4 350 317/4

Kommunisten . . ' . 937/12 794 863/11

Tschech. Sozialdem . . — 161 174/2

Tschech. Parteien . . 252/3 — —

D. Nationalsozialisten 214/3 205 221/3

Wahlgem . , Gewerbep . ,
Mittelstand , B. d . L.

Hausbesitzer . . . 406/5 * — 533/7

Christlichsoziale . . . 261/3 394 241/3

Tschech. Nationalsoz . . — — 57/0

Einsiedel :
D. Sozialdemokraten . — 78 70/1

Kommunisten . . . 307/6 227 185/4

Nationalsozialisten 89/2 89 75/1

Nationalpartei . . . 299/7 113 397/9

Bund der Landwirte . 164/3 203 142/3

Frauzeudorf :
D. Sozialdemokraten . 19N4 286 316/6

Kommunisten . . . 579/11 453 450/8

Gewerbepartei . . » — 285/5

Tschech. Nationalsoz . . — 75 81/1

Tschech. Bürgerliche . 104/2
■ — 108/2

Tschech. Sozdem . . . 60/1 140 124/2

Deutsche Wahlgem . :

Natsoz . , Christlichs . ,
Hausbes. , Natpartei — — 348/6

Deutsche Wahlgem . ... 531/10 185 —

Tschech. Arbeiterpartei 124/2 —

Johannisthal : '
D. Sozialdemokraten . 82/2 197 171/4

. Kommunisten . . . 397/9 453 298/7

Wahlgemeinschast . , 532/12 — 518/12

Tschechische Liste . . 64/1 — 53/1

Langendruck :
D. Sozialdemokraten . — 51 21/0

Kommunisten . . . 214/5 176 188/5

Nationalsozialisten 111/8 79 99/2

Tschech. Sozialdem . , — 51 68/2

Tschechen . . . . . 77/2 — —

Tschech. Nationalsoz . . — 13 25/0

Bund der Landwirte . 103/2 101 46/1

Gewerbcpartei . . . ■ 149/4 — 249/6

Christlichsoziale . . 93/2 212 85/2

Masfer - dorf :
D. Sozialdemokraten . 315/8 492 410/3

Kommunisten . . . 1494/13 1387 1451/12

Nationalsozialisten 468/4 467 454/2

Tschech. Sozialdem . . 239/2 109 101/1

Tschech. Rationalsiq . . — 121 147/1 ,

Bund der Landwirte . 226/2 574 257/2

Christlichsoziale . . 504/4 916 629/5

D. Gewerbepartei . . 494/4 — n 543/5

Deütschsoziale . . . 173/2 — ■ 158/1

Hausbesitzer . , . . — — 283/2

Reu - Paulsdorf :
D. Sozialdemokraten . 98/1 209 128/2

Kommunisten . . ? 359/7 360 427/9

Deutschsoziale . - - 265/5 - — 233/4

Nationalsozialisten - 59/1 150 101/2

Tsch. Rat . u. Tsch. Soz . 67/1 91 88/2

Hausbesitzer . . . . — — 151/3

D. Wahlgemeinschast . 210/4 214 392/8

Ober - Hanichen :
D. Sozialdemokraten . 233/6 162 275/7

Kommunisten . . . 187/4 147 138/4

Nationalsozialisten , —• ■ 33 81/2

Wahlgemeinschaft . . 286/5 —- 190/5

Vber - Rosenthal :

»ofvethal 1:

D. Sozialdemokraten . 306/3 487 361/8

Kommunisten . . . 590/5 536 561/5

Tschech. Sozialdem . . 623/6 300 639/5

Tschech. Nationalsoz . . 1162/11 974 1133/10

Nationalsozialisten . — 186 226/2

A. u. W. G — 383 245/2

Tschech. Gewerbepartei — — 146/1

Christlichsoz. , Gew . - u.

Rationalpartei . , — 505 780/6

Tschech. BolkSpartei . — • — 82/1

Rationaldem , . . . /I 80 124/1

Deutsche Einheitsliste 1033/10 — —

«Schlitz :
D. Sozialdemokraten . 280/2 455 809/3

Kommunisten , . . 862/8 714 664/6

Nationalsozialisten , 983/10 693 1175/10

D. Gewerbepartei . . 312/3 218/2
Christlichsoziale . . . 356/4 468 316/3

HauSbes . u. B. d. 8. — 286 238/2

Tschech. Sozialdem . . 430/4 547 568/5

Tschech. Nationalsoz . . 295/3 372 396/4

Tschech. Gewerbepart . 156/2 55 70/1

Rationaldem . . , , — 33 67/0

D. Sozialdemokraten . 157/2 302 195/3

Kommunisten . 644/8 510 602/7

D. Volksgemeinschaft — — 1020/12

1927 1929 1931

Nationalsozialisten . — 193 311/3

Tschech. Sozialdem 259/3 254 268/3

Tschech. Nationalsoz . . . 117/2 172 124/1

Tschech. Gewcrbepart . — 38 60/0

Rationaldem 81/1 28 85/1

Rudolfsthal :

D. Sozialdemokraten . 97/4 74 92/5

Kommunisten . . . 80/4 68 59/3

Wahlgemeinschaft . . 87/4 — 81/4

Schönbor « :

D. Sozialdemokraten . — 64 58/1

Kommunisten . . . 246/6 223 223/5

Wahlgemeinschaft
( parteilos ) . . . 386/9 — —

Parteilose . . . ? —• • — 202

Bund der Landwirte — — 140 '

Christlichsoziale . . 52

Ü94/9

Serichlsbezirk Krahau - Grottau
GörSdors :

D. Sozialdemokraten
Kommunisten . . .

441/10
376/8

378
365

280/7
318/7

Bürgerl . Einheitsliste — — 560/13

Tschech . Sozialdem . 85/2 104 95/2

Tschech. Nationalsoz . . 43/1 38 21/0

Nationalsozialisten . — 89 57/1

Ketten :

D. Sozialdemokraten . — 77 54/1

Kommunisten . . . 269/7 265 243/6
Verein deutsche P . . 118/3 — 230/6
Tschech. Sozialdem . . 48/1 54 50/1

Tschech. Nationalsoz . . 36/0 14 35/1
Bund der Landwirte 110/8 148 148/3
D. Gewerbepartei . . 103/3 — —

Neundorf :

D. Sozialdemokraten — 44 49/1

Kommunisten . . B /I « 401 407/10

Tschech. Sozialdem . n 27 40/1
Bund der Landwirte /6 260 234/5

Deutsche Gewerbepart .
und Angestellten . 13 — 165/4

Christlichsoziale . . /4 189 127/B

Ober - Kratza « :

D. Sozialdemokraten . — 93 65/2

Kommunisten . . . 242/7 190 189/5

Tschech. Sozialdem . . 20/0 19 25/0
Bund der Landwirte

und Christlichsoziale 128/4 — 136/4

Rational - , Gewerbe ¬

partei , Auwe . . , — — 196/4

Wcitzkirchen :

D. Sozialdemokraten . ... 71 87/2

Kommunisten . . . . . 467/11 446 378/8
Bund der Landwirte 905/13 300 276/7
D. Gewerbepartei . . — — 102/2

Christlichsoziale . . — 140 87/2
Wahlgem . , Arb . , Ang. ,

Hausbesitzer . . . — — 77/2
Tschech. Wahlgemei « . ’ — — 45/1

Bezirk Friedland - Neustadt .
Lullendors :

D. Sozialdemokraten . 119/3 118 144/4

Kommunisten -. . 129/4 120 157/4
Bund der Landwirte 384/11 385 270/10

Dittersbach :

Christlichsozial « . . 359/7 254 180/4

Kommunisten . . . 245/5 259 324/7

Gewerbepartei . , ' . — 66/1
D. Sozialdemokraten . 78/2 113 32/1
D. Wahlgemeinschast 183/4 144 52/1
Bund der Landwirte — ' — 158/4

Dörfel :

Kommunisten . . . 12 60 60/3
Bund der Landwirte /4 71 64/3

Häusler , Gewerbetrei -
bendc u. Angestellte 43/3 46 54/3

Ebersdorf :

Kommunisten , . . ' 76/2 70 74/2
Bund der Landwirte 103/3 126 • 97/2
D. Wählergruppe . . 167/5 — 90/2

Gewerbepartei . . . — — 106/3

Nationalsozialisten . — 48 68/2

D. Sozialdemokraten . — 111 42/1

Christlichsoziale . . 143/5 171 99/3

Parteilose „ . f , 106/3 — —

Friedland :

D. Sozialdemokraten . 289/3 518 380/3

Kommunisten . I*’ 797/7 747 785/7

Gewerbepartei . . . 227/2 — 644/6

^Nationalsozialisten 314/3 450 410/4

Nationalpartei . . . 1155/12 555 827/8

Tsch. Soz . u. Natsoz . 213/2 , 215 262/2

Bund der Landwirte 202/2 584 176/2

Christlichsoziale . . 560/5 681 453/4

Hermsdorf :

Kommunisten . . . 75 108 109/5

Bund der Landwirte /5 . 60 42/4

Gewerbepartei . . . /3 — 85/4

Tschechen >' — . — 20/0

D. Sozialdemokraten . 45/2 51 55/2

Mildenau :

Bund der Landwirte 274/7 148 241/6

Kommunisten . . .. 337/8 330 321/7

D. Sozialdemokraten . 119/3 177 147/3

Kleinhäusler u. Fest -
99/2besoldete . . . . 97/2 —

Christlichsoziale . . .

Nationalsozialisten . .

186/4 245 205/5
— 61 57/1

Tschechen . — — 2170

1927 1929 1931

Mildeneiche « :

Kommunisten . . . — 224 220/6
Bund der Landwirte — 127 67/2
D. Arbeitsgemeinsch . — — 196/5
D. Sozialdemokraten . — 67 63/2

Neustadt :

D. Sozialdemokraten . 245/3 332 298/3

Kommunisten . . . 1336/13 1187 1198/12

Christlichsoziale . . 436/4 828 494/5

Nationalsozialisten .
'

218/2 311 237/3
Tscheche » . . . - . 82/0 — 81/0

Nationalpartei . , . IM 224/2
. Gewerbepartei . . - 367/4 — ~ 538/5

Wahlgemeinschast . . 414/4 151

Raspenau :

D. Sozialdemokraten . 111/2 126 143/3
Nationalpartei , . . — 77 174/4
Kommunisten . . . 548/12 443 456/10
Bund der Landwirte — 263 175/4
Chrisllichsoziale . - 152/3 240 132/3
Gewerbepartei . . . — - — 171/4
Nationalsozialisten — 116 65/1
Tschechen . . . . . . 50/1 — 52/1

Wahlgemeinschast . . 498/12 — —

Ringenhoin :

Kommunisten .
‘

. . 259/6 291 276/6
Gewerbetr . , Kleinh . ,

Mieter 285 « — 276/6
Tschechen 53/1 — 77/1
D. Sozialdemokraten .

■ — 115 61/1
Bund der Landwirte 221/5 — 216/4

Schönwald :

Kommunisten . - . 170/5 157 155/4
Chrisllichsoziale . . 123/3 177 138/4
Bund der Landwirte 251/7 193 215/6
Gewerbepartei . . . 98/3 — 83/2
D. Sozialdemokraten . — 64 57/2

Weigsdorf :

Kommunist » . . . 166 128/4
D. Sozialdemokraten . — 89 158/4
Handels - u. Gewtreib — — 126/4
Bund der Landwirte n — 122/8

Bezirk Gadlonz - Tannwald .
Autoaiwalb :

Sozialdemokraten . U/l 103 98/2
Kommunisten » 363D 287 206/5
Natpartei « . . . 16$ß 45 86/2
Natsoz . . . . i . 141/3 193 233/6

Bad Schlag

Sozialdemokraten 178/3 136 191/4
Kommunisten . . . 119/2 163 238/5
Natsoz . . . , . 34a « 508 536/12
Natpartei . . , , 376/7 261 398 «

Gablonz :

Sozialdemokraten . 869/1 1257 939 ( 8
Kommunisten . . 2398/6 2743 8192/6
Tsch. Svzd . « . Rats . . 1144/3 721 1128/3
Nationalsozialisten . 4354/9 5948 5824 . 01
Nätionalpartoi . 6049/14 4407 4935 ( 410
D. Gewerbepartei . 1170/2 — 1851/8
Christlichsitzial « . 1759/4 2666 213HC
Wahlgemeinschast . 563/1 1443 561/1
Tschech. Bürgerl . . 9608 478 1013/2

Grünwald :

Sozialdemokraten . — » 4 7110

Kommunisten . . . . 467 506 611/7
Nationalsozialisten 568 737 95512
Nationalpartei . . . 180 203 141/2

1987

Gewerbepartei . . .

Christlichsoziale . . .
Tschech. Parteien . ,

288
217

Johannesberg :

Sozialdemokraten . . 153/3
Kommunisten . . . 51010

Nationalsozialisten 306 ! / «

Nationalpartei . . . 255/5
Christlichsoziale . . 204/4
Wahlgemeinschast . . 102/2

Josefsthal :

Sozialdemokraten . . —

Kommunisten . . . 431/9
Nationalsozialisten . . 47240

Nationalpartri . . . 178/4
Christlichsozial « . . 70/1
Komm . Opposition —

Kuka « :

Sozialdemokraten . . 201/3,
Kommunisten . . . 218 ' 4

Nationalpartei . . 438/18
Nationalpartei . . 348/8
Bund der Landwirte 95/1
D- Gewerbepartei —

D. Christlichsoziale . 330 «
D. Wahlgemeinschast 112/2

Morchenjtern :

Sozialdemokraten 177/1
Kommunisten . . . 1444 <11

Natsoz . , Nationalpart . —

Nationalsozialisten 1006/7
Gewerbepartei . . . —

Bereinigte deutsche Parteien

^Christi, Wahlgem . ) 1085/8 ,
Tschech. Sozialdem . . 550/5
Tschech. Nationalsoz . 1601

schnn , bn rg - Gistej :

Sozialdemokraten 1248

Kommunisten . . . 276/6
Nationalsozialisten 35/1
Wahlgemeinschaft . . 1601
Verein . Arb . u. HäuSl . ■J -

Tschech. Wahlvereinig . 67/1

Tannwald :

Deutsche Sozialdem . 165/1
KoMmustistru . . . 421/5

' Tschech. , Nationalsoz . 296/3
Nationalsozialisten 275/3
Tschech. Gewerbepartei 126/1
Tschech. Dozdemokrai . 322/4
Deutsche /Wahlgem . . 1098/13

Unter - Maxdorf :

Sozialdemokraten . . 33/1
Kommunisten . 257/5
Tschech. Sozialdemokr . 67/1
Ratiönalsozialisten .. 425/8
Rationalpartei . . . 124/3
Christlichsoziale . . 48/0
Komm . Opposition . —

Wiesrnthal :

Deutsche Sozialdem . 350/5
Kommunisten . . . 431,6

Tschech. Sozialdemokr . 103/1
Nationalsozialisten . 544/7
Gewerbcpartei . . i. . 3365

Christlichsoziale . . 333/5

1929

222

224
417
392
128
278
105

127
301
458

86
96

145
206
248
248

300

410
1231

212

107
251
104

88

366
180
363
389
192
339
649

86

166
74

431
61
74

190
387

88
770
107

359

1931

150/2
313/4
272/3

501/9
407/8
274/5
204s «
211/4
561/1

68/1
104/2
497/10
148/3

85/2

275/6

200/3
294/4
288/4
28844

971/1
206/3
368/6
114/2

215/1
1736/12
1301/10

279/2

75Q,G
513/4
145/1

75/2
203/5

78/2
141/3

153/4
83 e

546 6

387/4
3008

921
359. i
875 10

62,1
802
85' 2'

47 4 O

118t ’

53/1
07/1

256/4
460/6
108/1

729/9
495/6

3294

Die Gemeindewahlen i
Pol . ° Bezirk B. - Krumau .

Schöner Erfolg gegenüber den Grmeindewahlen
i « Jahre 1927 . Unser « Position gegenüber de «

Parlamentswahlen vom Jahr 1929

« « erschüttert .
Krona « : Sozialdemokraten , Klein¬

bauern und Häusler 153 St . , 6 M.

( 1927: 0) ; Kommunisten 1 ( 3) ; Bürgerliche 6 ( 9) .

Kalsching : Sozialdemokraten , Klein¬
bauern und Häusler 211 St . , 6 M.

( 1927: 3) : Kommunisten 3 ( 1) ; Bürgerliche 14 ( 19) .

Priethal : Sozialdemokraten , Klein¬
bauern und Häusler 56 St . , 3 M. ( 1927 : 0) ;
Bürgerliche 12 ( 15) .

Maltschih : Sozialdemokraten , Klein¬
bauern und Häusler 74 ' St . , 4 M. ( 1927 : 0) ;
Bürgerliche 8 ( 12) .

Schwarzbach : Sozialdemokraten 116

St . , 6 M. ( 1927 : Z) ; Bürgerliche 9 ( 10) .
Wettern : Sozialdemokraten 20 ! St . .

6 M. ( 1927 : 3) ; Kommunisten 4 ( 5) ; Bürgerliche
4 (4) .

Parkfried : Sozialdemokraten 211 St . ,
6 M. ( 1927 : 6) .

Neuofe « : Sozialdemokraten 415 St . ,
12 M ( 1927 : 8) ; Kommunisten 5 ( 5) ; Bürgerlich «
6 ( 5) .

Glöckelberg : Sozialdemokraten 392 St . ,
10 M. ( 1927 : 8) ; Bürgerliche 8 ( 16) .

Hintring : Sozialdemokraten 109 St . ,

4 M: ( 1927 : 0) ; Kommunisten 0 ( 6) ; Bürgerliche
14 ( 12) .

Mugrau : Sozialdemokraten 102 St .

Nach dem Grundsatz der relativen Mehrheit ge¬

wählt , 12 bürgerliche Dertreter .

Houetschlag : Sozialdemokraten 159 St . ,

5 M. ( 1927 : 5) .

Stuben : Sozialdemokraten 151 St . .

5 M. ; Kommunisten 0 ( 2) ; Bäuerliche 10 ( 7) .

Oberplan : Sozialdemokraten 84 St . ,

2 M 11927 : 3) ; Kommunisten 3 ( 3) ; Bürgerliche
19 ( 18) .

m Böhmerwaldgebiet .
Kirchschlag : Sozialdemokraten 146 St . ,

5 M. ( 1927 : 5) ; Bürgerliche 12 ( 13) .
Christiansberg : Sozialdemokraten 486

St . , 15 M. ( 1927 : 9) ; Bürgerliche 9 (9) .
Zippendors : Sozialdemokraten 95 St . ,

5 M. ( 1927 : 3) ; Bürgerliche 7 (9) .
Arresborf : Sozialdemokraten 102 It . ,

5 M. ( 1927 : 5) ; Bürgerliche 10 ( 10) .
Eggetschlag : Sozialdemokraten 6 M.

( 1927 : ) 6) ; Bürgerliche 6 ( 10) ; nicht gewählt .
Stögenwald : Sozialdemokraten 8 M.

( 1927 : 7) ; Bürgerlich « 7 ( 8) ; nicht gewählt .
Tusset : Sozialdemokraten 15 M. ( 1927 :

13) ; Bürgerlich « 0 ( 2) ; Einheitsliste .
Altspitzenberg : Sozialdemokraten 4 M.

( 1927: 4) ; Bürgerliche 9 ( 9) ; nicht gewählt .
Polletitz : Sozialdemokraten 8 M.

( 1927 : 0) ; Kommunisten 3 ( 0) ; Bürgerliche 9 ( 9) ;
nicht gewählt .

Plattetschlag : Sozialdemokrat « » 5 M.

( 1927 : 3) ; Bürgerlich « 7 ( 9) ; nicht gewählt .
Perfchrtitz : Sozialdemokraten 4 M.

( 1927 : 4) ; Bürgerliche 8 ( 8) ; nicht gewählt .

AuS dieser Aufstellung ist zu errechnen , daß
die Mandatszahl auf die Liste der deutschen
sozialdemokratischen Arbeiterpartei und die Wechl-
gruppen der Kleinbauern und Häusler gegenüber
1927 von 105 auf 150 , also um 45 Man¬
date gestiegen ist. Ein Vergleich der am Sonn¬

tag abgegebenen sozialdemokratischen Stimmen
mit denen aus dem Jahre 1929 ergibt , daß unsere
Position im Bezirke B . - Krumau trotz Krisennot
unerschüttert geblieben ist .

Serichtsbezirk Hohenfurth :
Hoheufurth : D. S o z d em . 162 St . , 5 M. (bis¬

her 4) ; Christlichsoz . und Gewerbepartei 360 St . ,

11 M. ; d. Wirtschaftspartei 287 St . , 8 M. ; Aübeits -

Partei 132 St . , 4 M- ; tsch. Wahlgemeinsch . 90 St - ,
2 M.

Oberhaid bei Kaplih : D. Sozdem . 132 St . ,

3 M. ( zum erstenmal kandidiert ) ; d. bürgerl . Wohl¬
gemeinschaft 10 M. ; tsch. Wahlgemeinschaft 5 M.
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Gerichtsbezirk Kaplitz :

Kaplitz : D. Sozdem - 107 St . , 3 M. : Kom¬

munisten 68 St . , 2 M. ; d. Rationalsoz . 242 St . ,
6 Dl ; b. bürgerl . Wahlgemeinsch . 343 St - , 14 M. ;
tsch. Bürgerliche 189 St . , 5 M.

Bezirk Reuham : .

Riegerschlag : D. Sozdem . 109 St . , 4 M.

( 1927 : 67 —. 2 ) ; Tschechen 1 M. ; B. d. 8. 5 M. ;
Bewerbe Partei 2 M. : Lhristlichsoz . 3 M. ( früher 5) .

Gerichtsbezirk Wittingau :
Snchenthal : D. Sozdem . 211 St . , 5 M.

( 1927 : 183 — 4) ; tsch . SoOem . 248 St , 6 M. ( 248
— 7) ; tsch . Rationalsoz . 234 St . . 6 M. ( 120 — 3) ;
tsch. Agrarier ' 296 It . , 7 M. ( 208 — 6) ; tsch.
klerikale 50 St - , 1 M. ( 56 — 1) ; tsch . Gewerbe¬

partei 127 St . , 4 M. ( 119 — 3) ; tsch . Narionaldem .
48 Gt . , 1 M. ( 60 — 2) . Die Kommunisten hatten
im Äahi ^ 1927 136 Stimmen und 4 Mandate , konn¬
ten aber diesmal nicht mehr kandidieren . Unsere

Partei konnte « inen schönen Erfolg erzielen , trotz¬
dem im Suchenkhal 40 Familien kein Wahlrecht
haben , da sie Deutschösterreicher sind ,

Ve' . Bezlrk Prachatttz .
Autzergefild : Sozdem . 342 St . , 11 M- ( 1927 :

395 — 12 ) ; Rationalsoz . 107 St - , 3 M. ; Gewerbe¬

partei 120 St , 4 M. Wir verliere » «in Mandat ,

auf welches noch drei Stimmen gefehlt hätten .
B. - Röhren : Sozialdemokraten 440 St - ,

11 M. ( 1927 : 396 — 11 ) ; Bund der Landwirte
134 St . , 3 M. ; Gewerbepartei 86 St . „ 2. D) . ;
Christlichsozial « 265 St . , 7 M. ; tschechisch « Partei « »
50 St . . 1 M.

Brenuteubrrg : Sozialdemokraten 174

St . , 9 M. ; bürgerliche Parteien 119 St . , 6 ,M .

Hunntvald : Sozialdemokraten IW St . ;

Rationalsozialen 30 St . ; Bund der Landwirt « 94 St .

Kaltenbach : Sozdem . 165 St . , 4 M. ( 1927 :
378 — 13 ) ; Kleinbauern und Häusler 99 St . .
2 M. ; Kommunisten 67 St . . 2 M. ; Nationalsoz .
138 St . , 4 M. ; Lhristlichsoz . 232 St . , 6 M.

KorkuShütten : Sozdem . 69 St . , 5 M. ( 1927 :
2 M. ) ; B. d. L. 39 St . , 3 M. ; Christlichsozial «
58 St ^ 4 M.

Rcugebäu : D. Sozdem . 387 St . . 12 M.

( 1927 : 361 — 12 ) ; d. bürg «rl . Wahlgemeinsch . 36V

St . 12 M.

Oberhaid : Sozialdemokraten : 208 St . ;

Christlichsoziale 194 St .

Pumperl « : Sozdem . 176 St . , 5 M. : Ratio¬

nalsoz . 47 St . , 1 M. ; Gcmeindepartei 393 St . ,
12 M.

Rabitz : Sozdem . 4 M. ; Landbund 3 M. ;

Lhristlichsoz . 8 M.

Waller » : Sozialdemokraten 357 St - ,
5 M. ( 1927 : 350 — 5) ; Kleinbauern und

Häusler 137 St . , 1 M. ; Kommunisten 79 St . ,
1 M. ( 77 — 1) ; ilchechilche Sozialdemokraten 97 St . ,
1 M ( 84 — 1) ; deutsche Nationalsozialisten 411 St ,

5 M. ( 248 — 3) ; deutsch « Nationalpartti 172 St .

2 M. ( 288 —' 3) ; Bund der Landwirt « 532 St . ,
7 M. ( 763 — 10 ) ; deutsche Gewerbepartei 84 8t . ,

1 M. ( 0) ; Arbeit - - und Wirtschaftsgemeinschaft 174

St . , 2 M. <572 — 8) ; Gewerbe - und Hausbesitzer
100 St . , 1 M.

Wmterberg : Sozialdemokraten 543 St . ,

6 M. ( 1927 : 660 — 8) : Kommunisten 338 SU

4 M. ( 251 — 3) ; deutsche Nationalsozialisten 453

St . , 4 M. ( 136 — 1) ; deutsche Nationalpartei
250 St . . 3 M. ( 395 — 5) ; deutsch « GewerHepartei
130 St. , ' l » ( 128 — 1) ; deutsche Lhristlichsozial «
807 St . , 7 M. ( 590 — 7) ; vereinigt « tschechische

Dahlgruppe 485 St . . 5 M. ( 458 — 5) .

Gerichtsbezirk Laus :
Bollman : D. Sozdem . 187 St . , 6 M. ; d.

Rationalsoz . 85 St . . 3 M. ; B. d. 8 . 140 St . . 5 M. ;

d. Gew « rb « partei 42 St ^ 1 M. ; d. Christlichsozial «
41 St . , 1 M. ; tsch . Wahlgemeinsch . 92 St . , 2 M.

Dir verliere » ein Mandat .

Gerichtsbezirk Bis « :

Michelsberg : D. Sozdem . 156 St . , 6 M. ;

vnpolit . ArbritS - und Wirtschaft - Partei 170 St . ,

V. d. L 100 St , 3 M.

Gerichtsbezirk Tu' chkau :

Kosolup : D. Sozdem . 436 St . , 11 M. ; tsch .

Sozdem . 190 St . , 3 DL ; Bund der Landwirte 75

St . , 1 M. ; tsch. Rationalsoz . 48 St . , 1 M. ; tsch .

Bürgerliche 93 St . , 2 M.

Kottilrn : D. Sozdem . 316 St . . 9 M. ; tsch .

Sozdem . 198 SU 5 M- , B. d. L. « nd Lhristlichsoz .
85 St . , 2 M. ; tsch . Bürgerliche 67 St . , 2 M.

Lichtenstein : D. Sozdem . 52 Sl . , 8 M bis -

her 1 M. ) ; « . d. L. 107 . St . . 6 M. ; tsch . Wahl -

grupp « 45 Sr . 3 M.

Wscherau : D. Sozdem . 158 St . , 8 M- ; D.

Dahlgemeinsch . 278 St . 10 M. ; tsch. Wählergruppr
115 St . , 3 M. ( verlieren 1 M. ) .

Dobraken : D. Sozd « m. 131 Si . , 7 M. ; B.

d. 8. 81 St . . 4 M. ; Wahlgruppe Skokeny 73 St . ,

4 M.

Lippen : D. Sozdem . 112 St . . 6 M. ; B. d.

L. 99 SU 6 M.

Tschemin : D. Sozdem . 127 St . . 6 M. ; Kom¬

munisten 23 St , 1 M. ; B. d. L. 61 St , 3 M. :

tsch . Wählergruppe 91 Su 5 M.

Wennssen : D. Sozdem . 163 St . 8 W. ( ge -

Minnen 3 M. ) ; Kommunisten 24 St, . 1 M. ; B. d . L.

84 SU 4 M. ; D. Wirtschaftsgemeinsch . 51 SU

2 M. ; tsch . Wählergruppe 15 St

Usezd : T . Sozdem . 72 St . 6 M. ; B. d. L

43 St . , 3 M. : ^ch . Minderheit 42 St . , 3 M

Zebus : D. Sozdem . 4 M. ; B. d. L. 5 M.

Mittwoch , SV. September 1981 .

Bezirk Staab .
Im Bezirke Staab ergibt sich für unsere Partei

folgend « Entwicklung .
Ort Gmd. - Wahl Gmd. - Wahl

1927 1931

Stimmen Stimmen
Choteschau . . . • . 544 628
Koltowitz . . . . • • 51 50
Holeischen . . . • . 317 846
Honositz . . . . • . 30 77
Hradzen . . . . . 108 145
Lellowa . . . . . . 63 45
Lischin . 90 94
Lochutzen . . . . • . 47 65
Lossin . . . . . • . — 25
Mirschowitz . . • . Einigung 87
Rürschan . . . . • . 299 249
Radelstein . , • . 52 54
Unter - Sekerschan • . 100 134
Salluschen . . . . 75 92
Staab . . . . . f • . 269 363
Steinaufezd . . • . 127

Tuschkau IW 122

Zwug . . . . . . 293 277

Die tschechische Sozialdemokratie
jährende Partei im Pilsner Gebiet .

Wir haben schon in unserer letzten Ausgabe
über die schönen Erfolge der tschechischen Genoffen
im Pilsener Gebiet berichtet , die sie bei den Ver¬

einbarungen über die Zusammensetzung der Ge¬
meindevertretungen in einer ganzen Reihe von Ge¬
meinden erzielen konnten . Diese guten Anzeichen ,
die in diesem Verdandlungserfolg lagen , haben
sich denn auch bei den Wahlen am Sonntag als

vollständig richtig erwiesen : Die tschechische
Sozialdemokratie gtiizg als die

stärkste Partei im Pilsener Gebiet
hervor . Insgesamt vereinigt sie auf ihre Listen
46 Prozent aller abgegebenen Stimmen . Gegen¬
über den Gemeindewahlen im Jahre 1927 holten
sich die tschechischen sozialdemokratischen Listen in
299 Gemeinden des Pilsener Kreisgebietes
5000 Stimmen mehr und gegenüber den
Parlamentswahlen im Jahre 1929 800 neue
Stimmen .

Dar Ergebnis der
B r ü n n , 29 . September .

Der Kampf , den wir am 27 . Septmber zuführen hatten , war vor allem ei « Abwehr¬
kampf. Ein Abwehrkampf sowohl gegen die alten
Parteien der Reaktion , die ihre gelichteten
Sparen durch erhöhte Agitation gegen die gegen¬wärtige Regierungskoalltion wreoer auffullen
wollten , als auch gegen die radikalen Parteien
der Rechten und der Linken , die aus der kata¬
strophalen wirtschaftlichen Laa « des Proletariats
Kapital zu schlagen und der Sozialdemokratie die
lang « ersehnte Niederlage zuzufügen bemüht
waren . Die vereinten Anstrengungen beider
Gruppen sind insbesondere tm Brünner Wahl¬
kreis kläglich fehlgeschlagen ! Obwohl
die letzten Wochen im Zeichen eines mit selten
erlebtem Fanatismus geführten konzentri¬
schen Angriffes auf die Sozial¬
demokratie standen , ist es nicht gelungen ,
di « mächtige Position der Partei im Brünner
Wahlkreise zu erschüttere im Gegenteil , dir
Wahlergebnisse des 27 . September bedeuten für
unsere Partei einen neuerliche » präch¬
tige « Sieg , der durch di « unendlich schwie¬
rigen Verhältnisse , unter denen er errungen
wurde , an Bedeutung noch gewinnt .

Man muß es nur mit angesehen haben , mit
welcher Skrupellosigkeit die bankrotten Christ -
l i ch s o zea l e n bestrebt waren , di « ganze Ver¬
antwortung für di « krisenhaft « Lage unserer
Wirtschaft und di « gesteigert « Notlage der arbei¬
tenden Bevölkerung ausschließlich der Sozial¬
demokratie auMlasteruMft welcher hemmungs¬
losen Demagogie die Hakenkreuzler und di « Kom¬
munisten di « einzigartige Arbeitsleistung und die
Erfolge des sozialdemokratischen Fürsorge¬
ministers herabsetzten oder einfach abzustrritrn
versuchten , um ermessen zu können , wie fest ver¬
ankert im Bewußtsein unserer Arbeiterschaft di ?
Ueberzeuaung von der Richtigkeit und
Redlichkeit sozialistischer Koalt -
tionSPolitik ist, wenn es nicht nur gelang ,
unsere Positionen in den industriellen Gebieten
des Brünner Kreises zu halten , sondern auch
gerade in den von der Wirtschaftskrise am meisten
betroffenen Notstandsgebieten noch weitere
Fortschritte zu erziele « . Man muß
nur der Fülle großagrarischer Tartarennach -
richten über die Landwirtschaftsfeindlichkeit der
Sozialdemokratie begegnet sein, um die Bedeu¬
tung unseres gewaltige « Vormarsches
im agrarischen und stockklerikalen
Südmähren richtig einschütze« zu können .

Raa muß di « Ergebnisse des 27 . September
nur einer ruhige « and sachliche « Prüfung unter¬
ziehen , nm zu erkenne «, daß der Gemeindewahl¬
kampf 1931 im Brünner Kreise de « Charakter
eines Mwchrkampsr » bald verloren hat , daß er
aater dem Drucke einer unwiderleglichen Argn -
meutation , gestützt auf eine schlagkräftig «, be -
geisterungsersüllte Organisation bald ia tinta
stürmischen Angriffs kampf gewandelt
wurde , den die Sozraldemokratie siegreich z « Ende
geführt hat .

Mit stolzer Freud « erfüllen uns die Nach¬
richten aus dem

SchSabeugsta ».
In Mähr . - Trübau , dem Herze » des

deutsche « Industriegebietes unseres Wahlkreises ,
wo sich die Folgen der Krise am empfindlichsten
auswirken , hat sich die vou Hunger und Arheits -
losigkeit gepeinigte , der wütende » Agitation der

Hakenkreuzler und Christlichsozialeu ständig aus¬

gesetzte sozialdemokratische Arbeiterschaft herrlich
geschlagen . Tort hat unsere Partei ihre Mandats -

zahl um ein weiteres Mandat auf 13

erhöht . Während wir bei den letzten Gcmcinde -

tvahlen im Jahre 1927 1471 Stimmen und bei

den Parlament - Wahlen im Jahre 1521 Stimmen

erhielten , tyurden diesmal für die sozialdemo¬
kratische List « 1615 Stimmen abaegeben . Obwohl
eS im allgemeinen zu Fehlschlüssen führen muß,
wenn die Ergebnisse der Gemeindewahlen mit

denen der letzten Parlamentswahlen verglichen
werden , da die größere Zahl von List «, und lokale

Momente verschiedenster Art den Kommunal¬

wahlen einen veränderten Charakter verleihen ,
ko ist doch ungemein erfreulich , daß auch in einer

Reche anderer Orte de § Trübauer Bezirkes we

Porstendorf , Triebendors oder

Uttigsdorf am 27 . September unsere
Stimmeuzahl gegenüber den Par¬
lamentswahlen erhöht werde »

Gemeindewahle «.
konnte . Aber auch in fast allen anderen Orten
diese - OrganisationSbezirke » haben wir bemer¬
kenswerte Erfolg « zu verzeichnen . In Briesen ,
Ober - Rauden , Johnsdorf haben wir
unsere Mandatszahl vergrößert , nur in zwei
Orten haben wir kleinere Verlust « erlitten , im
ganzen Bezirk haben wir nur vier Mandate
verloren , dafür aber 13 neu « ge¬
wonnen .

Auch im Zwittauer Gebiet haben
wir unsere Position vollkommen behauptet . Einem
Verlust von 5 Mandaten steht dort ein Gewinn
von 7 Mandaten gegenüber . Auch hier haben wir
in der wichtigsten Industriestadt des Gebietes ,
in Z w i t t a u , durch den Gewinn eines weiteren
Mandates ( im ganzen 10 ) unsere ungeminderte
Popularität unter der Arbeiterschaft erwiesen .
Diese Tatsache wird noch bestätigt dadurch , daß
in riner Reibe von Orten unser « Partei über¬
haupt das erstemal kandidiert Hot und überall
Mandat « errungen hat .

Im Brünner Bezirk
haben wir zwar durch den Verlust von . zwei
Mandaten in S ch ö l l s ch i tz ( 14 Stimmen Ber -
lust ) « ine kleine Schlappe erlitten , in M ö d r t tz
jedoch wurde unser Besitzstand von 6 Mandate «
mit einem Stimmengewinn von 32 Stimmen
aegenüber den letzten Gemeindewahlen unver¬
sehrt erhalten .

Unsere kühnsten Erwartungen wurden aber
von den Meldungen au - dem .

iSdmithttschea Landgebiel
übertroffen . Gerade dort , wo die Gemeinde¬
wahlen vielfach unter scharfen Terrorverfuchen
unserer Gegner stattfinden , wo daS offene Be¬
kenntnis zur sozialdemokratischen Partei und gar
di « Ueberaahme einer öffentlichen Funktion für
diese Partei oft mit den schwersten persönlichen
Benachteiligungen verbunden ist , — di « Geschichte
von der angezundeten Ernte « nd den vernichteten
Feldern eines unserer Vertrauensleute in Tajax
ist noch nicht vergessen! — wo es am schwierigsten
ist , her Agitation der Agrarier und dem unver¬
schämten Mißbrauch von Kirchen zu christlich¬
sozialer Parieipropaganda wirkungsvoll entgegen «
zutreten , gerade dort haben wir einen groß -
artigen Sieg davongetragen . In zahlreichen Ge¬
meinden, . in denen wir bisher überhaupt noch
nicht kandidieren konnten , yaben wir ganz ge¬
waltige Erfolge zu verzeichnen , wie z. B. in
T e ß w i tz, wo wir im ersten Ansturm 7 Man¬
date errangen .

I « ganz Süd mähren haben wir » nr
8 Mandat « verloren , dafür « wer 41 neue

erobert

Bis ans Rikolsburg , Luudenburg ,
wo sich di « Abwanderung der deutschen Bevöl¬

kerung fühlbar »achte , und einige wenig « kleiner «
Gemeinden habe « wir in ganz Südmähren nicht

j nur gegenüber den Gemeiudewahle « des Jahres
! 1927 , sondern auch gegenüber den Parlaments¬

wahle « im Jahre 1929 bedeutende Stimmen¬

gewinne z » verzeichnen , so in G r u ß b a ch,
Erdberg , H ö f l e i n , Grafendorf ,
Schöna « , Probitz , Zuckerhandh
B o r o t i tz, Bobnitz - Prohmeritz , K l . -

Teßwitz , Ransenvrnck , Gr . - Olkowitz ,
Frainspitz - Weinberg und Bratels -
brnnn . |

So ist da » Ergebnis des 27 . Septembers das
eines unbestreitbaren Sieges . Es zeigt
uns , daß die aufopfernde Arbeit unserer Per «

irauensleute , die sich Tag und Nacht der

Agitation »- und Aufklärungsarbeit unserer
Partei widmeten , nicht fruchtlos war und die

befreiende Idee des Sozialismus wieder ein
Stück weiter in die Reihen des Jndifferentismus
hineingetragen hat . Es zeigt uns aber auch das

tiefe , verständnisvolle Vertrauen , das dieses ge¬
quälte, . leidende und doch ungebrochene Prole¬
tariat des gemischtsprachigen Brünner Gebietes

seiner Partei , der Sozialdemokratie , entgegen¬
bringt .

Wenn auch die Hakenkreuzler in manchen
Teile « der KrriSgebietes Erfolge zu verzeichnen
hatten , sie wurden nur a ü f Ko fielt anderer

bürgerlicher Parteien , nicht auf Kosten
der Sozialdemokratie errungen .

Die deutschen Arbeiter , die deutschen Arbeits¬
bauer « des Brünner Kreises stehe « dicht geschürt
in unerschütterlicher Treue um unser , um/ihr
rote » Banner und sie lassen es «ach diesem
Wahlkampf siegreich im Winde flattern !

Der Wahlauroang im Wechllchrn
2m » .

Die Wahlen bringen im tschechischen Lager
nn allgemeinen noch weniger Veränderungen als

im deutschen . Bemerkenswert ist vor allem , daß
sich die tschechischen Genossen in ihren
Positionen nicht nur gehalten haben , sondern
vielfach beträchtliche Fortschritte zu
erzielen vermochten . Die Kommunisten da¬

gegen , die sich im tschechischen Lager wie im

deutschen von den gegenwärtigen Wahlen einen

Auftrieb versprochen hatten , scheinen nur in der

Slowakei und zwar auf Kosten der Hlinkapartei
einigermaßen gewachsen zu sein .

Der große Wahlerfolg StribrnyS in

Prag ist eine lokal begrenzte Angelegenheit , wy -
mit freilich nicht gesagt ist, daß die Fascisten
nicht von Prag auS eine Reichspartei größeren
Formats werden anfbauen können , ähnlich wie

einst die Christlichfozialen aus einer Wiener Lo¬

kalpartei eine Reichspartei geworden sind . Der

Erfolg Stkibrnhs ist zunächst einmal der Agita¬
tion zu danken , die er seit Jahren mit seiner

Revolverpresse treibt . Freilich haben zu dem Er¬

folge des Fascistenhäuptlings und Kandidaten

für das Strafgericht auch die bürgerlichen Par¬
teien beigetragen , die ibn aufgepäppelt haben und
als Sturmbock gegen die Sozialisten verwenden
wollten . Dabei haben sie sich genau so ins eigene
Fleisch geschnitten , wie die Deutschnationalen mit
der Großzüchtuna der Nationalsozialisten . Stki -

brnh hat den Sozialdemokraten überhaupt kei¬

nen Abbruch getan , den Nationalsozialisten hat
er in Prag drei Mandate abgenömmen , die sie
aber leichter verschmerzen können , al » die Na¬
tionaldemokraten die zwei Sitze , die er ihnen ab¬

geknöpft hat . Daß die Kramaipartei sich mit so¬
viel Eifer hinter einen moralisch abgeurteilren
Demagogen gestellt hat , dessen Wahlparole noch
dazu gegen den Präsidenten der Republik gerich¬
tet war , hat sich an der tschechischbürgerlichen
Partei empfindlich gerächt . Di « Rational¬
demokraten haben aber auch in der Provinz
nirgends die Erfolge , die sie sich erhofft hatten ,
während die Nationalsozialisten ihren Prager
Verlust in Mähren reichlich wettmachen könnten .

Die tschechischen Agrarier haben ihre
Positionen leider diesmal behauptet , die Kle¬
rikalen konnte « über das Maß ihrer Stnn -

menzahlen von 1929 nicht hinauskommen . Die

Bilanz ist also im großen Ganzen unverändert

Das Ende der Tolerierungs -
Politik ?

Berlin , 29 . September . ( Eigenbericht . ) Mor¬

gen nachmittags werden Vertreter der sozial -
demokratischen Reichstaasfraktion ihre Bespre¬
chungen mit dem Reichskanzler fortsetzen . Es soll
die gesamte politische Lage besprochen werden ,
vor allem aber die neuen Maßnahmen , die in der

für die nächsten Tage angekündigten Notver¬

ordnung enthalten sein werden . Die Sozialdemo¬
kratie und die Gewerkschaften haben erklärt , daß
die Verschlechterung des Tarifrechtes , die weitere

Senkung der Löhne und ein neuer Abbau der

sozialen Leistungen gleichbedeutend sei mit dem
Ende der bisherigen Politik gegen¬
über dem Kabinett Brüning .

Auf der anderen Seit « haben . ' . heute di «

Tpitzenverbändc der Unternehmer einen neuen

Vorstoß gegen die Lebenshaltung der breiten

Masten des Volkes unternommen . Sie unter¬
breiten der Regierung ei » Programm , das eine

Senkung der Stenern verlangt und zugleich
Abbau der Löhne und der Sozial¬
leist u n g « u, Senkung der Verkehrs « und Post¬
tarif «, Konsolidierung der öffentlichen Schulden
und AüfhÄung der Bewirtschaftung des Wohn¬
bauwesens . Die öffentlichen Betriebe sollen ab¬

gebaut , dagegen soll das Privateigentum gesichert
und gefördert werden .

Wenn die Regierung diesen Forderungen
auch nur zum Teil nachgibt , so wäre damit für
die Sozialdemokratie sofort das Ende der Tole¬

rierungspolitik gekommen .

Die Grobdeutschen gegen das Spar .
Programm .

Wien , 29 . September . ( Eigenbericht . ) Den

ganzen Tag über haben heut « Beratungen über

das Verhalten der Parteien zu dem Spar¬
programm der Regierung stattgefunden . Di »

ReichSparteileituug der Großdeutschen hat nach
langer Beratung beschlossen , ihre Abgeordneten
aufzufordern , das von der Regierung vorgelegte
Buogetsanierungsprogramm abzulehnen .
Man sollte darnach annehmen , daß daS die Krise

bedeutet .
Da aber der großdeutsche Justizminister

Dr . Schürft nicht sofort zurückgetreten ist , sondern
vielmehr bekannt wird , daß er im Ministerrat
auch dafür gestimmt hat , so glaubt man , daß
der Beschluß nur bedeutet , daß neue Verhand¬
lungen stattfinden sollen , um solche Aenderungen
des Gesetzes durchzufüyren , für die dann auch

die Großdeutschen stimmen könnten .

Norwegen Mett den Goldstandard .
Oslo , 28 . September . Die norwegische Regie¬

rung hat vorübergehend die Aufhebung des Gold -

standards verfügt und die Ausfuhr von Gold
verboten .

Dänemark folgt « « uh .

Kopenhagen , 29 . September . Der Reichs¬
tag hat heut « den Gesetzentwurf zur Suspen¬
dierung der Goldeinlösuugspfticht her National¬
bank bis zum 30 . September 1931 endgültig an¬

genommen . Das Gesetz tritt ünvsrzüglick in

Kraft
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T agesneuigkeiten
Lar erste Bolkshochfchulheim in der

Republik eröffnet .
Brünn , 28 . September . In Brünn würbe

am Montag in Anwesenheit vieler Vertreter der

Behörden und der Bolksbildungsorganisationen
des In - und Auslandes das erste Bolkshochschul -

heim feierlich eröffnet . Die in anderen Staaten ,

besonders in Deutschland , Dänemark und in

Wien schon vor dem Kriege ausgebaute Bolks -

bildungsbewegung hat nach dem Umsturz auch
in der Tschechoslowakei eine » großen Aufschwung

genommen . Sowohl auf deutscher als auch auf

tschechischer Seite wurde der Bolkshochschul -
bewegung großes Augenmerk gewidmet und in

einer Reihe von Städten , vor allem in Prag ,
Brünn und Mähr. - Ostrau , Abendkurse an Volks¬

hochschulen eröffnet , die sich bald des regsten
Interesses der gesamten Bevölkerung , vor allem

der Arbeiter uno Angestellten , erfreuten .
In Brünn wurde unter Leitung des Ge¬

nossen Prof . Dr . Iltis die deutsche Volkshoch¬
schule gegründet und deren Abendkurse im

ersten deutschen Gymnasium abgehalten , daS

seine Räume zehn Jahre hindurch der Volks¬

hochschule zur Verfügung stellte . Durch die er¬

folgreiche Arbeit der Brünner deutschen Volks - !
Hochschule und durch die zähe und aufopfernde
Tätigkeit ihres Leiters Prof . Iltis ist eS nun

ermöglicht worden , in der Republik das

erste Heim einer Volkshochschule
überhaupt zu eröffnen : Die Bedeutung der

Brünner Volkshochschule wurde auch von den

vielen Rednern , sowohl von den Vertretern der

Behörden als auch den aus - und inländischen
BolkSbildnern gewürdigt und dem Leiter der¬

selben der Dank für seine unermüdliche Tätig¬
keit ausgesprochen .

Flugzeug stürzt tu die zuschauermenqe
SchreckenSszene « bei einem Schweizer Flug¬

meeting .

Luzern , 27 . September . Ein heute vom

Zentralschweizerischen Verein veranstaltetes Flug -
mceting in Luzern mußte infolge eines schreck¬
lichen Unglücks vorzeitig abgebrochen werden . Als

der Kunstflieger Gerber aus Zürich seine
Akrobatikflüae unternahm und niedergehen wollte ,

stürzte das Flugzeug aus 50 Meter Höhe in die

Zuschauermenge ab , wobei sich der Apparat in

die Erde einbohrte . Getötet wurden drei Knaben ,
von denen zwei im Alter von vier , bezw .
14 Jahren standen . Die dritte Leiche ist noch
nicht identifiziert . Zu den 21 Verletzten kommt

noch eine große Anzahl Leichtverletzter hinzu , die

ärzlliche Hilfe bis setzt noch nicht in Anspruch
nehmen mußten . Auch der Pilot erlitt schwere
Besetzungen .

Banditenllberfall aus den Lug
Mukben - Peking .

30 Tale und viel « Schwerverletzte .

London , 27 . September . Wie Reuter aus

Peking meldet , wurde gestern nachmittag der

Mukden - Pekingzug 55 Meilen westlich von Mul¬

den durch eine Räuberbande zum Entgleisen ge¬

bracht . 30 Personen wurden getötet , darunter der

Lokomotivführer , der Heizer und zwei andere

ZugSbeamte . Außerdem wurden viele Personen

schwer verletzt . Der Zug wurde dadurch zum Ent -

gleisen gebracht , daß man die Schienen aufgerissen
hatte . Die Banditen plünderten den Zug voll -

kvmmcn aus , bevor sie das Weite suchten . HilfS -

züge sind von Tsientin entsandt worden unb

chinesische Truppen versuchen , die Banditen zu

mnzingeln .

Schiebende Bankräuber .

Berlin , 29 . September . Auf die Teltower

Kreissparkasfe in Lichterfelde wurde heute nach¬

mittags kurz nach 15 Uhr von zwei bewaffneten
jungen Burschen ein Raubüberfall ausgeführt .
Einer der anwesenden Beamten der Kasse, der

Volontär Schirme ! , versucht « sofort durch

die Hintertür Hilfe herbeizuholen , worauf die

Räuber scharf schossen . Der Volontär er¬

hielt « men Rückensteckschuß und fiel ohnmächtig
bei der Türe nieder . Die Räuber rafften in

aller Eile daS auf den Tischen umherliegend «
Geld zusammen , legten eS in mitgrbrachst Aktien¬

taschen und verschwanden . Man rechnet damit ,

daß sie etwa 1000 bis 2000 Mark erbeuteten .

Die Räuber schwangen sich nach der Tat auf

bereitstehende Fahrräder und entkamen in der

Richtung Lankwitz . Passanten , die auf die beiden

Räuber aufmerksam wurden und wohl auch die

Schüsse im Innern der Kreissparkasse gehört
hatten , versuchten die beiden zu verfolgen . Di «

Räuber feuerten jedoch auf offener Straße

mehrfach auf die Verfolger , so daß diese die

Jagd einstellten . Obwohl das Ueberfallkom -
mando sofort alarmiert wurde , gelang es nicht

mehr , der Täter habhaft zu werden . Der ver¬

letzte Volontär wurde ins Krankenhaus gebracht .

Ei « deutscher Kindersckutzmouat wird im

Oktober in allen deutschen Siedlungen von der

Deutschen Landeskommission für Kinderschutz
und Jugendfürsorge in Böhmen durch ihre

Zweigvereine , die Deutschen Bezirksjugendfür¬
sorgen , in K» rm öffentlicher Sammlungen und

Veranstaltungen durchgeführt . Nur einmal rm

Jahr ruft di « deutsche Jugendfürsorge Böhmens
die Allgemeinheit zu Opfern auf und deshalb

sollte auch niemand abseits stehen und seine

Mithüje versage «.

Das DluflNNl von VclkO vittz .
Ein Krledsrer brechen nach 12 Jahren vor den Richtern . - Kriegsrecht

als Deckmantel eines siebenfachen Raubmordes .

Prag , 29 . September . Das Prager Schwur¬
gericht hat seinen Sensationsprozeß . Der Zuschauer¬
raum ist vollständig gefüllt , zahlreiche Berichter¬
statter auswärtiger Blätter haben sich «ingefunden .
Die umfangreich « Anklage legt dem 34 Jahre allen
Karl Hortk , zuletzt Eisenbahner in Chlumetz ,
zur Last , am 12. Juni des Jahres 1919 bei de »

Kämpfen mit den ungarischen Bolschewiken siebe »
jüdisch « Bürger der Ortschaft Belky Bitez
m der Slowakei unter Benützung de § Kriegszu¬
standes « rschossen zu haben , nachdem er ihnen
ihr Geld und ihr « Wertsachen abgenommen
und sich behalten hatte .

Interessant und zum Verständnis unentbehrlich
ist die prozessuale Entwicklung dieser scheuß¬
lichen Falles . Das Divisionsgericht in Ka¬
sch a u erllärte sich hinsichtlich H o r a k s im Jahre
1920 als unzuständig , weil Horak sich nur als

ehemaliger Legionär an den Kämpfen betei¬
ligte , aber als Soldat schon abgerüstet
hatte . Rach dieser etwas sonderbaren Entscheidung
brachte die Staatsanwaltschaft in Pre «
öov die Anllage ein , Horak wurde 1922 in Hast
genommen , sodann aber entlassen und benutzt «
die Gelegenheit , um ins Ausland zu verschwinden .
Es wurde ein Steckbrief , erlassen und Horak ,
als er in diesem Jahre zurückkehrte ( offenbar in
der Meinung , di « Sache sei vergessen ) , wurde arre¬
tiert und das Oberste Gericht wies den Fall
dem eigentlich nicht zuständigen Schwurgericht in
Prag zu. Dem Schwurgerichtshof präsidiert
OGR . Mass ! , die Anllage vertritt Staatsan¬
walt Dr . Urban , die Verteidigung Dr . Svo¬
boda . Für die Hinterbliebenen der Ermordeten ,
die vom Staat Schadenersatz verlangten , traten
die hiesigen Anwälte Dr . Bill , Dr . Alter und
Dr . Hartmann auf .

Die Tragödie spielt sich während der R ü ck»
zugskämpfe der tschechischen Truppen ab . di «
Stimmung der Soldaten ist tief deprimiert . Miß¬
trauen und Angst vor Verrat , wie sie jeden Rück¬
zug begleiten , liegen auch hier in der Luft . Beim
Dorf Belky Bitez wird nach der Räumung ein

Gegenangriff unternommen und die Ortschaft
wieder besetzt . Die Einwohner , die auf di « zwei an¬
sässigen jüdischen Fdmilien Fleischer
und L «f ( o v i k schlecht zu sprechen sind , bezichtigen
diese der Sympathie mit den Roten und der Spio¬
nage . Zwar ist nichts zu beweisen , aber die Ver¬
rats Psychose der Soldaten kann sich nun ent¬
laden . Gleich wollen sie di « vermeintlichen Verräter
an die Mauer stellen . Dem «insichtigen Kompagnie¬
kommandanten Kapitän F r « u n d l , gelingt cs ,
seine Leute zu beschwichtigen . Der Fall soll beim

Divisionskommando in Margyöany
untersucht werde » . Sieben Männer der beschuldig ,
ten Familie « werden verhaftet ( einer der krank
im Bett liegt , herbeigeschleift ) und der Zugs¬
kommandant Oberleutnant T « s a k mir der Auf¬
nahme der vorgeschriebenen Protokolle beauf¬
tragt . Di « Verhaftete « sind Aladar , Simon .
Wilhelm und Benjamin Fleischer und

Josef , Artur und Viktor LefkoViö . Man

schickt um den „ Richter " ( Ortsvvrsteher ) , um

Auskünfte einzuholen und di « Eskorte bestehend
aus dem Gefreiten Kkeöek und de « Infanteristen
KokoSka , Krejöi und Hasmann macht sich
marschbereit .

Aber eh « noch der Ortsvorsteher Bednür zur
Amtshandlung erscheint , stellt sich der Korporal des
benachbarten Legionärbataillons , Karl Horak , ein .
Er ist nur mit Hemd und Hose bekleidet , die Blust

trägt er überm Arm . I » der Hand aber trägt er
«in LSschüfsiges automatisches Gewehr
französischer Konstruktion , wie es in der österreichi¬
schen Armee unter dem Namen „ M u s k « t e *

stellenweise verwendet wurde . „ Wo sind die

Juden ? " fragt er den Oberleutnant . Dann ver¬

langt er „ in grober Weise " von dem Offizier
di « Ue,bergab « der Verhaftetem Er komme im

Auftrag « des Kapitäns Bejvoda , der Grup¬
penkommandant und also Vorgesetzter
des Kapitäns Freund ! ist. Diestr konnte nichts
« inwenden ( obzwar sich die Befehlsgewalt B « j v o -

das lediglich auf militärisch -taktische Opera -

Präsident Masaryk ist DienStag , den 29 . Sep¬
tember , von seinem Sommeraufenthalt ^ in

Bystriäka in der Slowakei nach Prag zuruckae -
kehrt . Er traf um 18 Uhr 20 auf dem Bahn¬

hof in Dejwitz ei », wo er vom Kanzler Dr .

Lamal und vom Polizeipräsidenten Dr . DolejS
erwartet wurde , und fuhr von dort auf die

Burg .
von der deutsch «» Staatsprüfung - kommis «

sion für das Lehramt der Musik in Prag . Die

nächsten Prüfungen finden vom 11 . November

d. Js . an im Gebäude der deutschen Musikaka¬
demie in Prag II . , DladiflavovL 23, statt . Die

Zeugnisse bwfac Prüfung berechtigen zur Ertei¬

lung von Privatunterricht und Errichttrng von

Privatmusikschulen . Schriftlich «, vorschriftsmäßig
gestempelte Gesuche ( mit Beischluß des Heimat¬
scheines , des Wohlverhaltungs - und letzten
Schulzeugnisses ) sind bis längstens 22 . Oktober

1931 . auf den vorgeschriebenen EinreichungSfor -
mularen einzureichen . Einreichungsformulare
sind gegen Voreinsendung von 20 Kronen ( in
1 Kronen - Briefmarken ) im Sekretariate erhält¬
lich . Prüfungstaren : Bollprüfung 300 Kronen ,
Erweiterungsprüfung 200 Kronen , Wiederho¬
lungsprüfung ( Hauptfach ) 200 Kronen , Wieder¬

holungsprüfung (Nebenfach) 100 Kronen .

Tod in der Badewanne . Montag nachmittag
badete die Beämtensgattin Erna S p l i ch a l im

Badezimmer ihrer Wohnung in S m i ch o w. Als

etwa nach einer halben Stunde ihr Man » sie rief

tionen bezog und keineswegs ans derartige Fäll «) ,
macht « aber den grckben Legionärkorporal höflich
aufmrrksam , daß di « Juden dem Kommando über¬

stellt werden sollte » und dies ohne Protokoll nicht

oehe . Ohne aber auf Lhn weiter zu hören , über¬

nahm Horak das Kommando der vier Eskorte¬

männer , kommandierte „ M a r s ch ! " und gab vor
den Augen des Offiziers einem der Unglücklichen
« inen Fußtritt , daß diestr fast zusammenbrach .
Das Folgende sah dann der Obetle - utnant nicht

mehr , wohl aber der „ Richte r " , der sich eben aus

der Richtung nähert «, in der der Transport ab¬

marschierte . In einer Entfernung von etwa 409 bis

899 Schritten vom Dorf stieß er auf sie und

Aladar Fleischer flehte ihn an , sich ihrer an¬

zunehmen . Horak brüllt « ihn zuerst an , er brauche

ihn nicht . Als sich der Vorsteher nicht abweistn ließ ,
schrie er , ihm zu : „ Was haben die Juden ver¬

brochen ? Haben sie mit den Magyaren gepackelt ?

Sag die Wahrheit oder ich knalldich
nieder ! " Der Richter wußte aber von nichts .

Run lstß sich Horak von den Gefangenen ihr
Geld unb ihre Wertsachen abliefern , wobei er

ihnen versprach , es durch den Vorsteher ihren
Leuten zuznschicken - Er schrieb aber kein « Be -

stätigung und als der Richter ihn darauf auf¬

merksam machte , befahl er ihm , ab zu treten .

Kaum war diestr etwa 299 Schritte entstrnt , hört «
er « inen Schuß fallen . Er drehte sich um und sah
einen der Verhafteten zusammenbrechen . Wer ge¬

schossen hat , ist aber nicht zu erkennen , di « Leute

stehen dicht beisammen . Und nun fallen noch weitere

Schüsse unb einer nach dem andern fällt zu Boden .

Auch Oberleutnant Tesak hat di « Schüsse

gehört . Die ersten folgten in regelmäßigen Inter¬

vallen , »sie die Schußseri « einer automa¬

tischen Waffe . ( Diese Schußwaffen feuern selbst¬

tätig nach Art der Maschinengewehre . ) Dann fielen

mehrer « Schüsse in ungleichen Zwischenräumen . Alle

sieben sind t o t , einer mußte erst noch einen

Gnadenschuß bekommen .
Bon der Sache selbst hat Horak

kein « Meldung erstattet , ebensowenig

hat er di « Wertsachen und das Geld ab -

geführt . Der Richstr hat vstle Hunderter ge¬
sehen , nach Erflärung der Hinterbliebenen hatte
Radar Fleischer 39 . 999 K bei sich , Josts Les -
koviä 8799 , weil sie am gleichen Tag « Wolle

und F « tt einkaustn wollten . Man begann aber

doch davon zu reden und schließlich erstattete Kap .

Freundl die Anzeige . Bei der Einvernahme vor

dem Militärgericht gab Horak ruhig alles zu . mit

der Einschränkung , daß die „ Hinrichtung " von

den andern vier beschlossen worben sti . Er gab aber

zu , sich geäußert zu haben : „ Wir werden keine

Zeremonien mit ihnen machen " und selbst
„ Feuer ! " kommandiert zu haben . Bei stiner Ein¬

vernahme bei der Pres oder Sedria ( Kreis¬

gericht ) erklärt « er plötzlich , « r könne sich auf

nichts entsinnen , und heute kommt er plötzlich

mit der Aussage , er habe in Notwehr gehandelt ,
weil die Juden ihn mit Stock und Revolver

bedroht hätten . Er sei vollkommen un¬

schuldig . Die anderen hätten geschossen , er

habe dann erst später , ohne zu wissen , was eigent¬

lich vor sich geh «, « inen Schuß in ? Blind « abgegeben .
Aber die übereinstimmenden Aussagen der an¬

deren Zeugen stehen gegen ihn . Er hat von der

Beute jedem hundert Kronen gegeben , den

„ R« st " in bst Tasche gesteckt, das hat auch der

„ Richter " gesehen . Er hat « inen fremden Sol¬

daten vom 21 . Regiment aufgefordert , sich an der

Exekution zu beteiligen , was dieser ablehnre . Die¬

sem gleichen Soldaten hat er auf dem Rückweg eine

Silberuhr und ein « Handvoll Geld gezeigt
mit den Worten : „ Das ist von der heutigen
Jagd , da hab ich mir aber ein Guter

getan ! ! " unb die Komödie " ( so drückte er

sich auS ) beschloß « r mit den Mschiedsworttn : „ So ,

Jungens , jetzt scharrt sie « in und geht in die Linie

zurück . Razdar ! "
In den Nachmittagsstunden wurde bst Ver¬

handlung auf morgen vertagt , wo insbesondere
die unmittelbaren Tatzellgen zu Worte kommen

»»erben . rb -

und keine Antwort erhielt , erbrach er die Tür

des Badezimmers und fand feine Frau ertrunken

in dem Wasser in der Wanne . Me Wieder¬

belebungsversuche blieben erfolglos .

GcheimniSvoller Tod . Wie uns aus Gab¬

lonz gemeldet wich , wurde in einem dortigen
Gasthaus die Leiche einer 50jährigen Frmi auf¬
gefunden . In der Toten wurde die in Wien ge¬
hören « und nach Heidelberg zuständige verhei¬

ratet « Frau Marie Burger sichergestellt , dst zu

kurzem Aufenthalte m Gablonz eingetroffen war .

Die untersuchenden Organe stellten fest , daß der

Tod der Frau unter Ünkständen durch fremdes
Perschulden herbeigeführt worden sei , weshalb
die gerichtliche Obduktion angeochnet - und die

Erhebungen eingeleftet wurden .

Neuer USA- Zeppelin . Das amerikanische
Marinedepartement trifft Vorbereitungen zum
Bau eines neuen Riesenluftschiffs . Das Luftschiff
soll noch bedeutend größer werden als der

184 . 000 Kubikmeter Gas fasstnde „ Akron " , des¬
sen erster Probeflug mit 111 Passagieren au
Doch vor wenigen Tagen zur allgemeinen Zu -
frichenheit verlaufen ist . ( Das deutsche Luftschiff
„ Graf Zeppelin " faßt 105 . 000 Kubikmeter Gas ) .

Rehr Alloholverbrechen . Eine in London ver¬

öffentlicht « Statistik läßt « in Anwachsen der Trunk¬

sucht erkennen . Im Jahre 1929 wurden in England
51 . 996 Personen „ wegen Trunkenheit " verurteilt , im

Jahre 1939 53 . 980 Person «».

Vom Rundfunk
Mittwoch

Prag : 11 . 39 Schallplatte ». 17 . 19 Schallplatte ».
18 . 25 Deutsche Sendung , Arbeittrseuduug : D r. R o-
bert Wiener : Wie ein Gesetz entsteht .
29 . 39 Europäisches Konzert Brünn : 17 . 45 Schall ¬

platte «. 18 . 25 Deutsche Sendung : Architekt Dr .
Blum : Das nene Wien . 19 . 08 Russische Tänze und

Stimmungen . — Preßbnrg : 12 . 30 Orchesterkornzert .
18 . 38 Klavierkonzert . — Berlin : 18 . 00 Johannes
Brahms . — Brsslau : 17 . 30 Arnold Mendelssohn .
— München : 19 . 30 Ehorgesängc . — Wen : 19 . 30

Sinfonische Jazzmusik . — Moskau : 19 . 30 Konzert .

Koscheres aus dem Drttten Reich berichtet
die „Arbeiter - Zeitung ": Wie recht hat doch Hist
ler , wenn er vor den Gefahren warnt , die der

nordischen Edelrasse von den Juden droht ! Noch
ist das Dritte Reich nicht gegründet und schon
ist es verjudet ! Und just in dst Familie (fast
würde man sagen : Mischpoche ) des großen Füh¬
rers ist die koschere Küche eingedrungen . Eigenst
lich war es umgekehrt : Hitlers Stiefschwester ,
Frau Raubal , ist in die koschere Küche einge¬
drungen . Sie wußte sich eine Stelle als Küchen -
leiterm in der rituellen Küche des jüdischen Hoch¬
schulausschusses in Wien zu verschaffen , und
ihre nattonalisttsche Gesinnung hinderte sie nicht ,
ein Jahr lang me streng rmrelle Zubereitung
der Speisen zu überwachen . Heute hat sie das
nicht mehr notig,und sie kann sich- statt der Re¬
stauration der indischen Hochschüler der Restau¬
ration der Hohenzollern widmen . Hitler möge
sich aber hüten , dst Salbung des Kaisers un
Dritten Reich seiner Schwester anzuvertrauen .
Sie könnte nach alstr Gewohnheit zum Gänse -
schmalz greifen !

Zwei Faltbootfahrer ^ ertrunken . Aus Waiden¬
burg wird gemeldet : Fünf Wassersportler machte «
Sonntag in vier Faltbooten eine Fahrt auf der
Wefftritz . Am Wehr bei Würben kam das mit zwei
Mann besetzt « Boot dem Strudel zu nah «, so. daß
die beiden Fahrer in Gefahr gerieten , über das
Wehr hinabgerissen zu »»erden . Tie Gefahr er¬
kennend , sprangen sie aus dem Boot «, wurden jedoch
von der Strömung mitgeriffen und gingen unter .
All « Bemühungen der Kameraden , sie ; n rette »,
» raren ergebnislos .

Den Schwiegersohn mit der Axt erschlagen In
der Gemeind « Suskovo in Karpathorußland wurde
der Landwirt Jlko K o v a ü von stinem Schwieger¬
vater durch einige Axthstbe getötet . Beranlassung
zur Tat »raren Familienstreitigkeiten . Ter Mörder
wurde verhaftet .

Ein tödlicher Fall . Der Pistyaner Obcrrabbiner
Koloman Weber , der Montag in Preßburg in
einem städttschen Autobus fuhr , fiel beim Aus¬

steigen aus dem Autobus so unglücklich aus ?
Straßenpflasstr , daß er bald nach der Neberführung
ins Krankenhaus starb .

Schwalbe » im Flugzeug . Mehrere tausend
Schwalben , di « infolge des plötzlichen Kälteeinbruchs
von Wien aus ihr « Reist nach dem Süden nicht

fortsetzen konnten , wurden auf Beranlassung des
Wiener Tierschutzvereins im Flugzeug nach Venedig
transportiert und dort auf einem Futterplah des

Lido - Flugfeldes freigelass «». 90 Prozent d « r seltene »
Fracht haben di « Reise gut überstanden . Weiter «

Schwalbenflüg « stehen bevor .

Taucher in Not . In Southwick ' bei Brighwn
an der Themsemündung »>ar «in Taucher zu Arbei¬

ten an einem Schleusentor auf den Flußgrund ge¬
stiegen , wurde aber im Schlamm des Flußbettes in

acht Meter Tstfe festgehalten . Als ^OS- Zeichen
nach oben kamen , wurde « in ztvriter Taucher herbei¬
geholt . Er fand «in « Schiestrtaftl , «tff der sein in

Todesgefahr schwebender Kollege riet , daSSchleustn -
wasser auszupumpen , um den Wasserdruck zu mil¬
dern . Weistr tvar auf der Tafel zu lestn , daß Frau
und Kinder des Gefährdeten von dem Unglück nicht

informiert »» erden sollten . Aber die Frau und dst

sieben Kinder des Tauchers warteten »» «inend und

betend am Schleusenrand . Nachdem di « Feuerwehr
« inen Teil des Wassers ausgepumpt hatte , schoß der

Taucher plötzlich nach oben und konnte endlich aus

seiner schweren Rüstung befreit »»erden .

Dst Roch « des Abgrbautur . Ein Hemberger
Eisenbahnarbeistr erschoß den Stationsvorsteher in

Lemberg - Monastyrzyki , den er für sein « Entlassung
verantwortlich machte . Der Täter ist flüchtig .

Dammbruch . Oberhalb von Oppeln ist am

Sonntag nachmittags der Oderdamm bei d « m Dorf
Krempa in einer Länge von etwa 200 Meter

geborsten . Der Damm , der schon im Vorjahre
schadhaft war , kannst aus finanzielle » Grüßen bis

jetzt nicht in der erforderlichen Weist ausgebessert
werden . Durch dst Gewalt des Wassers wurden

ungeheure Mengen Erde weggeschwemmt und

mehrer « mestrtstf « Löcher in die Erde gebohrt .
Zahlreiche Ortschaften sind durch di « Fluten äußerst
gefährdet . Bei der Breit « der Bruchsstll « sind bis

jetzt alle Dichtungsarbeiten der Rettungsmannschaf¬
ten ohne Ersatz geblieben .

Im Verdacht des Vatermordes . Sonntag nach¬

mittags wurde im Walde bei Ostravicr di « Leiche
des 73jährig «n Johann ÄanoSec awfgefrnden . Dst

Leiche wies an der link enTchläst «ine Wunde auf ,
di « durch « inen harten Gegenstand verursacht wor¬

den war , so daß der Verdacht auflam , daß Janoöee

ermordet wurde . Es wurde stin « Tochter , die

49 Jahre alst Arbeitsfrau Maria Dudkova ver¬

haftet , die Mutter von fünf Kindern ist . Sst lebte

mit ihrem Vater beisammen , der mit ihr gemein¬
sam Besitzer d« S von ihnen bewohnten Hausts war .

Der alst Janosec war gelähmt und seine Tochter
hatst ihn ständtz mißhandelt , so daß in der letzte«
Zeit zu befürchten war , daß der Bastr ausziehen
und sie dadurch der Erbschaft verlustig gehen könnt «.

Di « Polizei nimmt an , daß die Dudkova ihren
Vater erschlagen hat . Dst Angelegenheit wird

unstrsucht . ,
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Eröffnung , die Gäste der I « ternatio -
nate , Berichte , Aufstieg trotz Wirt »

zcha tstrire .

^Brünu , 23 . September . ( Eigenbericht . ) ,Im
festlich geschmückten Saale des Brünner Hrbei -
terheimes wurde am Montag der Verbäydstäg
der . . Arbeiter in der Bau - , Stein - und Kerarn -

indüstrie eröffnet . Don der Bühne hinter dem

Präsidium begrüßte der alte üompftuf „Prole¬
tarier aller Länder - vereinigt Euch ! " die große
Schar der Delegierten . Die Büste des Meisters
und Lehrers der klassenbewußten Proletarier ,
Karl M a r x- ist im Saale ausgestellt , ein Mahn -
und Wahrzeichen ."

Am Montag vormittag eröffnete der Vor -

sitzende des Verbandes , Genosse T e t e n k a , den

Berbandstag . Trotz Wirtschaftskrise und Not

haben sich aus allen Teilen des Staates die Ver¬

trauensmänner eingefunden , um Rückschau zu
halten auf dir im Einheitsverbande geleisteten
Arbeiten feit dem Zusammenschluß und um

gleichzeitig Aiittel und neu « Wege zur Lösung
der großen Probleme zu finden , vor die Hettle
dgs Proletariat in der ganzen Welt gestellt ist .
Die Erfolge des BerbandeS in den letzten drei

Jahren beweisen , daß wir auf dem richtigen
. Wege sind . Sodann begrüßte Genosse Tetenka die
vielen Gäste , den Vertreter der Bauacheiter -

Internationale , Genossen Georg Kapper -
Berlin , B e r n a r d - Berlin vom Verbände in

Deutschland , Wolgast - Hamburg , Ban der

Wal - Amsterdam , Maresch vom österreichi¬
schen Verband , Genossen Senator Po lach für
dre . deutsch « sozialdemokratische Partei , Genos¬
sen Abgeordnete « Svoboda für die tschechisch «
Partei und die Vertreter des Odborove sdruLeni
in Brünn . Nach den Begrüßungsansprachen der

ausländische « Gäste kam Genosse Po lach zu
Worte , der auf die Beziehungen , die zwischen
den freien Gewerkschaften und unserer Pariei
bestehen, hinwicS und dem Verbands tage die '
Grüße der Partei überbrachte . Für die tschechische
Partei sprach Genofle Abgeordneter Svobcda , für
das Odborove sdrutem in Brünn Genosse ■

Kubolel .
\ Sodann wurde nach Erledigung der Ge¬

schäftsordnung der Bericht über die Tätigkeit des
Verbandes in den verflossenen drei Jahren von
den ! Genossen Slach und Müller erstattet .
Aus dem Bericht ist ersichtlich , daß die Mit¬

gliederzahl des BerbarchesgewÄltig ae -

stiegen ist . Im Jahre 1428 zählte der Ver -
band über 14 . 000 Mitglieder , diese Zahl hat sich
in den letzten drei Jahren auf rund 80 . 000 er -

St, ein Zeichen dafür , daß die freie « Gewerk -

, ftcn das Vertrauen der Arbeiterschaft mi
vmner größerem Abmaße gewinnen . Ermöglicht ;
Mcrde der herrliche Aufstieg durch die intensive
Mitarbeit aller , Mitglieder und der Kreissetre -
wriate , die überall wertvolle Arbeit leisten .
Enorme Ziffern weifen die Arbeitslosenunter¬
stützungen in den letzten zwei Jahren auf . Im
Jahre 1930 wurden fast zwei Millionen Kronen
au Arbeitslosenunterstützung ausbezahlt . Genosse
Tetenka berichtete über die Gebarung der Ver¬

bandsheime in Prag . Er stellte die von dm Kom¬

munisten verbreitete Unwahrheit richtig , die in
ihrer Zerstörungswut auch davor nicht zurück -
scheuten, die lächerliche Behauptung aufzustellen ,
daß die BerbandSheime Eigentum Teteickas
waren . Der Bericht Detenkäs wurde zustimmend
zur «Kenntnis genommen . Neber die Fachblätter ,
„Sttzvebnik " und „ Der Bund " , berichteten die

Güwffen ötiastny und Sommer , die auf dre

eifrige Mitarbeit der . Mitglieder und das An¬

steigen der Auflage zahl hinwiesen . Genosse Lalu -
dek ^berichtete über di « Kontrollkommission tntb

Peastragte deren Entlastung . Nach geschäftlicher
Mitteilungen des Vorsitzenden wurde sodann der

Destdandstag auf Dienstag vertagt .- . • Dienstag vormittag wurden die Berhand -
lrvtgen fortgesetzt . Neber di « am Montag erstat -
teten Referate fand eine eingehende Debatte
statt , in der eine Reche von Rednern zu den Be¬
richten Stellung nahm . Nach den Schlußworten
der Referenten wurde der Antrag der Kontroll¬

kommission auf Erteilung des Absolutoriums
einstimmig angenommen .

8«blmtz ; tag der »«chdruiker .
^^Montag , den 28 . . September begann iv

Dpag her werte Berbandstag des Perbarches der

Tmchdrucker in der Tschechoflowakei seine , vier

Tage dauernden . Beratungen . Außer mehr al ? 30

Delegierten der Berbandsvereine Böhmen , Mäh¬
re«, ' Schlesien und der Slowakei sind noch on -

wesend der Sekretär der Buchdrucker - Jnterttatio -
nale , der Sekretär deer gemeinsamen Gewerk -

tchchfts -Landeszentrale in Prag , sowie Vertreter
der . Buchdruckerorganisationen aus Deutschland ,
Frankreich, Oesterreich , Holland , Schweden ,
Luxemburg, Jugoslawien und Rumänien . Wei¬
ts » pehmen zahlreiche Gäste von Spartenvereinen
und anderer verwandter graphischer Organ - sa -
tiopen daran teil . Die Beratungen des Verbands¬

tages wurden nach einem Vortrag des Chores
der Prager Typographia um halb zehn Uhr vor¬

mittags im Gemeindehause der Stadt Prag vom

Bervaitdsobmann N L m e ö e k mit einer herz¬
lichen Begrüßung aller Erschienenen und der

Besprechung der zu erledigenden Tagesordnung
eröffnet dem hierauf die Begrüßungsansprachen
der -Gäste folgten , welche lebhaften Beifall Lan¬
dens Es folgte sodann der Bericht über die Tätig -
keft : des Verbandsvorstandes für die Zeit vom

l . uJänner 1428 bis 31 . Dezember 1930 . der Be¬

richt über die Finanzgebärnng des Verbandes
und der Verbandsvereine in der gleichen Periode
und der Kontrollkommission . Alle erstatteten aus¬

führlichen Berichte wurden einhellig genehmigt
und dem Verbandsvorstand für feine ersprieß¬
liche Tätigkeit einstimmig Dmrk und Anerken¬

nung ausgesprochen .
Am Dienstag erstattete Genosse Nömeöek ein

Referat über die allgemeine Wirtschaftskrise und

ihre Folgen , das mit großem Beifall ausgenom¬
men wurde und an das sich eine lebhafte Debatte

auschloß . Das Referat und die Debatte füllte den

ganze « zweite » Verhandlungstag aus .

Der 8. Internationale Kongreß der
Schuh - and LederiadnSrlearbetter .

wurde Montag , den 28 . d. , im Bereinshause 8er

tschechoslowakischen Ingenieure in Prag feierlich
eröffnet . Der internationale Sekretär Genofle
Simon konnte an Gästen die Vertreter des I .
G. B . Gen . Stolz , vom Int . Arbertsamte Gen .

Stahl , für die tschechische sozialdemokrattsche
Partei den Gen . Abg . Tomasek , für die Z.
G. K. Reichenberg den Gen . Weigel und drei
Vertreter der Stadt Prag begrüßen . Gen . Se¬
nator Jo Hanis , der als Vorsitzender der

„ Unie koLedelniku " den Kongreß begrüßte , über¬

brachte auch die Grüße des Ministers für soz.
Fürsorge Gen . Dr . Czech , der durch Abwesen¬
heit von Prag an der Teilnahme behindert ist .

Delegierte hatte « entsendet : England , Bel¬

gien , Dänemark , Frankreich , Deutschland , Nor¬

wegen , Schweden , Oesterreich , Schweiz , Ungarn
und die Tschechoslowakei . Nach der Wahl des

Büros , in welches Gen . S i m o n - Nürnberg zum
ersten , Smit - England zum zweiten und Val -

ch a r zum dritte « Vorsitzenden gewählt wurden ,
hielten die vorgenannten Gäste ÄegrüßlMgs -
ansprachen , aus welchen ohne Unterschied dem

beißen Wunsche und der festen Zuversicht Aus¬
druck gegeben wurde , daß es der Arbeiterklasse
im allgemeinen und der Schuh - und Leder¬

arbeiterschaft im besonderen gelingen möge , über
alle wirtschaftlichen Erschütterungen hinweg ihr

einheilliches Wollen z « bewahren nnd zur Gel¬

tung zn bringen .
Sodann wurde der in , Druck vorliegende

Tätigkeitsbericht des internationalen Sekretariats

durch G. Simon ergänz , der über de » lichten
Kampf des belgischen Bruderverbandes nnd über

die neuerlichen Zollbestrebungen in England , der

Schweiz und Frankreich berichtete . Die Aus¬

sprache zu den Berichte « zeigte ein Bild der

Krisenauswirkungen in den verschiedenen Län¬

dern , wovon alle angeschloflenen Verbände be¬

troffen sind . Nachstehende
Resolution

wurde mit allen gegen 3 Stimmen angenommen .
Die Weltwirtschaftskrise , die hervorgerufen

wnrde durch ein « Reihe von Störungen , welch « in

ihren Ursachen auf de « Weltkrieg zurückgehen , wurde

verschärft , well dir kapitalisti^e . Wirtschaft , . nicht

mehr funktioniert . und die , politischen Späunüpam
zwischen de « einzelne ». Nationen noch iricht beseitigt
sind . Immer noch beherrscht der Geist des Krieges
die Politik und erschwert diö so notwendige An¬

näherung und Verständigung der Völker im Geiste
der gegenseitige » Solidarität .

Der Kongreß erklärt sich einig mit den För¬

derungen und Beschlüflen der gewerkschaftlichen nnd

sozialistischen Internationalen über die Völkerver¬

ständigung und Beseitigung der Wirtschaftskrise , und

begrüßt deren Forderungen auf Einführung der 40 -

Stundenwoche mit entsprechendem Lohnausgleich .
I « der Erkenntnis , daß die Rationalisierung

und Technisierung auch in der Schuh - und Leder¬

industrie di « Arbeitslosigkeit stark vermehrt und di «

Intensität der Arbeit gesteigert hat , so daß die volle

Ausnutzung d « S Produktionsapparates kaum mehr

erwartet werden kann , fordert der Kongreß , um die

Arbeitslosigkeit zu mildern ,

di « Verkürzung der Arbeitszeit « ns 4g Stunde «

pro Woche .

Der Kongreß fordert alle der Internationalen
Bereinigung der Schuh - und Lederindustriearbeiter
angeschloflenen Verbände auf und verpflichtet sie , sich
mit allen Kräften für die Durchführung dieser For¬
derung einzusetzen .

Der Kongreß protestiert gegen den Versuch der

Unternehmer , « nter dem Vorgeben der besseren Be¬

schäftigung die Löhn « herabznsetzen , weil dadurch die

Arbeitslosigkeit nicht beseitigt , vielmehr durch die

Prager Konrertsaal .
Die Well « der Konzerthochflut hat uns Heuer

leider schon im September ergriffen . Denn wäh¬
rend nach den bisherigen Gewohnheiten di « Kon -

zertsäle immer «rst im Oktober ihre Pforten öff¬

neten , haben st « dies Heuer schon « inen Monat

früher getan . Ein « ganze Hand voll Konzert « so¬

zusagen noch iw Sommer ist zu viel des Guten und

muß sich an der eigentlichen Herbstsaison rächen .

Diese verheißt uns übrigens ein « beängstigende
Äonzertfüll «. Eine einzige Prager Konzertdirektiou
hat nur für den Monat Oktober sieben große . Kon -
zert « angekündigt Bedenkt man , daß es in Prag
genau ein halbes Dutzend regsamer Konzertnnter -
nehmer gibt , di « alle zur Geltung und zn Geld kom¬

men wollen , dann kann man sich « inen Begriff von

der uns zu erwartenden Konzerthochflut gleich zu

Beginn der neuen Konzertzeit machen . Di « nach¬

teiligen Folgen dieser gefährlichen Konzertraserei
werden übrigen ? nur die Konzertunternehmer und

Konzerttünstlrr selbst zu tragen haben . Tenn es ist

ganz ausgeschlossen , daß das arm « Publikum , wäre

es auch noch so musikbegeistert und zahlungsfähig ,
allen diesen Massenkonzerten auch Gefolgschaft lei -

sstn kann . Dabei stehen uns diesmal ganz außer¬

ordentlich «. Kunstgenüsse bevor . Der deutsch « Mei¬

sterdirigent Bruno Walter soll mit dein be¬

rühmten Leipziger Gewandhaus - Orche¬
ster erscheinen , außerdem bei einem zweiten Gast¬

auftreten Verdi ? „ Requiem " leiten , sein vortreff¬

licher italienischer Kollege Bernardo Molinari

Schrumpfung der Kaufkraft noch verschärft wild , und

fordert alle angeschloflenen Berbände ans , sich gegen
die Herabsetzung der Löhne zur Wehr zu setze».

In weiterer Folge der Tagesordnung , refe¬
rierte Gen . B a l ch a r über : „ Die Entwrcklung
der Schuh - und Lederindustrie und die Lage der

Arbeiter in der Tschechoflowakei " . Seme Airs¬
führungen gaben besonders hinsichtlich der Dvch -
nisieruug und Rationalisierung in oer Schuh -
und Lederindustrie dieses Staates ein typisches
Bild der modernen kapitalistischen Entwicklungs¬
tendenzen und zeigte gleichzeitig auf , worauf sich
die Arbeiterklasse vorzubereitcn hat . Das Refe¬
rat wurde beifällig und ohne Wechselrede ent¬

gegengenommen .
Eine diesbezügliche Entschließung , in wel¬

cher die Laudesorganisationen beauftragt wür¬

den , gegen jedes soziale Dumping anzukämpfen ,
fand einstimmige Annahme .

An vorbiwUcher FinanzmiMer !
Das Budget Mähren - Schlesien für 1482 aktiv .

Brünn , 24 . September . ( Eigenbericht . ) Heute

hat die Finanzkommission des Landes Mähren -
Schlesien die Verrechnung über den Voranschlag
für das Jahr 1932 ausgenommen . Der Landes¬

präsident gibt eingangs der Verhandlung einen

Ueberblick über das vorliegende Budget und

bemerkt , daß dieses seit 1919 das erste fei , das

ei « Gleichgewicht auftverse . Bezügt - ich der Finanz - ,
wirtschaft in den Bezirken und Gemeinden , er¬

klärte der Landespräsweut , daß diese passiv sind
nnd sich selbst helfen müsse « ( wir glauben , daß
die Landesvertretung in ihrer überwiegenden
Mehrheit anderer Auffaffung ist ). Der Finanz¬
referent des Landespräsidiums Brobny legte
sodann das Budget vor und gab zu diesem
die Erläuterungen . Die Ausgaben betrag »
411,124 . 000 Kronen , die Bedeckung 411,126 . 750
Kronen , so daß sich ein Aktivum von 2750 Kronen

ergibt . Herr Bata gab seiner Freude über die

Ersparnisse an den Investitionen Ausdruck und

erklärte , daß die Hauptaufgabe das Steigen der

Einnahmen fei . Wie das gemacht werden soll ,
hat Herr Bata nicht verraten . Genofle Hochmann
nahm zu den vorliegenden Debatten eingehend
Stellung und verwies vor allem darauf , daß die

Aktivierung des Budgets eine fiktive sei.
Während in der ganzen Welt die Finanz¬

minister infolge der Wirtschaftskrise mit sinkenden
! Einnahmen rechnen , hat der Finanzreferent des

! Landes Mähren - Schlesien das . Kunststück zuwege

j gebracht , die Einnahmen aus den Zuschlägen zu

: den direkten Steuern noch zu steigern , wenn au - st

vorläufig npr auf dem Papier des Voranschlages.
Weiter unterzog Genofle Hochmann daS geringe
Verständnis , das bei der Zusammenstellung des

Voranschlages für - daS,Kapitell,Sozial «-
igrge " aufgebracht . wurde , em ? r fachliche »Kritik .
Er verwies darauf , daß - bei der bevorstehenden
Steigerung der ArbettSlosigke - t in den Winter¬

monaten durch eine Erhöhung des Betrages für
soziale Fürsorge von 1M Prozent wenig soziale
Fürsorge bezeugt werde . In der Sitzung wurden

die Kapitel I . und Ik . beraten , worauf die Ver¬

handlungen unterbrochen und auf Mittwoch ver¬

tagt wurden .

- er GASI .

Prag . 28 . September . In Prag fand heute

eine Sitzung der Exekutive der sozialistischen

Urbeitersportinternationale statt . Auf der Tages -

crdnung stand der Tätigkeitsbericht und ein Be¬

richt Aber die Arbeitersportolytnpiade , den . G a st -

! geb ( Wien ) erstattete . Dr . Deutsch war durch

die politische Lage in Oesterreich verhindert , an

der Sitzung teilzunehmen . B ü h r e m (Leipzig )
erstattete den Bericht über die Erfolge bei der

Olympiade .
Die nächst « Sitzung des Büros wurde für

den 28 . und ^ 9 . Dezember nach Paris anbe -

raumt , der nächste Kongreß wird im JahE 1932

in Belgien stattfiichdn .

wird Beethovens „ Neunte " dirigieren . An bedeu¬

tenden Solisten sollen sich hören lassen : die Ber¬

liner SraatLopernsängerin Maria Müller , dl «

Tenor « Richard Tauber , Jehudi Mehnnin ,
Armand Tokatyan und Jan Ktepura , dj «

Pianisten Horowitz und C o r t o t, der russische
Geiger Milstein usw , usw . Auch eine Auffüh¬

rung der gewaltigen Achten Sinfonie Gu¬

stav Mahlers ( der „Sinfonie der Tarnend " ) ist

beabfichtigt . — Unter den bisher abgehaltrnen Kon -

zerien waren außer dem hier bereits besonders be¬

sprochenen Johann S1 r a n tz - K o n z e r r noch

zwei bemerkenswert : ein Chorabend der

Don - Kosaken und das erste Repräfen -

tälionskonzert des Prager Radio¬

journale s. Die Dou - Koiaken harten ihr üb¬

liches Programm milgebracht ; geistliche Chöre ,

Volkslieder und spezielle Chorbearlwilunacu für da ?

Publikum . Unter ihrem . temrerameuwollen und

tüchtigen Dirigenten Serge Jaroff impömer -

ten sie auch diesmal wieder durch die virtuose Tech¬

nik ihres Thorgeianges , durch di « außerortrentlichk
Diszipliniertheit ihres Vortrages in dynamischer
und rhythmilcher Hinsicht und durch die aufiallende

Schönheit ein ^ lner Itimmgrripven . — 3m ersten

Konzerte de ? Nadiojournales hatten sich die . durch

Musiker des R a d i o j o u t n a l o r ch e st e r S ver¬

stärkt « Tschechisch « Phikharmonieinnd - er

tschechische Bassist Paul Lndikar Von . der

Rew Borker Metropolitanoper zu . gemeinfasiwr
künstlerischer Tat verbunden . Ta ? mehr reichhal¬

tig « als stilvolle Programm des Konzertes umfaßte

Uebersaü auf de » chinesischen Auhen -
minister Wang .

Unzufriedene Studenten die Tater .

Nanking , 28 . September . Studenten , die mit

der Stellungnahme des Völkerbundes in der
mandschurischen Frage unzufrieden sind , über¬

fielen den Atißemniuister Wang in seinenr
Arbeitszimmer , brachten ihm am Iwpfe und E

Körper schwere Verletzungen bei und hätten ihn
möglicherweise getötet , wenn ihm nicht . das Per¬
sonal des Ministeriums zu Hilfe gekomnien wäre .

Das Leben des Ministers ist durch die Verletz »««
gen gefährdet .

Amerika Wort am Flottenbudgel .
Rew Hvrk , 29 . September ( Reuter ) . Einer

Meldung der „ New Dorker Times " zufolge ge¬
denke die Regierung iw dem Bestreben , die Aus¬

gaben in höchstem Maße herabzusetzen , alle

Schifisbauten im Steuerjahre 132 —33 vom

Programm abzusetzen . Von den projektierten
Torpedobootzerstörern , für die während der letzten
Kongreßsession Kredite bewilligt worden find ,
wird nur di « Hälfte gebaut werden . Die auf
diese Weise - erzielten Ersparnisse werden aus
150 Millwnen Dollars geschätzt.

Volliswirtschaft lind Sozialpolitik
Prager Produktenbörse . ( Offizieller Be¬

richt vom 89 . September . ) Die Produkten¬
börse war heute verhältnismäßig weniger besucht
als an anderen Dienstagen , was wahrscheinlich auf
den gestrigen Feiertag zurückzuführen ist . Es über¬

wog ein « « her flau « Stimmung . In Mahlgetreide
zeigte nur Weizen ein « feste Tendenz und befestig : e

sich um S K. Demgegenüber gab Roggen nach nnd

verbilligt « sich minimal n 21 . Ein « ähnliche
Entwicklung wie in Mahlgetreide zeigten auch die

Mehlpreise und befestigt « sich Weizenmehl um 3 K,

während Roggcnmehl nm 2 K zurückging . Die

übrigen Getreidesorten lagen überhaupt flauer . Am

markantesten machte sich dies in Gerste geliend ,
welche bei Preisnachlässen nur wenig getätigt
wurde , so daß di « amtlichen Notierungen , wc' che
einen Rückgang tun 2 K verzeichnen , nur zum Teil

die Wirklichkeit ausdrücken . Hafer tendierte gleich¬
falls unsicher , doch bewegen sich di « Kiirsnächläfs «
nm rund 1 11. Mais vermochte sich allgemein yi
behaupten . Was die übrigen Märkte anbelassgt ,
kann bei Kartoffeln « ine leichte Befestigung um
1 X, bei Eiern jedoch ein Rückgang um ungefähr
2 X fcstgestellt werden . Niedriger - lag auch ameri¬

kanisches . Feit , welches gegenüber der, Vorwoche - nm
Ä K billiger gehandelt WuLbe : — Es n o t ( 4 r t e . n
in Kö : Rotweizen böhm . , 81 —83 Äfl. - 144 - ^ 116 -

79 —80 Lg. 137 —141Z Welzen . gelb böhm . . 7t! bis

79 Kg - 13i —136 , Mgnitobq I , 97 —98 , Roggen böhm- ,
69 —72 Kg . 149 —15 - 2 , . Auswahlgerste 138 —138 .

Gerste lg IW —131, . mittlere 122 —125 , Hin ' er -

industriegerste lOO- r - 105 , Hafer böhm. 116 —118 ,

fehlerhaft 101 —110 . Donaumais . 61 —62 ; rnmän .

Futtermais , kleinkörn . . neu 57- 7- 58 , FuttermaiS La

Plata 57 —58 , Erbsen . Viktoria 180 —210 . gelb 150

bis 165 , grün , großkärn . 190 - 7- 210 , kleinkörn > 165

bis 175 , Linsen großkärn . mähr . 375 —423 , mittler «

250 —300 , kleinkörn . 200 —230 , Mohn bla « 400 —440 ,

silbergrau 460 —500 , ( Daubaerl 525 —575 . Kümmel

böhm . 410 —435 , Holland . 41rf —120, Weißklee 900

bis 1700 , Zchwedenklr « 600 —800 , Rofenkle « 325 . bfs

400 , Kartoffeln gelbfleischig 27 —29 . wcißfleischig 21

biS ' 23 , Heu böhm . ungepreßt , sauer 55 —57 . süß

62 —64 , gepreßt , sauer 57 —59 , süß 64 —65 , Roggen¬

stroh in Bündeln , ungepreßt 44 —46 , Gersten - und

Haferfutterstroh , gepreßt 43 —45 , uilgepreßt 42 —4t

ander « Strohsorten , gepreßt . 38 —40 , ungepreßt 87

bis 39 , Weizengrieß 253 —258 . . Weizenmehl OHH

235 - 240 , 0 215 —220 , Nr . 1 185 —190 , Nr 4 155

bis 160 . Nr . 8 106 —108 , Roggenmehl Rr ßfl 223

bis 228 , 65 % 213 —218 . Rr . II 126 - ^ 131 , 9tr . IV

Anton Dvokaks „ Karneval " - Onv«rtür «, ein

„ 8 a r g o " für Streichorchester von K. B. I i r a k

( übrigens als unbedeutende Erstaufführung ) . D Vo¬

ta k ° „Biblisch « Lieder " , zwei Orchestcrlieder . von

Gustav Mahler, , das Vorspiel zu Wagners Oper
„ Dir Meistersinger von Nürn^berg " , den „ Wahn " -
Monolog aus derselben Oper » di « groß : Leporello -
Ari « aus Mozart ? „ Don Juan " und fchst. ' ßlich
hie sinfonische Dichtung „Wallensteins Lager " vvn

Friedrich Smetana . Paul Ludikar als Solist
erntete verdient stürmischen Erfolg , der ihn sogar

zur ' Wiederholung der Regifterarie Leporellos

zwang . Freilich würde ' man diesen stimmbegnadeten
und im Vorträge so geistvollen Künstler viel lieber ,

dort hören , wo er hingehört , nämlich auf der

Opernbühne . Dirigent des Konzertes war K.

B. I i r a k, ein in der Stabführung ebenso genau
wie liebevoll um sein « Aufgabe besorgter Musiker ;
das „Meistersinger " - Borspiel war ihm aber etwas

gar zu beschleunigt im Zeitmaße geraten Beide

Konzerre waren übrigens «ehr gut besucht bewiesen

also den gruen Wrlleu des Publikums . — Di « erste

diesjährige Konzertveranstaltung des Prager D r u t »

fchen B olks bild « ngs in stit « te S „ Ura¬

nia " , einen unter dem Titel . „ B« rühmte Wie¬

ner Komiker ^ ' in Szene gesetzten heileren

Musikabend des Wiener Vortragskünstlers , Dr .

Bergan er , konnte ich leider nicht wahrnehmsn ;
denn sie war laut Ankündigung her „ Urania " in

- en Zeitilngen für Sonntag angesetzt , fand. o' - "- be¬

reits am Samstag statt . E. I .

105 —107 , Graupen Nr . 10 —6 19^—240, : - Bruch¬

graupen 195 —200 , Hirse 200 —205 , ÜHiS Burma II

170 —180 , Moulmain 245 —280 , Bruchreis 150 —160 ,

Weizenkleie 74 —75 , Roggenkleie 7 ’ —76 . a x
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PBACEB ZEHIIMO .

A Ml MM WWWM WWW Ml !
Genossinnen und Genossen !

digen und rastlose « Zusammenarbeit aller Ge¬

nossinnen und Genosse » z « verdanken ist . Wir
danke » de - halb alle » jene », di « ihr « Kräfte und

Ke««t »isse in den Dienst einer unermüdlichen
Aufklärungsarbeit unter de « Wähler « gestellt ,
di « vo » Mann zu Man » , von Fra « zu Frau ge -
worben haben . Wir danke « insbesondere unserer
Jugend und unsere « Studenten , di « die schwie -
rigsteu Aufgaben mit Begeisterung , Geschicklich¬
keit und nicht erlahmendem Arbeitseifer durch¬
geführt haben .

Der errungene Wahlsieg bedeu¬
tet für uns « in « Aufgabe . Wir müsse «
unsere Organisationen stärken , die politische Auf -
klärnngsardeit unter der deutschen Bewohner¬
schaft Prags noch intensiver weiterführ ««, di «

Werbearbeit für die Parteiorganisation und für
di « Parteipresse fortsetzen . Ein « Etappe im Auf¬
stieg « unserer Partei ist erreicht , nun gilt «S:
Weiter vorwärts und aufwärts !

zum Teil überzeugend , ja mitreißend , was nämlich
di « besonders im Rhythmischen imposante musikali¬
sche Führung durch Szöll anlangt , durch sein
diesmal blendend spielendes O r ch «st « r , aus dem

Geigen und Bläser besonders hervorleuchteten , durch
Sicherheit , feine Abstimmung der Chöre , durch
die musterhafte Disziplin auf der Szene , durch den
Ausdruck starken Willens zu Neuem im Szenischen .
Vieles davon dankt diese Aufführung zweifellos dem

immer mehr interessierenden neuen Regiffeur Oscar

Fritz Schuh . Die Bühnenbilder Emil P i r ch a n S

haben mich nur zum kleinen Teil überzeugt , am

meisten noch der sehr poesievoll « Rilakt . Der Ver¬

such, den A) rfzug in Theben in eine Halle zu ver¬

legen und die Tiefenwirkung durch übersteigerte
Höhen zu ersetzen , entbehrt nicht eines gewissen Rei¬

Bezkksorgariisation Prag der Deutschen sozialdemokratischen Arbeiterpartei .
Montag , den 5. Oktober , % 8 Uhr abends , im großen Saale des Gewerkschafts¬

hauses , Prag , PerSt ^ n ,

JSarteimitglteftertoerfammlung
mit der Tagesorhünng :

Der Wahlfies vom 27 . September » nd « « fere Aufgaben .

Referenten : Gen . Richard Schöufelder nnd Dr . Emil Strauß .

Genossinnen und Genoffen ! Erscheint alle !

Die Vahle « in di « Gemeindevertretung
Groß - Prags haben mit einem bedeutende «

und wohlverdienten Sieg der deut -

scheu Sozialdemokratie geendet . Unsere
Partei hat ihre Stimmenanzahl vo « 1927 ver¬

doppelt , und unser Genoffe Dr . Emil Strauß
zieht als ihr Vertreter ins Prager Rathaus ei ».

Di « deutsch « Sozialdemokratie sieht mit

Freud « « nd Genugtuung , daß immer weitere

Schichte « der deutschen Bevölkerung Prags die

bürgerlichen Parteien als die Vertreter ihrer

Jntereffen ablrhnrn « nd daß immer größere

Massen der deutschen Wählerschaft der Haupt¬
stadt sich zur Partei deS arbeitenden Volkes , zum

Sozialismus bekennen . Unser Wahlerfolg ist uns

Beweis dafür , daß di « deutschen Wähler Prag¬
einer grundsätzlichen , den Jntereffen der arbei¬

tenden Klaff « dienenden Politik ihr « Zustimmung
nicht versagen .

Wir wissen , daß «nser Wahlsieg der fren -

Unsere Kandidatenliste sSr Prag XII

( Weinberge ) .
1. Rudolf Fischer , Geschäftsführer und

Mitglied der Landesvertretung , Prag XII .

2. Karl Schiller , Kaufmann , Prag Xll .

3. Berta Glaß , Private , Prag XII .

4. Josef Freund , Korrektor , Prag XII .

Di « List « unserer Partei in Prag XII hat
di « Nummer 14 .

Unsere Kandidatenliste siir Prag lbis Vll .

1. Dr . Rob . Wiener , Sekretär , Prag VII .

2. Richard Epstein , Handelsvertreter ,
Prag Vll .

:!. Julius K ö t t r i s ch, Bankangestellter ,
Prag ll .
4. Johanna I a k s ch, Prag VII .

5. Ernst Böhm , Privatangestellter , Prag II .

Die Liste nnferer Partei in Prag I bis Vll

hat die Nummer 9.

Der Ausstieg der deutschen Sozial -
demolratle in Prag .

Nachstehend sei ein Ueberblick über die Ver¬

teilung der deutschen sozialdemokratischen Stnn -

men auf die einzelnen Bezirke sowie der Stim¬

menzuwachs unserer Partei seit 1927 gegeben .
Wir erhielten " in :

Stimmen Zuwachs
L —VII - . 1507 673

VIII . Lieben . . . . . 469 262

IX - Bysoöan . . . . . 44 29

X . Karolincnthal . . . 208 102

XI . ASkov . . . . . 258 143

XII - Weinberge . . . . 737 486

XIII . BrSovice . . . . 199 105

XIV . Nusle . . . . . 122 78

XV . Bränik . . . . . 55 37

XVI . Smichov . . . . 280 114

XVII . KoSik . . . . . 21 6

XVIII . Bkevnov . . . 66 48

XIX - Buberreö - Dejvice • . 360 231

3977 2005

Auch ein Vergleich der Stimmen , welche
beide sozialdemokratischen Parteien und die Kom¬

munisten erhielten , ist lehrreich . Es erhielten ' bei

Wahlen in Prag
die tfchech . und

deutsche Sotdem .
1823 ( Gem. ) . . . 35 . 548

1925 ( Parlament ) . . 48 . 462

1927 ( Gem. ) . . . . 49 . 085
1928 ( Land ) . . . . 57 . 815

1829 ( Parlament ) . . 71 . 584

1931 ( Gem. ) . . . . 72 . 909

Mandate hatten in der Prager Gemeinde :

Sozialdemokraten Kommunisten
1923 . . . . . . 9 19
1927 . . . . . 12 17

1931 . . . . . 15 13

1923 hatten die Kommunisten mehr als

doppelt so viel Mandate wie die Sozialdemokra¬
ten , 1931 hat die Sozialdemokratie um zwei
Mandate mehr als die Kommunisten .

Kunst und Wissen

Aida ,
neu inszeniert und ein studiert .

„ Aida " , Verdis strahlendstes Kind , vor fast

genau sechzig Jahren am Suezkanal festlich aus der

Taufe gehoben , erschien Montag neu gestaltet und

neu gewandet im Prager Deutschen Theater . Sie
kam frisch, interessant , mit einem Zug ins Groß «,
ja Grandios « an —- und ging leider sehr kümmer¬

lich ab . Fast haarscharf zerfällt diese Aufführung
in zwei Teile , in einen erfreulichen und trotz aller

notwendigen Einwände imponierenden erster : Teil

zeS ; aber meines Erachtens eignet sich dir weit -

geöffnete Bühn « doch viel besser zur Zeichnung des

Fest . ' and Triumphcharakters der Handlung und

Musik ; ganz besonders . aber tut hem B a U « t t, das

man erfreulicherweise der „ Aida " ganz zu rückgegeben
hat , Entfaltung in Raum urfb Fläche not , während
di « neu « Inszenierung ihm kein « Bewegungsfreiheit
gönnt . Wenn ich, was di « Leistungen des Balletts

betrifft , darauf Hinweis «, daß viel Abwechslung kei¬

neswegs geboten wurde , daß mir Exkursionen ins

Zirkus - , und BarietSmäßige , daß mir Gymnastik
( flehe dieGelenksübungen des Mannes im Tempel¬
akt ! ) als gegen den Stil und die Musik erscheinen ,
so will ich damit doch keineswegs irgendwessen Lei¬

stungen schmälern . . Ohr nnd Auge kamen auf ihr «
Rechnung, solches Theater hat Kraft , erfüllt sein «
Bestimmung . Respekt vor all den vielen Leistungen !

: Die Anerkennung durch das Publikum stieg von

Auszug zu Aufzug und erreichte ihren Höhepunkt
nach dem Triumphakt .

Dann war ' s so ziemlich aus . Im zweiten ,
lyrischen Teil der Oper , in dzm die Solostim¬
men entscheiden , kam Versager auf Versager .
SzSfl konnte sie weder mit seiner Kunst noch mit
seinen Künsten aufhalten . Denn mit den Stimme «

und m>t der Gesangskunst liegt ' - leider nach wie

vor im Argen .
Frau Merker — unsere Opkc leiste ! es sich,

die . Hochdramatisch « erst nach fünf Spielwochen zum
ersten Male auftreten zu lassen und da nur durch

den Zufall einer Absage ! — ist als Aida stimmlich
und gesanglich voll Geschmack und Kultur , nobel im

Vortrag ; ausgezeichnet in der Führung der

Ensembles ; aber in dieser Stimme ist zu wenig

Strahlendes und Hinreißendes , man wird — bei

dieser , unbeschreiblich herrlichen Part « ! — nur sel¬
ten warm ; dazu kommt Mattigkeit in der Mittel - ,

läge , viel Tremolieren , und als Bösestes : xin fast

erschreckendes Zutiefsmgew Ihr Partner , Herr

Greverus , ist vorläufig noch kein Rhadames ;
nach der „ Holden Aida " blieb diese Stimm « ohne
jedes Leuchten und kam erst im Schlußgesang zur

Entfaltung ; Timbre , Spiel , Erscheinung , Wort¬

deutlichkeit erwecken viel Sympathie ; aber di « ent¬

scheidenden Stellen , so Auftritt und Abgang im

Rilakt , hatten nicht einmal «in Minimum an Wirk -

lamkeit . Amneris war wieder Frau Schwarz ;
hier ist vom technischen Vermögen so wenig geblie¬
ben , daß in irgend einer Weis « Remedur geschaffen
werden müßte . B o « ck war wieder Amonasro ,

Andersen Ramphis , Reiter der König ;
stimmschön die Priesterin der Frau Ried . L. G.

der « di « Operettenneuheit grauen haben das gern "

zur Aufführung . — In der Kleinen Bühne wird

an diesem Tag « nicht der „Letzte Equipagen »" , son -
der « Brur . c Franks „ Nina " wiederholt .

„ D « vollkommen « Adri « « " , eine Komödie von

Isaak Jan van Heemskerk (deutsch von Karl

Rosner ) ist als nächst « Schauspielneuheit der Klei¬

nen Bühne in der Regie von Hans Götz in Bor¬

bereitung . Die Prager Premiere erfolgt unmittel¬

bar nach der Anfang Oktober am Leipziger Schau¬

spielhaus stattfindenden Uraufführung dieser
Komödie , die ein « satirisch « Anspielung auf Banper -
deldes berühmt « Publikationen über die vollkommene

Eh « darstellt .
Umberto Urban » ( Baritonifl ) veranstaltet am

13. Oktober im großen Saal « der Produkten - Börs «
einen Opern - und Liederabend .

Lotte Lehmann , von der Wiener Oper , veran¬

staltet am 21 . Oktober im Lurernasaal «in Konzert .
Karten bei Wetzler .

Frederic Lamond veranstaltet « inen Beet¬

hoven - Zyklus ( Börse , 24. Oktober , 7. , 14. ,
25 . November ) , in dem er di « schönsten Komposi¬
tionen Beethovens spielen wird . Am letzten Abend

spielt Lamond die Pathetische Sonate und di «

Appassionata , Variationen usw. Abonnement auf
vier Konzerte .

Spielplan des Reuen Deutschen Theaters .

Mittwoch , 7. 30 Uhr : „ Der Troubadour " ,
Oper von Verdi ( 241—̂ I ) . — Donnerstag , 730 Uhr :
G a st s p i e l E r n st D e u t s ch mit dem Ensemble

der Wiener „ Komödie " : Erstaufführung : „ Wie¬

deraufnahme beantragt " . Schauspiel von

Otto Ernst Hesse . ( Monn , aufgehoben . ) — Freitag ,
7. 30 Uhr : Zweites Gastspiel Ernst Deutsch mit

dein Ensemble dar Wiener „ Komödie " : „ Wieder¬
au fna hm e b ea nt ra gt " . ( Abonn . aufgehoben . )
Samstag , 6. 30 Uhr : „ Tristan und Isolde " ,

Oper von Wagner . ( 242 —II ) ; — Sonntag , 7. 30 Uhr :

Erstaufführung : „ Znm goldenen Anker " ,
Komödie von Pagnol ( 243 —III ) . — Montag , 7 Uhr :
„ Aida " ( 244 —IV ) .

Spielplan der Kleinen Bühne . Mittwoch , 8 Uhr :
„ Nina " . — Donnerstag , 8 Uhr : „ Der letzte
Equipagew " . — Freitag , 8 Uhr : Erftauffüh -

rung : „ Frauen haben das gern " , Operette

von Walter Kollo . — Samstag , 8 Uhr : „ Der

letzt « Equipagew " . — Sonntag , 3 Uhr nach¬

mittags : ' „ R i n a " ; 7 . 80 Uhr : „ F r a iten h ä b « n

das g « rn " . — Montag , 8 Uhr : „ Der letzte
Equipagew "

Sie Filmwoche .
Was jede Frau wissen muß .

Ei ' » wundervoller Aufklärungssilm , der im

etwas weniger beachteten Kino Praha gestartet
wird : er ist russischen Ursprungs und beinhaltet
so ziemlich alles an Aufklärung der Frau , was

von unserer verlogenen Moral verboten wird . Es

hätte keinen Sinn , Propagandamaterial für Hygiene -

auSstellungen , das hier ausnehmend verständlich
und geschmackvoll gezeigt wird , mit Worten zu

schildern ; man kann den Besuch dieses ganz ausge¬

zeichneten Films nur wärmstens anempfehlen . Be¬

zeichnend , daß die bürgerlich « Press « über

ihn kein Wort verliert .

Ba banque .

Das ist ein deutscher Kriminaltonfilm , der sich
natürlich größter Aufmerksamkeit erfreut und so
ziemlich das Fadeste ist, waS man sich auch mit

größter Phantasie zusammenreimen kann . Da lebt

ein Reicher : ein Sportsmann , denn was hat er zu
tun ? Er stiehlt aus einem Trieb , den man in

diesen Kreisen eben Sport nennt , um den „sympa¬
thischen Wagehals " nicht verhaften zu müssen . Wie

das geschieht , nämlich das Nichtverhaften , das sieht
man im Verlauf einer Handlung , di « mehr als

naiv ist und von allem Anfang an nur Film -
machcrgemütern einen Zweifel am happy - end auf¬
kommen läßt , der «ine kaum merkbare Spannung
Hervorrufen könnte . — Des Klemptomanenkönigs
Schwester lernt den Meisterdetektiv im Zuge ken¬

nen und der findet natürlich die Juwelen und ihre

Liebe . , . Rest siehe oben ! Lil Dagover ist
schön und hingebend , Gründgens als Liebhaber
gar nicht dämonisch , was kein Vorteil ist und

B e r e b e s darf leider keine Allotria treiben .

Havlirek Borovskh .

Wieder ein tschechischer Tonfilm mit patriotisch
zitterndem Herzen , wieder einmal die unmöglich
fad « Musik von K o s t a l, die endlich von einem

eifrigen Kenner in ihre Urbestandteile zerlegt wer¬

den sollte , wieder einmal Regie Jnnemann ,
der verstaubtes Theater jetzt erst entdeckt , wo man

vor allem in Kreisen seiner Nation darüber hin -
weggekömmen ist . Ich empfehle den Herren Produ¬

zenten Zeitungslektüre ; vielleicht kommen sie dann

doch zur Vernunftseinsicht , was die heutige Zeit
verlangt : an der aufrechten Gesinnung des Helden
Havliiek sei «bensoivenig gezweifelt wie an dem

wackeren Herzest seiner monarchistischen Richter ,
auch nicht daran , daß der Kampf gegen korrupte
Bürokraten durchaus würdig ist : aber , wir sind
aus den Zeiten und Mittelch : , , des Liberalismus

jUHtQgiggi m ik ynfrfflHwi

Das Rezept des Augenarztes
kann nur dann seinen Zweck erfüllen , wenn das

Augenglas fachmännisch angepaßt wird . Lasse » Sie

Ihr Rezept bei Optiker Deutsch , Prag , Graben 2,

PalaiS Koruna " , ausführen .

und seiner romantischen Ideal « doch schon heraus,
vielleicht werden unser « Produzenten durch krachende
Banken und Börsen darüber belehrt . Smolik ,
der brav « und ganz einzigartige Gelchargeuspielcr
deS Weinberger Theaters muß sich unter Jnnoman »
elend fühlen , er spielt zwar gut , markiert » aber

Größe durch Sentimentalität . Gut ist der Deutsche
Rittig . Das Positive an diesem Film bleibt die

Photographie Bichs , der eine ganz große . Be¬

gabung hat ; auffallend ist auch der gute To « des

Films , der auf einen scheinbar hochbegabten Ton -
mixex hinweist . Die Arbeit dieses Mannes sollte
mehr in Anspruch genommen werden . . W, 3g.

Aus der Partei

Jngenvbcwegung .
S . I . Prag , Grupp « I . Heute in der Gec

Funktionärsitzung . Beginn Uhr . ,Um
8 Uhr im gleichen Lokal Klassiker - Abend :
Goethe , Heine , Schubert , Schumann . Gäst̂ Ssind
herzlichst willkommen .

Sport ' Spiel - Körperpjjeoe
Arbeit « rfußballklub KleiuangeH bei Teplitz

spielte im Leipziger Bezirk , mit wrchseslydem
Erfolg . KleinaugeK gewann gegen Rötha mW1: l
und verlor gegen Vorwärts L«ipzig -Eutritzsch ( l : 0.
• 3n beiden Spielen zeigte Kleinauaezd beachtliches
Können .

Wiener Arbeitersnßball . Liga : R« v Lia « geg
Hrlfort 1 : 0 ( 1 : 0 ) , Postgewerkschaft gegen Nord -
Wien 4 : 1 ( 2 : 1) , Floridsdorf g « gen Meidling , 1 : 1
( 1 :_1), Elektra gegen Rudolfshügel 2 : 1 ( 2: 1) .
Phönix Schwechat gegen Feuerwehr 4 : 0 ( 1 : 0 ) . —
E r st « Klass « : Gruppe Süd : Simmering o. ' gtN
Zentralverein 2 : 2 ( 1 : 0 ) . Union gegen Germania
3 : 3 ( 1 : 0 ) , Nußdorf gegen Hochstädt 4 : 1 ( 1: 1».
Felten gegen Olympia 2 : 2 ( 2 : 0 ) , Rekord wi * r

gegen Donau 1 : 0 ( 0 : 0 ) ; Gruppe Nord : Fstvori-
teuer AC . gegen Technische Union 3 ; 1 ( 1: 1) piNe «
tral gegen Landstraße « Sportfreund « 2 : 0 ( 1: 0) ,
Ostbahtr Simmering gegen Columbia 1 : 0 ( 0 : 0\
Auto gegen Kaisermühlen 4 : 1 ( 2 : 0 ) , Tonaufeld
gegen Phönizia 6 : 1 ( 3 : 0 ) . — Cups p ie lANrn -
Kettenhof gegen Gaswerk St . Beit 3 : 1 ( 0 : 11 !

Städtefußballspiel Berlin gegen Stettin 8 : 1
( 2 : 1 ) .

' Ä « Berliner Mannschaft verdankt den
hohen Sieg ihrem besseren Zusammenspiel und vor
allen Dingen der guten Aufbauarbeit ihrer ^Aals¬
reihe .

Bürgerlicher Spott .

DFC . gegen Lechoflovan KE S : 3 ( 2 : 1 ) . Auf
dem morastigen Spielfeld der Bohemians inWrscho-
witz fand am Montag das erste Spiel u « di «

Staatsmeisterschaft dieser beiden Bereine statt.
DFC . hatte in der ersten Halbzeit und gegen
Schluß sein « große Zeit , zeigte aber bedenklich«
Schwächen im Half und der Verteidigung . Die K»

schirscher begannen gleich — trotzdem si « beachtliche»
Können austveisen — mit Derbheiten , di « auch das

ganze Spiel über anhielteü und bei einigen DFC. -
Spielern ebenfalls großen Gefallen fanden . ; Bon
beiden Parteien wurden dann auch je zwei Spieler
ausgeschlossen . MC . wird am kommenden Sonn¬
tag « in besseres Spiel vorführen müssen , um sich
zu behaupten . Schiedsrichter Frist fällte Entschei¬
dungen , di « recht merkwürdig waren ; aber er be¬

dacht « beide Parteien gleichmäßig damit .

Sparta gegen Slavia 3 : 1 ( 0 : 1 ) . Lokalderby,
Massenbesuch , aufgeregt « Stimmung auf dem gan¬
zen Platz «, Beinbruch und weitere 50 Fouls ;
von Sport weit « nd breit nichts zu s«hen. Auf
dem Spielfeld « 22 Menschen , die , anstatt mit
dem Ball zu spielen , sich lieber vor lauter Klub¬
fanatismus an die Gurgel springen würden . Hin¬
ter den Barrieren die lauernde Mass « , di « wild

schreiend und gestikulierend bald den oder ,jenen
Spieler beschimpft und drohte . Dabei war es nicht
einmal «in Punktekampf , sondern nur eines um

einen Wohltätigkeitspokal ! Prags Sportwelt
hatte Sonntag sein « Sensation . — aber «in « recht
traurige und bezeichnende ! !

Sonstig « erwähnenswert « Ereigniss « vom Sonn¬

tag und Montag : Bud weis : 2 ^ C. gegen 0«chi«
Karlin 2 : 1 ( 0 : 0) . — T « p l i tz: TFK . Profi gegen
Bohemians 1 : 1 ( 1 : 0 ) . — Kladno : SK . gegen
Viktoria 2i8ov 2 : 1 ( 0: 0) ' . — Bodenbach
Rapid Prag gegen SpBg . 5 : 3 ( 2 : 2 ) . — P roß -
nitz : Slavia Prag gegen SK . 1 : 0 ( 0: 0) . —

Brünn : Wacker Wien gegen Lideuioe 5 : 2 (1: 1) .
— Preßburg : 6SK . gegen Ligeti 2 : 1 ( lil ) ;
trotz dieser Niederlage ist Ligeti Meister der Slo¬

wakei geworden , di « man g « rne „ höheren Orts "

dem 6SK . zugeschanzt hätte . — Budapest : Ujpest
gegen Hüngaria 6 : 0 ( 2 : 0 ) . — Wien : Rapkh geg .

Slovan 10 : 0 , Vienna gegen BAC . 2 : 2 , MIC .

qcgen Sportklub 3 : 1 , Adnrira gegen " Austria 4: 2.

— Hannover : Deutschland geg . Dänemark 4 : 2

( 3 : 2 ) . —Oslo : Norwegen gegen Schweden 2 : 1

! Verbreitet Mt ArbeiteroreHe .
Aufgaben wurden in der neuen Wiedergabe aelöst : I Theater gelangt an diesem Tage nicht „ Aida " , fon -

Spielplanäudrruug . Heut « , Mittwoch , 7. 30 Uhr ,

gelangt wegen Indisposition des Herrn Helm nicht
der ursprünglich angesctzt « . „ Troubadour " , sondern

der neu «instudiert « „Freischütz " von C. M. v. Weber

zur Ausführung . Dirigent : Georg Szüll . — Ferner
ändern sich di « für Montag , den ' 5. Oktober , an¬

gekündigten Vorstellungen . 3m Neuen Deutschen

—■ und in rin « fast dürftige zweit « Hälft «
Woran liegt das ?

Di « ersten zwei Aufzüge der „ Aida " sind Große

Oper Par «xoell «nre , mit der Hauptaufgabe und

Hauptwirkung im Orchestralen , Chorischen ,

Ensqmblemäßigen und schließlich Bildhaften . Diese

d! «
Kommunist « »

70 . 202
66 . 762
70 . 416
54 . 576
50 . 004
58 .
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